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notes-transcription: - in der Handschrift befindet sich von 1r bis 18v ein Calendarium mit Tabellen und kurzen Texten
zu den Sternenbildern, welches nicht transkribiert wird, weshalb mit der Transkription erst bei 19r begonnen wird.;
- auf F116-073r bis F116-074r finden sich Texte von zwei anderen Schreibern, die auf Grund der Korpusauswahl
von F116-019r bis F116-072r nicht beachtet werden; Schriftarten und Schriftfarbe:; - die Handschrift besitzt zwei
Schriftarten. Schriftart 1 entspricht der Schriftart des Textes und Schriftart 2 entspricht den Überschriften (siehe
F116,019r). Überschriften sind prinzipiell rot und in 1,5-facher Schriftgröße geschrieben und werden durch drei
oder vier Linien eingerahmt. Die Kennzeichnung erfolgt durch eine Ü-Klammern, wobei Farbe und Schriftgröße im
Transkript nicht noch einmal durch eine Kommentarklammer gekennzeichnet werden; - in der Handschrift gibt es neben
den Überschriften in Schriftart 2 noch kurze Vorabzusammenfassungen (siehe F116-019r,01-07), die den Inhalt des
nachfolgenden Abschnittes wiedergeben. Diese sind zwar in Schriftart 1 geschrieben, jedoch im Gegensatz zum restlichen
Text in rot geschrieben, weshalb sie im Transkript durch R-Klammern und nicht durch Ü-Klammern gekennzeichnet
werden. Ein zusätzlicher Kommentar im Transkript erfolgt nicht mehr; - die in der Handschrift vorkommenden Alinea
sind prinzipiell in rot geschrieben, was in der Transkription selbst nicht noch einmal extra gekennzeichnet wird; - Virgel
sind in den meisten Fällen rot geschrieben, wodurch dies in der Transkription nicht weiter gekennzeichnet wird. In einer
Kommentarklammer hinter der betreffenden Virgel wird jedoch durch den Kommentar ‘farblose Virgel’ angezeigt, wenn
die Virgel nicht rubriziert sein sollte; grafische Besonderheiten:; - der Buchstabe ‘i’ kommt in der Handschrift mit und
ohne i-Punkt vor. Eine funktionelle Bedeutung konnte nicht festgestellt werden, jedoch erfolgt die Wiedergabe von
i-Buchstaben mit Punkt durch ‘í’ und ohne i-Punkt durch einfaches ‘i’.; - der Buchstabe j, der sich durch eine Unterlänge
vom Buchstaben i unterscheidet, wird außer bei Zahlen prinzipiell ohne Punkt geschrieben und deshalb konsquent mit
einfachem ‘j’ wiedergegeben. Zur Unterscheidung erfolgt die Wiedergabe der j mit Punkten durch j’. Anzumerken
ist noch, dass großes und kleines j nur schwer zu unterscheiden sind und nur bei deutlich größerer Schreibweise der
Oberlänge die Transkription mittels großem ‘J’ erfolgt und dass die Unterlänge zum Teil sehr gering ausgeprägt sein kann
(siehe F116-21r,09 ‘‹j›n). Großes I kommt auf Grund einer stets vorhandenen Unterlänge der graphischen Umsetzung des
Lautes nicht vor und wird konsequent durch großes ’J’ wiedergegeben; - y mit und ohne Superskript in der Handschrift
vorhanden. In der Transkription erfolgt die Wiedergabe mit Superskript durch y’ und ohne Superskript durch einfaches
y; - es existieren zwei verschiedene r-Typen (vgl. F116-072r,19 ‘kalend_aríum’ und F116-072r,21 ‘tempo_rís’). Zwischen
diesen beiden Formen wird in der Transkription jedoch nicht unterschieden; - bei der graphematischen Umsetzung des
Affrikates tz wurde sich für die Schreibweise ‘tz’ entschieden, da die Schreibform eher auf ein ‘t’ als auf ein ‘c’ hinweist; -
Ligatur aus t und z (siehe: F116-021r,17 ‘art_znien’) wird als t_z transkribiert; - Ligatur aus $ und z (siehe F116-019v,32
’muo$_z’) als $_z und nicht als ß transkribiert; - der Beginn eines neuen Sinnabschnittes innerhalb eines Satzes wird
häufig durch einen Großbuchstaben gekennzeichnet; - innerhalb der Überschriften in Schriftart 2 kommt es bei der
Wiedergabe von ‘ü’ zu einer Abweichung der Umlautstriche im Vergleich zu den restlichen Umlauten innerhalb der
Schriftart 2 der Überschriften (vgl. F116-031v,06 ‘ku:n$ten’ mit F116-043v,24 ‘möge-’ und ‘län’). Zur Differenzierung
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erfolgt die abweichende Umlautkennzeichnung über ‘u’ durch :; - die Handschrift einhält zwei verschiedene r-Kürzungen:
eine für lateinische Kürzungen in Form eines senkrechten Striches mit zwei Haken oben und unten, die auch in Schriftart
zwei genutzt wird und dort ausschließlich genutzt wird und eine für die nicht lateinischen Wörter, welche in Form
eines nach links gezogenen Bogens geschrieben ist (vgl. F116-027v,05 ‘septempt’o’ und F116-027v,05 ‘‹N›ord’s’). In der
Transkription erfolgt keine Differenzierung der unterschiedlichen Kürzungsweisen, sondern einheitlich die Wiedergabe
durch das Kürzungszeichen ‘; - zwei verschiedene a-Typen: vgl. Variante 1: F116-020r,13 ’man’ und Variante 2:
F116-020r,14 ‘an’), wobei Variante 2 stets am Wortanfang auftritt, jedoch nicht regelmäßig dort verwendet wird, weshalb
in der Transkription nicht zwischen diesen Typen unterschieden wird. Anzumerken ist hierbei, dass sich großes und
kleines a nur schwer unterschieden lassen, weshalb die Schreibweise des Großbuchstabens A nur bei nicht eindeutigen
Fällen nur dann verwendet wird, wenn der Buchstabe am Anfang eines neuen Sinnabschnittes steht oder am Anfang eines
sematisch bedeutenden Wortes steht. Ansonsten wurde sich bei nicht eindeutigen Fällen für die Wiedergabe mittels
Kleinbuchstabe a entschieden; - in der Handschrift gibt es Formen eines großen rubrizierten ‘S’ die aussehen, als wäre eine
Virgel sehr dicht an die linke Seite des großen S geschrieben wurden (siehe F116-026r,06 ‘‹S›chalckhafftig’. Diese werden
als verschobene Rubrizierung aufgefasst und mit ‹S› transkribiert; - bei der Buchstabenkombination ‘u’ und ‘n’ oder ‘u’
und ‘m’ wird das ‘u’ wie ein ‘n’ geschrieben (siehe 23r,17 ‘darumb’ und 23r,30 ‘kûngen’). Da dies durchgängig so gemacht
wird, erfolgt keine extra Kommentarklammer und auch keine Auflistung der entsprechenden Wörter; - in der Handschrift
finden sich verschiedene Superskripte über u. Umlaustriche (siehe F116-20r,06 ‘mön’) und eine Art Zirkumflex (siehe
F116-20r,07 ‘v^ber’ und F116-20r,06 ‘dû’). Die Umlautstriche können bei zu enger Schreibung zum Teil wie ein nach
unten zulaufendes Dach erscheinen (siehe F116-20r,26 ‘mön’) oder durch ein Langziehen des ersten Striches fast wie
ein e erscheinen (siehe F116-28r,19 ‘houchm‹ü›tig’), aber keines sein, da die Schreiblage nicht zu der sonst üblichenen
Schreibweise des Buchstaben ‘e’ passt. Diese Formen werden normal mit Umlautstrichen transkribiert. Bei der Variante
mit Zirkumflex, kann dieses zum einen weniger spitz (siehe F116-025v,28 ‘v^ber’) und zum Teil auch als halbrunder, nach
unten göffneter Bogen erscheinen (vgl. F116-036v,31 ‘getûrstíg’ mit F116-043r,05 ‘getûrstíg’), welcher vermutlich auf
Grund des Schreibflusses diese Form aufweist. Da keine funktionelle Unterscheidung ersichtlich wurde, da die gleichen
Wörter einmal mit klar erkennbaren spitzen Zirkumflex und einmal in einer abgerundeten oder der halbkreisförmigen
Form auftreten, wird in der Transkription keine Unterscheidung gemacht und alles mit ^ transkribiert, beim letzteren Fall
jedoch auf Grund der erschwerten Lesbarkeit in die Klammer ‘‹›’ gesetzt.; - Umlautstriche können, neben der Verwendung
zweier Punkte, zum Teil wie ein nach unten zulaufendes Dach aussehen (siehe F116-019v-02 ‘ören’). Diese werden
jedoch ohne Anmerkung normal als Umlautstriche ‘ä,ö,ü’ transkribiert.; - In Schriftart 2 (Überschriften) kommt es vor,
dass bei der Buchstabenkombination ‘ll’ ein Strich durch die Oberlänge gezogen wurde (siehe F116-034r,15 ‘all/e’). Die
Funktion ist nicht ganz klar, da sie zum Teil als Kürzung von ‘e’ oder ‘n’ gelesen werden kann, aber auch überhaupt keine
sinnvolle Kürzung ergibt. Da dieser Strich jedoch anders aussieht, als der Nasalstrich in der Schriftart der Überschrift
(siehe F116-043v,24 ‘möge-’) erfolgt die Wiedergabe in der Transkription mit /.; - Es gibt eine Darstellung der Kürzung
bei Zahlwörtern von ‘anderthalb’ durch ein ‘j’ dessen Unterlänger als Schlaufe geschrieben ist (siehe F116-071v,27 ‘.íj.’).
Dieses wird im Transkript durch eine Kommentarklammer mit dem Wortlaut: ‘Kürzung für ’anderthalb” beschrieben.;
Ausschmückungen und Beiwerk:; - es gibt rote Unterstreichungen einzelner Wörte welche durch eine K-Klammer
beschreiben werden (siehe F116-019r,09 ‘liechtmi$$e’); - in der Handschrift gibt es Satzzeichen in From von drei im
Dreieck angeordneten Punkten, von denen der oberste mit einem gewundenen Strich nach untern verziert ist. Dieses
Zeichen dient lediglich als Satzverzierung und wird im Transkript nicht gesondert transkribiert. Es erfolgt lediglich
hinter einem solchen Zeichen eine Kommentarklammer mit der Bemerkung: Satzzeichen.; - in der Handschrift gibt
es einen Schnörkel in Form einer nach rechts oben geformten Schlaufe. Der zur Schlaufe hinführende Strich kann
dabei auch lang gezogen sein und durch ein oder mehere senkrechte Striche gekreuzt sein (vgl: F116-039r,09; Satzende).
Dieses Zeichen kann entweder als Schlussschnörkel oder et cetera Zeichen fungieren (vgl. Grun). Im Transkript erfolgt
ein Kommentar mit der Angabe ‘Schnörkel:’ und der dazugehörigen Funktion ‘Schlussschnörkel’ oder ‘et cetera’.; - Die
Farbe Satzmajuskeln (X) ist immer im Wechsel rot oder blau. Begonnen wird auf F116-19r mit rot. Von einer weiteren
Kennzeichnung wird abgesehen.; - in der Handschrift gibt es am Seitenrand gezeichnete Hände, die auf eine bestimmte
Textstelle verweisen. Innerhalb der Transkription erfolgt die Kennzeichnung durch den Kommentar ‘verweisende Hand’
mit entsprechender Angabe der Seite (alR oder arR); - in der Handschrift befinden sich, scheinbar zur Orientierung
angegebene, Angaben zu den jeweiligen Tierkreiszeichen und Planeten, welches auf dem jeweiligen Blatt behandelt wird.
Diese sind in Schriftart, Größe und Farbe wie die Überschriften (Schriftart 2) verfasst. Diese Angaben werden in der
Transkription nicht wiedergegeben, sondern im Folgenden angegeben und im Transkript durch eine Kommentarklammer
unter der Angabe ‘Sternzeichen’ kenntlich gemacht.:; Thaurus; F116-021r oben rechts; Gemíní; F116-021r unten am
letzten Zeilenende; beginnend und endend mit einem Satzzeichen in Form von drei im Dreieck angeordneten Punkten,
von denen der oberste verziert ist.; Cancer; F116-022v im rchten oberen Teil des Blattes, beginnend und endend mit
einem Punkt; Aquaríus; F116-028r oben links, beginnend und endend mit einem Punkt; Pí$cís; F116-028v oben
links; beginnend und endend mit einem Punkt; D’ sonne; F116-034v oben links; beginnend und endend mit einem
Punkt; in blauer Farbe eingerahmt; Venus; F116-035v oben links; beginnend und endend mit einem; in blauer Farbe
eingerahmt; Mercuríus; F116-036v oben links; endend mit einem Punkt; Luna; F116-037v oben links; beginnend und
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endend mit einem Punkt; Einzelfälle:; - Handschrift enthält eine einzige Kustode auf F116-048v,31: ‘die $pi$’. Kustode
ist nicht vollständig lesbar und müsste eigentlich ‘$pí$e’ lauten; - Kürzungszeichen über ‘ic’ für et cetera mit \{}&11
umgesetzt; nur zweimal auf: F116-024v,21 und F116-038v,24; - Kürzung \{}&10 kommt vor für: Christus-Kürzung mit
xps\{}&10 auf F116-071v,09; Kürzungen von domine mit dm\{}&10 auf F116-072r,22, auf F116-019r,14 ‘fJohis\{}&10
fbapte\{}&10’ (Auflösung nicht ganz geklärt, vermutlich Johann Baptist) und auf F116-072r,23 ‘Jpa\{}&10’ (vermutlich
als Kürzung für ‘ipsae’); - Loch auf F116-058r,01-03. Keine Beeinflussung des Textes; - auf F116-053v und 54r befindet
sich am Innenrand der Blätter ein nicht identifiziertbarer dunkler Abdruck.; - Hinweiswort ‘ker vmb’ auf F116-062v,
dass wie eine Kustode erscheint, jedoch in der Funktion nur einen Hinweis dazu gibt, dass das im Text beschriebene
Bild auf der nächsten Seite erscheint und deshalb die Seite “umgekehrt” werden soll (auf F116-063r befindet sich dann
ganzseitig ein Bild).; - in der Handschrift befindet sich auf F116-070r,17 das Wort ‘$chöne’, welches in der Handschrift
selbst in zwei sich oben befindenden Anführungszeichen steht. Anführungszeichen tauchen in der Handschrift nur an
dieser einen Stelle auf, weshalb das Wort in der Transkription ebenfalls in Anführungszeichen gesetzt und hier aufgeführt
wird; - über F116-067r,28 ‘q%artana’ tritt einmalig ein hochgestelltes ‘a’ mit einem nach rechts gezogenen Bogen auf,
was insgesammt vermutlich für eine ‘ua Kürzung steht, wodurch sich die im Mittelalter bekannte Fieberart ’quartana’
ergeben würde. Die Stelle ist im Transkript durch eine Kommentarklammer mit Beschreibung gekennzeichnet; - nicht
erkennbares Superskript auf F116-60v,07 über lewer. Mit gekennzeichnet; - unbekanntes Superskript auf F116-031r,28
über .íííj’, sieht einem kleinen ‘c’ ähnlich und könnte für eine Kürzung von zehn stehen. Kürzung von centum wäre
möglich aber nicht logisch, da es sich um die Angabe von Tagen innerhalb eines Jahres handelt. Die entsprechende Stelle
wurde im Transkript in einer Kommentarklammer beschrieben; - Kürzung von ‘ri’ nach ‘p’ in Form eines halbrunden,
nach unten geöffneten Bogens (siehe F116-019v,20 $p’cht für ‘$pricht’) welche wie eine r-Kürzung mit ’ transkribiert
wird aber hier, auf Grund des seltenen Vorkommens, aufgeführt wird: F116-019v,20 $p’cht; F116-023v,29 $p’cht;
F116-040v,06 p’mu-; F116-059v,23 $p’cht; F116-059v,33 ‹S*›p’cht
abbr_ddd: StegHa
extent: FnhdC: keine Auswahl getroffen; compl: 19r,01-72r,23
extent-size: FnhdC: -; compl: ca. 29.000
@H

F116-019r,01 Diſ z ſind böſe vˢworffenn tage So jn dem Jaur kom=
F116-019r,02 mendt An den ſol man weder lauſſen kouffen noch vˢkouffen noch vmb kaín wib werben vnd ouch
dehaínerlaý ſache triben noch thuͦn Jn den nauchgeſchríbnen tagen die jn den monotten kom̄endt Vnd darvmb ſo iſt
notturfftig das das man dero gar eben war neme/ DEr erſt iſt/ das Jugendt Jaur/ der drýtt tag/ nauch der liechtmíſſe/
der dryt tag/ nauch ſant mathís tag/ dˢ erſt tag jm̄ mert zē dˢ vierd tag/ nauch vnsˢ frowētag jm̄ mert zē dˢ zehend tag
jm̄ Abrellen dˢ vierd tag/ vor Gregorý der drýt tag jm̄ maígen d⑤ ſibend tag/ ſo der maige wil vſſgän dˢ nûnd tag/ vor
Johis⑩ bapte⑩ der dryt́ tag/ vor margarethe der näſte tag/ näch marga=
F116-019r,03 rethe An ſant marien magdalenen tag d⑤ erſt tag jm̄ Ougſten dˢ drýt tag/ nauch pelagý der ſechſ zte
tag/ nauch vnsˢ frowen tag ze herbſt An ſant matheus tag der fûnfft tag/ näch mích=
F116-019r,04 ahelis der ſechſ zte tag/ vor martíní der dritt tag/ nauch kathˢíne der andˢ tag/ vor nícolaí der ander
tag/ vor ſant Thomas tag vor wý[…]= hennächten/ Híe nauch vahend an vnd iſt ge=
F116-019r,05 ſchriben von den zwölff zaichen des geſtírnes vnd von Jrer krafft das ſind die zwölff ſtrauſ z
F116-019r,06 ſen an den hímeln die vnſern lib entwegen vnd gewalt darv̂ber habendt. Von dem zaíchen des winters.
DEr wider haut vnder des menſchen ge[…]= lídern/ das houpt/ vnd alle díe gelider/ díe dem houpt/ zuͦgehören an dem
halſe/ houpt/ vnd mun̄d Naſen vnd ören/ Ougē lefft zen/ zene/ vnd zungen/ vnd alle díe gelider/ die dem houpt zuͦgehören
ob wendig/ des libs vnd haut ouch/ alle Jre ſiechtagen/ díe den ſelben gelidˢ ſchaden mûgen/ das iſt/ als víl geſprochē/
wen̄ Aríes zuͦ ſíechta=
F116-019r,07 gen ſtant So machet er de=
F116-019r,08 hainerlaý ſíechtagen/ als víl/ wan an dem houpt/ vnd an ſínen gelidˢn wan er v̂ber díe andˢn gelider/
enkaínen gewalt haut Vnd das ſelb tuͦnd/ díe Zaíchen alle ſampt/ den ſelbē gelidˢn/ darv̂ber ſý gewalt habendt Es ſpˢcht dˢ
maíſtˢ Barcholomeus Wen̄ dû mön Jn aínem zaichē ſige So ſige es gar ſorgklichē das man díe ſelben gelider/ mít kaínem
Jnſen berüre/ da das zaichē gewalt v̂ber haut/ díe wíl dû mön darJn̄e iſt Alle díe wíle dû mön Jm̄ wíd⑤ gaut So ſol man
das houpt/ noch kaín ſín ge= lidˢ/ mít jnſen berüren Vnd davon iſt nít guͦt den bart ſcheren/ noch lauſſē/ an dˢ zungē/
noch an dem houpt/ noch alſo/ dehaín díng/ das man mít Jnſen muͦſ z thuͦn/ Wär es ouch das aín man wun̄d wurde/ zuͦ
der ſelben zít/ das wär ſorgklichē/ vnd mer ze fûrchtend/ den̄e zuͦ aíner andˢ zít Man leret/ vnd ſeít/ von diſem zaichē deſtˢ
merr/ vnd völlenklichˢ/ den̄e von den andˢn Vnd davon/ ſo mercke/ aín kurt ze regel/ von Arí=
F116-019r,09 es Wen̄ dû mön iſt jn dem ſelben zaichē/ das da gewalt haut/ v̂ber das mítteltaíl/ zuͦ Oríent das ouch
fíeren vnd Colera natur iſt haíſ zs/ vnd trucken/ das och man̄es natur iſt Den̄e iſt guͦt nauch kouffmanſchats varen/ gen
Orient vnd den weg/ dahin zuͦ nemen Wan er wol/ vnd balde/ ſín geſchäfft/ vollbrínget So iſt ouch guͦt an ze he=
F116-019r,10 bend/ ze werchen/ was man mít fûre/ wûrken vnd volbríngen ſol Es iſt ouch guͦt/ an den Ar=
F116-019r,11 men/ zuͦ ädern lauſſen/ vnd guͦt/ baden Vnd iſt guͦt/ alles werck anzehebend/ vnd thuͦn/ das man
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ſchíer/ vnd bald/ ennd② wíl/ vnd das lang weren ſol Es iſt böſ z/ das houpt wäſchen/ vnd art zín nemen/ vnd daran lauſſen
Vnd iſt guͦt huſſ z=
F116-019r,12 frowen nemen/ hûſer buwen/ vnd bûrgē/ vff va=
F116-019r,13 hen/ vnd von aínem hus/ ín das andˢ ziehen/ vnd von gefancknûſſe/ ze kom̄end/ vnd bríeffe odˢ
hantfeſt[…]en/ v̂ber nût ze/ ze gebendt/ wan es nít gˢne/ ſtätt beliber Aríes iſt aín Jntruk=
F116-019r,14 gendes zaichen/ wan er jntrucket Vnd da
F116-019r,15 von/ wen̄ dû mön Jn Aries iſt So iſt böſe Art zníe triben/ vnd trangk/ ze nemen/ wan man es alles
vˢlûret Vnd das ſelbe/ ſol man wíſſen zuͦhalten an allen Jntruckend② zaichen/ Das mā kaín Art zný/ tríben ſol vnd was
man endöwet das ſol man ouch behalten So das vff gaut/ wan dˢ menſche/ enpfienge/ grouſſē ſchaden/ vndˢ Jrem vffgange/
dem aín ſölichs beſchähe/ ob doch dû möne nít darJnne iſt der Jntruckenden zaíchen/ da man díſ z Jnne betûtten ſol/ der
ſínd víere/ das iſt Aríes Thaurus Caprícornus leo Von Sagutarío díſ z zaichen ſo es vff gaut von Oríent So gít es trucken
vnd warm̄ wettˢ alſo víl als es an Jm̄ iſt Wer ouch an dˢ ſelben zít geborn wirt/ nauch Aríſtotíles rede/ der gewínn̄et/ aínen
krum̄en lib/ vnd aínen langen klaínen hals ain lang antlûts/ grouſ z ougen/ klaíne ören/ vnd aínen hals/ genuͦg ze redende
Aín̄ klaínen bart Sí ſínd ouch gˢne brun als die/ an dem Sonnen vˢbrantt ſínd Sí ſínd ouch gˢne/ vnfrídſam̄ Si machendt
kríeg/ vnd ſuͦchend/ zwûſchen den menſchē/ vr=
F116-019r,16 lüge/ vnd kríeg Vnd händ ouch/ rout körner als díe ſûren/ vndˢ dem antlûts/ vnd händ ouch/ aínen
geſtouſſen/ vnd krum̄en lib/ Das zaichen iſt zuͦgenaigt/ der mönen mít ſínˢ nat/᷑ Von dem zaichen des Stíeres. DEr Stíer
haut an des menſchen gelidˢn/ den hals/ vnd die kelen/ bis an die achſ zlen/ vnd was den ſelben gelidˢn/ von ſiechtagen zuͦ
hört/ vnd widˢfart Als trüſen/ vnd geſchweren vnd ſölichen ſiechtagen/ wíe man die vˢſtön ſol/ iſt vor geſait Das zaichen/
haut ouch den gebreſten/ der da haiſſet/ dˢ krebs Von dem zaichen Thauro ſol man aín Regel vˢſtön Wen̄e dû möne iſt ín
dem Stíer dˢ gewalt haut/ v̂ber den míttentag/ odˢ des taíls/ dˢ welte das da haíſſet Sunder vnd aín ſtättes Zaíchen iſt/ von
erde/ vnd von Mellancolicē nature wan es kalt/ vnd trucken/ vnd frowen ſchlacht iſt/ Den̄e ſo iſt guͦt gartten ſegen/ Ackˢ
vnd wíngartten buwen/ vnd Böm zwígen wan ſý wachſſendt bald/ vnd werdend lang Den̄e ſo iſt ouch guͦt/ hûſer/ bûrgē
vnd ſtette/ an va=
F116-019r,17 hen buwen/ vnd huſ zfrowē nemen/ vnd iſt denn guͦt alles das/ an ze va=
F116-019r,18 hende/ das man wíll/ das langkwíríg ſige Es iſt böſe an dem hals art zníen vnd die kelen/ mít jnſen/
berü=
F116-019r,19 ren/ Es iſt böſe vrlûge/ an ze vahend/ vnd vſſs varen ze vechtendt Das zaichen/ So dü mön Nûw iſt
So machet es ouch kalt/ vnd trucken zit vnd wirt bý der erden Nebel/ das ſelbe tuͦt es an ſínem vff gange/ ſo es vff gaut/
alſo víl als es an Jme ſtaut/ vnd iſt Wer ouch zuͦ der zít geborn wírt/ der haut weítt vnd braít/ lang naſen/ weítt naſ zlöchˢ/
grouſ z ougen/ vnd ſchön/ kruſ zs haur Ain grouſſen hals Er iſt ouch ſchämig Vnd werme er gaut/ ſo ſucht er vnderſich an
díe erden Diſ z zaichen glichet ſich/ mít ſíner naturē/ der planeten Venus vnd dem Mellancolicus/ vnd regníerendt glích/
Von den zwilíng. Der zwilíng das zaíchen iſt warm̄/ vnd fûcht/ vnd haut díe zaichen/ an des menſchē gelidˢn achſelen
arm̄e hennde/ vnd ſchult=
F116-019r,20 ternblatt/ vnd díe ſiechtagen/ díe jnē geſchenhendt/ oder geſchenhē ſöllendt Wen̄ dû möne nû iſt jn
dem zwi=
F116-019r,21 zwi=líng/ das da gewalt haut/ v̂ber das taíle/ dˢ welte das da haíſſet Oxídent/ oder weſtön das ouch
aín gemaínes/ odˢ aín zwífaltíg zaichen iſt/ vnd luff=
F116-019r,22 tes nate᷑/ wan es iſt warm̄/ vnd fûchte/ vnd ouch man̄es ſchlacht/ So iſt den̄ guͦt frûntſchaft tedíngen/
vnd zuͦſamen tragen/ vnd kríeg/ wer=
F116-019r,23 dendt verſünet/ Man ſol es aber/ nít veſtenen dû mön Jn dem veſtenen zaichen/ iſt aíns kum̄=
F116-019r,24 ber Es iſt ouch guͦte/ vrlüge an ze hebend/ vnd vſſ zfaren/ ze vechtendt lauſſen iſt bös/ an den hen̄den/
vnd armen vnd daran ouch art zníen vnd die nagel beſchníden Es iſt ouch bös/ díe ädren mít Jnſen bren̄en/ vnd ſundˢlich/
zuͦ läſ z=
F116-019r,25 ſen wan man müſ zte/ zwûrend ſchlahen Wan das guͦut bluͦt/ gaut gar kom̄en/ oder aber ze maul
nícht zit Der arm̄e wirt ouch ſiech/ odˢ aber geſchwollen/ vnd vndˢwilen/ ſterbendt díe lûte/ das wäre/ ſo dû möne gar
vngelûck=
F116-019r,26 hafftíg wäre an den hímeln Denē iſt nít guͦt an zehebende/ kaínen weg wan es möcht kom̄en/ das
man den/ zwûrend müſ zte gän/ odˢ was man jn der zít an hebet So kompt es offt/ das man es zwûrendt an vahen muͦſ z
Wen̄ ouch aín menſch/ zuͦ der ſelben zit ſtûrbe Jn ainem huſe/ Es möcht licht kom̄en/ wär dû mön vngeluckhafftíg an
dem hímel/ es ſtünd nít lang/ darnauch/ es ſtûrbendt/ mer lûte/ jn dem ſelben huſe Wûrd aín ſiech geſundt jn der ſelben
ſtun̄nde/ er bedärff wol gelûckes/ das er hín kom̄e/ das er nít wídˢ vmb ſtûrt ze/ Wûrd aín gefangen ledíg/ bý der wíl Er
be=
F116-019r,27 darff wol gelûckes/ das er hín käme/ vnd nít wider gefangē wûrde Doch iſt guͦt die zit art zníen das
zaichen/ ſo dû mön darJnne iſt So gít díe guͦt zít wan es iſt warm̄/ vnd lufftíg/ das tuͦt es ouch an ſinem vffgange Es git
ouch gern wín̄de Wer ouch zuͦ der zít geborn wírt/ vndˢ dem zaichen/ der gewýnnet aín gemaín̄e geſtalt/ wedˢ ze lang/
noch ze kurt z/ nícht ze grouſ z noch ze klaín/ mít aíner weítten bruſt Es wírt ouch/ aín erliche ꝑſo=
F116-019r,28 ne/ vnd wírt getrûwe/ ſtätt/ vnd míltes muͦtes vnd iſt zuͦgenaígt/ dem planeten Mercurío mít ſíner
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natur vnd dem Mellan=
F116-019r,29 colico/ Von dem zaíchen des Krebs. DEr krebs iſt kalt/ vnd fûchtˢ nature/ vnd haut an des menſchen
gelidern/ die bruſt/ vnd díe lungen/ vnd das obertaíl/ des magen/ díe Rýe/ vnd das mílt ze Wen̄ dû mön iſt Jn dem krebs
der gewalt haut/ v̂ber das taile/ das da haíſſet Septemptˢo oder Nordˢs das ouch/ aín wan̄delbär zaichen iſt Wann ſích der
Sonn̄ wan̄delt/ vnd wo er dann̄ vff gangen iſt/ da gaut er denͤ/ wider abe/ wan er nícht/ höher kom=
F116-019r,30 men mag Es iſt ouch/ aín waſſerrích=
F116-019r,31 es zaíchen/ vnd Fleg=
F116-019v,01 matícen nate᷑/ kalt vnd fûchte Denne ſo iſt guͦt/ an ze va=
F116-019v,02 hen/ vnd varen/ gegē dem taíle/ dˢ welte/ das da haíſſet Sep=
F116-019v,03 temptrio oder Nordˢs Es iſt ouch alle díng guͦt ze tünde/ díe man mít waſſer/ volbrín=
F116-019v,04 gen ſol/ vnd muͦſ zs Es ſige malen/ ví=
F116-019v,05 ſchen/ oder vff den waſſer varen Es iſt ouch den̄ guͦt art zníe tríben vnd trangk nemen vnd ſo ſol man/
den̄e fröde haben/ ín dem huſe/ wan es gehöret darzuͦ Es iſt guͦt alles das an ze vahende/ das man ſchnelle/ ennd② ſol
vnd das man/ mít namen vſ zs níemet Es iſt böſe art zníen zuͦ der bruſt Vnd hûſer buwen/ vnd eliche lût machen/ vnd von
aínem huſ jn das ander zíehen/ vnd von aínem guͦt/ vff das andˢ Es iſt böſ z/ an zeheben/ wo man mít fûre/ wûrk=
F116-019v,06 ken ſol/ vnd was man wíl/ das langkwíríg ſíge Díſ z zaichen gít kalt/ vnd fûchte/ ſo dû mön darJnne
iſt/ das ſelb tuͦt es/ an ſínem vff gange Wer an der zít geborn wírt/ der gewýnnet/ aínen grouſſen lib/ aín digke hut Er
wírt oberthalb/ der gûrtel/ klaíner/ vnd vnderthalb/ gröſſer Er gewínn̄et ouch grün zene/ vnd klaín ougen/ vnd ſtílt gˢne
vnd aín ouge/ iſt Jm̄ gröſſer/ den̄ das andˢ vnd ſínd ouch gˢne/ löffer/ vnd lantfarer/ vnd botten/ Das iſt geſprochen/ vom̄
krebs vnd iſt zuͦgenaigt/ der mönen mít Jr natur vnd louffe/ vnd ouch dem Flegmatícen Leo.. Von dem zaíchen des
leuwen. Der leuwe haut an des menſchē gelidˢn/ das vndˢtail/ des hert zen/ vnd der lebern/ vnd die Ä=
F116-019v,07 dren/ díe darumb ſínd/ vnd díe ſeiten vnd den Rugken vnd díe ſiechtagē díe an Jnen ge=
F116-019v,08 ſchehendt/ wen̄ dû mön Jn dem leuwen iſt/ das aín zaichen/ von Oríent vnd aín veſtes zaichen iſt/
Fûres vnd Colera vnd mannes nature iſt So iſt guͦt ze wan̄dlen vnd ze reden/ mít guͦten lûten/ Als mít kaíſern̄ kûngen/
hˢzogen/ Fûrſten/ grauen/ Býſſchoffen vnd p̄laten/ Es iſt ouch guͦt an ze hebendt wûrken alles/ das man mít fûre/ wûrcken
ſol/ vnd was man wíl/ vnd ſol Vnd was man wíl/ das langkwíríg ſige Es iſt guͦt grundfeſten/ an zehebendt/ huſer/ oder
bûrgē buwen/ vnd dar jn zuͦ varen Es iſt bös/ lang weg an ze hebende vnd nûwes gewan̄d/ ſchní=
F116-019v,09 den/ nägen/ oder an legen/ wan nít gelûckes dabý iſt wen̄ man wírt gˢne/ darJn̄e geſchla=
F116-019v,10 gen/ oder aber ſíech Oder aber/ der man/ enpha=
F116-019v,11 het andˢn ſchaden/ darJnne an lib/ vnd an guͦt/ wan man wirt gˢne/ begraben/ darJnne vnd des
vngelûcke/ iſt ouch/ nauch dˢ mönen vnge=
F116-019v,12 lûcke/ oder gelûcke Wen̄ dû mön iſt gelûck=
F116-019v,13 hafft an den hímeln So des vngelûcke/ deſter mý̄der iſt Jſt díe aber vngeluckhafft So iſt des vngelûcke/
deſtˢ gröſſer Es trifft ouch díe gerne/ díe ſundˢlichen/ vndˢ der mönen vnd dem leuwen geboren̄ ſínd Jedoch/ ſo ſol man
es ver=
F116-019v,14 míden wíe es doch/ vngelert lût/ nít vˢmídendt wan ſi ſind wol vngelert/ díe den Büchern/ nít
geloubendt/ vnd wider/ díe kunſt ſtrýttendt/ Es iſt böſ art zníen den magen/ dem Jnge=
F116-019v,15 waide/ vnd dem gedärme/ vnder der lebern/ vnd der lungen Es iſt bös art zný enphahen wan dˢ
vngetöbe/ tríbt es hˢ wider vſ zs/ mít dem bluͦte Was man thûn odˢ lauſſen ſol So dû mön jn dem leuwen iſt/ das ſol man
ſchíer tuͦn/ ſo der lewe vffgaut Vnd ſol man ouch wíſſen/ von allen zaichen/ was guͦt/ odˢ bös iſt So dû möne iſt ín dem
zaichen/ das iſt ouch guͦt/ vnd ſchad ſo es vffgaut Sundˢbaur da von ſo ſpˢcht man ze hin̄droſt jn dem zaíchen/ vnd das
ſelb tuͦt es an ſínem vffgange Der leuwe gít trucken vnd haíſſe zít Ettwen̄ ſo gít er ouch/ Regen/ vnd Nebel/ aber nít von
Jm̄ ſelber Wer vndˢ dem zaichen geborn̄/ wírt/ der haut obertthalb/ des gûrtels/ aínen grouſſen lib/ vnd vndˢtthalb/ aínē
klaínen lib Er haut ouch/ aínen weitten mun̄d/ vnd klaínes haur/ vnd ſchnödes/ ouch aínen grouſſen buch/ vnd grouſſe
baín Díſ z zaichen iſt zuͦgenaígt/ mít ſíner natur/ dem planeten Saturnus vnd dem Flegmaticē als vor ge=
F116-019v,16 ſchríben ſtaut. Von dem zaichen der Jungk=
F116-019v,17 frowen. DJe jungkfrow das zaichen/ haut an des menſchen gelidˢn/ den Nabel vnd den buch Inn=
F116-019v,18 derthalb/ des nabels/ vnd was da en=
F116-019v,19 mítten iſt/ von haím̄lichen/ vnd jnwendigē gelidˢn als das jngewaíde/ vnd díe gemächte/ vnd jre
ſiechtagē/ Wen̄ dû mön iſt in der jungkfrowen das aín gemaínes zaichen iſt/ das ouch gewalt haut/ v̂ber das taíle/ das da
haíſſet Meridies odˢ Sunder vnd das/ dˢ erden Mellancolicē vnd frowen natur iſt/ wenn es kalt/ vnd trucken iſt So iſt guͦt
gartten ſegē vnd acker/ vnd alles guͦt thuͦn/ das von erden werden ſol/ vnd mag wan jn allen zwífaltigen zaíchen Als ſínd
Sagíttaríus piſtís díe gemaín ſínd So iſt guͦt ze tünde/ was man gern̄ zwý=
F116-019v,20 faltíg haut/ vnd was ſich gˢne/ wol ergäbe/ Es iſt ouch guͦt/ huſ zfrowen nemen/ wýttwen/ vnd nít
Jungkfrowen wan ſí vnfruchtbˢ werden/ Oder geberen ſí/ ſo geburt ſí doch nít víl Es iſt ouch guͦt an ze heben/ weg
machen/ vnd nauch kouffmanſchats ze faren/ gegen dem taíle/ der welte/ das da haíſſet/ míttertag Es iſt ouch guͦt an
zehebend/ vnd wûrken/ was man mít fûre/ wûrken ſol Es iſt bös Art zníen an den gelidern/ des libs/ darv̂ber das zaichen
gewalt haut vnd iſt bös/ díe ſ[…]ſ z art zníen/ Das zaíchen gít kalt/ frýſche zit/ vnd trucken vnd wýn̄de/ bý der erden/ vnd
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wolken jn den lûfften äne regen/ der denn nít aín weníg regnet das tuͦt es an ſínem vffgange Wer vnder dem zaichen
geborn wírt/ der gewín̄=
F116-019v,21 net/ aín braít antlûts/ vnd aín erbˢs Er wírt ouch g[…]ttíg/ vnd manhafftig Er haut […]ch aínen
weítten mun̄dt/ vnd ſin̄d jme/ díe lefft zen/ nít ze dicke/ noch ze dûnne/ vnd haut aín gemýſte varbe/ nít ze ſchwarts/ noch
ze wíſſe/ vnd íſt zuͦgenaigt/ dem planeten Jupitˢ mít ſíner nate᷑ vnd kraffte vnd iſt mellancolícē nate᷑ ic⑪. Von dem zaíchen
der wauger[…]. LJbra wauge das zaíchen/ haut ouch Jnn=
F116-019v,22 derthalb/ des Nabels/ hˢab/ gegen dem gemächte/ díe Níeren gelider Alſo díe grouſſē därme/ vnd
das gemächte/ vnd díe huff/ vnd allen jren ſíechtagen Wen̄ dû mön iſt jn der waugē das aín zaíchen iſt/ von Occídent vnd
aín wan̄delbˢs zaichen iſt/ das ouch/ lufftes/ bluͦ=
F116-019v,23 tes/ vnd man̄es/ nate᷑ iſt Wan es warm̄/ vnd fûchte iſt So iſt guͦt weg/ an ze vahen/ vnd nauch
kouffmāſchats varen/ gegen dem taile/ der welte haíſſet Occident odˢ weſton vnd iſt guͦt ädern lauſſen/ vnd iſt guͦt alles
das/ an ze he=
F116-019v,24 ben/ vnd thuͦn/ das dˢ erden zuͦgehöret vnd was von erden kom̄et Als acker buwen/ vnd ſegͤen/ vnd
ſemlichs díngs vnd was langkwí=
F116-019v,25 ríg ſín ſol Das zaichen/ gít warm̄ vnd fûchte zít/ vnd vndˢwílen regen Es gít ouch ſtíllen wín̄d/ So
dû mön darJn̄e iſt darvmb iſt denn guͦt/ vff dem waſſer ze faren/ vnd das tuͦt es/ zuͦ ſínem vff gange Wer vndˢ dem zaichen
geborn wirt der gewín̄et aín geliches antlûts Aín míttel geſtalt/ vnd wírt er aín man So wírt er fro=
F116-019v,26 wen líeb vnd iſt es aín frowe/ So wírt ſí den mannen líeb Sí ſínd ouch gˢne ſenger/ ſpríngˢ vnd
ſaíttenſpíler/ vnd liebhaber Sí ſind ouch gerne ſpíler/ vnd des ſpíls maiſtˢ/ vnd jr muͦt= will/ vnd gelûſte/ iſt víl an
ſaittenſpíl/ vnd an gewan̄de Sí ſínd ouch an jn ſelber waiche/ Vnd die vnder dem zaichen gebor̄n werden/ das ſínd ſchön
lûte/ vnd menſchē/ vnd ſind öch Raut/ vnder den ougen/ vnd hûpſche/ vnd händ aín baín gröſſer/ den̄e das ander/ vnd
ſínd ouch víl kûndig Diſ z zaichen/ iſt zuͦgenaígt/ dem planeten Venus mit ſíner nature/ vnd krafft/ vnd glichet ſích ouch/
dem Sangwíneus/. Von dem zaichen des Tharants. Sco rpío. Der Scor=
F116-019v,27 pion haut an des menſchen gelidˢn/ die ſcha=
F116-019v,28 me an frowen vnd an mannen vnd was zuͦ der ſcham̄e gehöret/ den ſtaín/ vnd jn den ougen/ vnd dˢ
ougen trübe/ vnd das gríeſſe/ das ín der blauttˢ wírt/ vnd den vſ zgang vnd ſölichs ſíech=
F116-019v,29 tagen Wenn dû mön Jn dem zaichen iſt/ Scorpio das aín veſtes zaichen iſt/ vnd ſtätt vnd das gewalt
haut/ v̂ber das taíl/ der welte das da haíſſet Septemptrio oder Nordˢs das ouch waſſer Flegmatícē/ vnd frowen natur iſt
wan es kalt/ vnd fûchte iſt So iſt nít guͦt lauſſen Wen̄ dû mön Jn dem ſelben zaichen iſt So iſt es vngeluckhafft an ſínem
valle/ Art zníe/ iſt denn guͦt/ ze nemen/ vnd anders nût zít Es iſt nít guͦt/ v̂ber veldt/ ze gende/ noch Böme/ odˢ bûrgen/
vff ſtígen/ ouch jn ſchíffe/ ze gende Ouch iſt böſe art zníen zuͦ der zit/ díe gelider/ da es gewalt/ v̂ber haut das ſelb ſol man
wíſſen So es vff gaut Als ſo du mone darJnne iſt Der vndˢ dem zaichē gboren wírt/ der iſt klaín/ vnd magers libs/ vnd
vndˢwilen wíſe Er haut ouch aín klaín/ ſpit zes antlûts/ vnd klaín ougen/ lange baín klaín füſſe Si ſínd ouch veſtes muͦtes/
vnd weníges líbes Geluckhafftíg/ Schalckhafftig vnkûnſche/ vnd zorníges muͦtes Das zaich=
F116-019v,30 en iſt zügenaígt/ der planetē/ dû da haíſſet luna mít jr nature vnd iſt des Fleg=
F116-019v,31 matícus art als híe nauch geſchríben iſt/ Von dem zaichen des Schut zen. Sagítta[…]. Der Schût ze
haut an des menſchen ge=
F116-019v,32 lidern/ díe v̂brígē gelidern Als man ettwen̄ ſicht/ aínē menſchen/ der haut/ ſechſ zs vín=
F116-020r,01 ger an aíner ha=
F116-020r,02 n̄d vnd an der andern/ ouch ſechs vínger Er haut ouch díe vnna=
F116-020r,03 tûrliche gröſſ[…]/ der gelidern Er haut ouch ſemliche gelidˢ Als da aíner aín̄s víngˢs/ oder aíner
han̄dt/ ze weníg hette/ von geburt/ oder von geſch=
F116-020r,04 íchte Er haut ouch den gebreſten/ der da von denne kompt Als da aín hund/ odˢ aín wolff/ oder ander
tíere/ aínem aín gelide/ ab bíſſe/ Er haut ouch/ díe vnnatûrliche gewächſſe/ Als wart zen/ oder v̂berbaín/ vnd ſemlichen
ſiechtagen Er haut ouch/ den gebreſten als der gelider/ díe von aínandˢ/ geſtouſſen wˢden vnd wider zeſamen/ gewachſſen
ſínd/ oder bý aínandˢ ſöllen ſín/ vnd von aínandˢ gewachſ z=
F116-020r,05 ſen ſín̄d Wen̄ dû mön iſt Jm̄ Schût zen das der zwífaltigen zaíchen/ aíns iſt/ vnd gewalt haut/ v̂ber das
taíl/ der welte/ das da haíſſet Oríent der fûre/ vnd mannes nature iſt/ wan er haíſ zs/ vnd trucken iſt So iſt guͦt zwûſchen
den lûten/ frûntſchafft ſuͦchen/ kríeg vnd míſ zhellung/ vˢríchten/ vnd eliche frowen erwerben/ vnd antragen/ vnd nít
beſtattígen wan es víllícht/ nít ſtätte belibe/ doch belibet ſý ſtätt So wurden díe frowen/ vnkûnſche/ Es iſt guͦt/ zuͦ ander
lauſſen Guͦt baden/ vnd gegen dem taíle/ der welte/ das da haíſſet Oríent weg an ze heben/ vnd nauch kouff=
F116-020r,06 manſchafft/ ze varen Es iſt ouch guͦt/ wechſ z=
F116-020r,07 len/ vnd was man wechſ zlen wíl/ vnd vrlûge an ze vahen/ vnd ze tünde/ das man nít ver=
F116-020r,08 wûrcken wíl/ vnd mͦſ z volbríngen/ das nít zü ſchíffunge gehöret Als víſchen/ vnd ackˢ buwen/ vnd
ſemlích díng Es iſt bös/ dem víhe Art zníe ze gebend/ wan es v̂ber díe tíere/ ge=
F116-020r,09 walt haut Das zaíchen/ gít haíſ zs/ vnd truck=
F116-020r,10 en zít So dû mön darJnne iſt/ das iſt ouch ze wíſſen an ſínem vffgange Wer vndˢ dem zaichen geborn
wírt/ der iſt vſſ z bezaích=
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F116-020r,11 net/ mít den zaíchen/ díe da vorgenant ſínd dart zuͦ/ ſo iſt er röſelet/ Rout/ vnd vngetrû=
F116-020r,12 we/ vnd haut díe vordern zwen zene/ braíttˢ/ jn dem mun̄d/ den̄e díe andern das zaichen iſt zuͦgenaigt/
mít ſíner nature Mercurio vnd glichet ſich dem Colerícus/ Von dem zaíchen des Staínb ogks. Capˢ. CAprícornus das
zaíchen haut an des men=
F116-020r,13 ſchen gelidˢn/ díe knýe/ vnd jr ädren vnd ir ſíechtagen Wen̄e dû mön iſt ín dem zaíchen Ca=
F116-020r,14 prícornus das ge=
F116-020r,15 walt haut/ v̂ber Merídíes odˢ v̂ber den taíl/ der welte dˢ da haíſſet Sundˢ das ouch aín wan̄=
F116-020r,16 delbers zaíchen iſt/ vnd Mellancolýe dˢ erden vnd frowen nat᷑ iſt Wan es kalt/ vnd trucknˢ natur iſt
So iſt guͦt/ acker vnd gartē buwē vnd wíngartten/ vnd alle díng ze tünde/ vnd an ze gríffen/ díe man mít erden/ voll=
F116-020r,17 bríngen/ wíl/ vnd muͦſ z Es iſt ouch guͦt/ weg an ze vahen/ vnd nauch kouffmāſchafft zuͦ varen/ gegen
dem taíle/ dˢ welte/ das da haíſſet míttˢtag Es iſt ouch guͦt/ alles das ze tünde/ vnd an ze gríffen/ das man ſchnelle/
volbríng=
F116-020r,18 en wíl Äne díe díng/ díe man mít ge=
F116-020r,19 dínge/ oder mít namen/ vſ zs nímpt Es íſt bös/ weg an ze heben/ gegen dem taíle/ das da haíſſet
Septemptˢo oder Nordˢs vnd bös huſ zfrowen nemen/ vnd vrlûge begýnnen vnd bös/ was man mít fûre wûrcken/ vnd thuͦn
ſol Ouch iſt nít guͦt lauſſen/ noch Art zný tríben Es iſt bös/ ín der zít/ díe knýe art zníen Das zaichen/ gít kalt/ vnd trucken
zít So dû mön darJnne iſt So gít es wínn̄de/ bý der erden/ vnd wolken jn den lûfften Aín waſſer vndˢwílen/ vnd vn=
F116-020r,20 derwílen/ nebel/ das ſelbe tuͦt es/ ouch Jn ſí=
F116-020r,21 nem vffgange Wer vndˢ dem zaíchen geborn wírt/ der gewýn̄et/ aínen kluͦgen lib/ vnd wírt doch
Ran/ vmb ſich/ vnd ge=
F116-020r,22 wýn̄et víl haurs/ vnd aín braíttes antlûts vnd klaíne baín/ vnd redet gern/ mít Jm ſelber Das zaichen/
iſt zuͦgeleít/ dem Sonnen mít ſíner nat/᷑ vnd dem Mellanco=licus. Von dem zaíchen des waſſermās. AQuaríus waſſerman
das zaíchen/ haut an dem menſchē/ díe baín ab/ vnd ab/ bís vff díe knoden/ vnd die ädren/ dˢ baínen vnd jre ſiechtagen/
das iſt dˢ krampff/ oder díe geſchwulſt/ odˢ díe andˢn ſíechtagē Wen̄ dû mön iſt/ ín dem waſſermā das aín ſenff=
F116-020r,23 tes/ zaíchen iſt/ vnd das ouch/ gewalt haut/ v̂ber das taíl/ dˢ welte/ haíſſet Occident/ oder weſtön das
ouch lufftes/ vnd bluͦtes/ nat᷑ iſt/ Wan es haíſſs/ vnd fûchte iſt So iſt guͦt jn hûſer varen/ huſ zfrowen nemen/ lehen/ oder
andˢ gröſ z díng/ ze enpfahen Guͦt/ zuͦ der ander lauſſen/ vnd alle díng an ze heben/ díe man wíríg/ wíl machen Bös díe
baín/ art z=
F116-020r,24 níen/ vnd vˢre weg an ze heben/ vnd al=
F116-020r,25 les das an gríffen das man gern bald/ vollennndet Das zaichen ſo dû mön darJnne iſt/ gít warm̄/ vnd
fûchte/ vnd guͦten wínnd/ vnd den̄e iſt guͦt/ vff waſſer varen Wer vndˢ dem zaichen geborn wírt/ dˢ wirt höffertig/ vnd
houchmütig/ vnd aín̄s v̂bermütigen muͦtes/ vnd ſýnes/ vnd lernet ouch gern/ vnd iſt genaígt/ zü houher kunſt Er iſt ouch
beſchaiden/ vnd guͦt ze vndˢwýſen Si ſind ouch/ díe vndˢ dem zaíchen geborn wer=
F116-020r,26 den/ ſchöne lût Rout/ vndˢ dem antlûts/ vnd ha=
F116-020r,27 bend aín baín gröſſer/ den̄ das andˢ/ vnd ſínd öch víl kûndig Díſ z zaichē iſt zuͦgenaígt/ dem pla=
F116-020r,28 netē Jupitˢ mít ſíner nat/᷑ vnd dem Sangwíneꝰ/ Von dem zaíchen des víſches. PJſcís dˢ víſche haut
das zaichen/ an dem menſchē/ díe füſſe/ gar hín abe/ vnd jrē ſíechtagē Wen̄e dû mön Jn dem víſche iſt/ das zaichē/ ouch
gewalt haut/ v̂ber das taíle dˢ welte/ das da haíſſet Septemptˢo odˢ Nordˢs das ouch waſſer Flem̄a vnd frowē nat᷑ iſt/ wan es
kalt/ vnd fûchte iſt/ den̄e iſt guͦt huſſ z=
F116-020r,29 frowen nemen/ vnd frûntſchafft/ zwûſchē den lûten/ machen/ Nûwe mûnt z ſchla=
F116-020r,30 hen Silber/ vnd gold/ wechſ zlen Vnd iſt alles guͦt thuͦn/ das t zuͦ waſſer höret/ oder/ mít waſſer ſol/ vnd
muͦſ z/ volbraucht wˢden Als víſchē mûlínen machen/ odˢ vff dem waſſer varen/ vnd ſundˢlich/ gegen dem taíle Septemptrio
oder Norders Es iſt ouch guͦt Art zníen vnd kouffmāſchats tríben Vnd ín dˢ zít/ iſt bös díe füſſe Art zníen/ v̂berall Vnd íſt
bös wûrken was man/ mít fûre/ wûrcken ſol/ odˢ von fûre muͦſ z hän Das zaichen So dû möne darJn̄e iſt/ gít kalt/ vnd
fûchte zít/ oder regen das ſel=
F116-020r,31 be tuͦt es/ an ſínem vffgange/ vnd das vordreſt ouch Wer vnder dem zaíchen geborn wírt/ der haut
aínen getruckten lib/ vnd iſt weítt vmb díe bruſt/ vnd wírt küne/ vnd fraídig vnd v̂bermütíg/ vnd haut aín klaínes höpt/
vnd wírbet gern/ vmb guͦt/ vnd gaut Jme wol ze hannden Díſ z zaichen/ iſt zuͦgenaigt dem planeten Mars mít ſíner nature/
vnd iſt aín Flegmaticus mít ſínem wan̄del/ Díſ z iſt geſait/ von den zwölff zaichen Híenauh saget der maíſtˢ ptholomeus
von den siben planetē. wie die íren louff vnd gangk durch díe zwölff zaichen des Sonnen haben vnd von jren naturen
vnd welhes kínd vndˢ Jnē geborn wírt was natur es enpfahet vnd ín welher ſtund aín iegklichˢ planet regníeret Díe ſiben
planeten/ habend jren löffe/ vnd gangk/ híndˢ ſich/ als díe haídiſchē maíſtˢ ſprechen/ das díe planetē regníerendt alle tage/
vnd ſtun̄d②/ nauch aínandˢ/ vnd nem̄=
F116-020r,32 mendt/ darvmb/ aínen iegklichen tag/ jn der wochen/ der planetē nauch/ dˢ da regníeret MErcuríus
hept an/ vff den Samſ ztag/ zuͦ nacht Jn der erſten ſtun̄de luna díe andˢn Saturnus díe drítte Jupítˢ díe víerde Mars díe
fûnffte Sol díe ſechſ zte Venus díe ſibende Mercurius díe achte luna die nûnde Satn᷑us díe zenhende Jupitˢ díe ailffte Mars
díe zwölffte Alſo iſt díe nacht/ zwölff ſtund② lang DArnauch/ ſo kompt des Son=
F116-020r,33 nentags/ anhebung Als dˢ Sonn̄e vff gaut· Sol· Venus· Mercurius· luna· Satn᷑us· Jupitˢ· Mars· Sol
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Venus· Mercurius· luna Satn᷑us das ſínd ouch zwölff ſtund②/ den Sonnētag alſo víndeſt du díe Siben planetē ín den ſiben
tagen/ vnd nächten Jn dˢ woch=
F116-020v,01 en Ouch iſt ze wiſſendt der tag ſíge lang/ oder kurt z/ von des Sonnen vff gang/ bís zuͦ des Sonnē
nídergangk So rechnotman/ nít mer/ noch mýn̄der/ den̄e zwölf ſtund② Vnd darvmb/ wen̄ díe wíſen Art zat/ den ſíechen
trangk gebendt/ oder den lûten/ lauſſen wöllendt So betrachtendt vnd beſýnnendt ſí ſích/ gar eben Ob aín guͦtˢ/ oder
aín böſer/ regníeret/ Jn der ſelben ſtunden Vnd díe guͦten/ das ſínd díe/ zwen̄ Jupitˢ vnd Venus vnd díe zwen/ ſínd böſe
Saturnus vnd Mars vnd díe andˢn drý/ planeten der Sonne dû mön vnd Mercuríus díe ſínd vndˢſchaíden/ vnd ſínd/ weder
bös/ noch guͦt an Jnen ſelber Bý den guͦten/ ſínd ſí guͦt vnd bý den böſen/ ſínd ſí bös Das ſín̄d díe andˢn zwen nít Wan
was Saturnus vˢderbet/ mít ſíner bouſ zhaít/ das wídˢbrínget Jupítˢ wan er ſín widerſache iſt/ vnd widˢ ín iſt Vnd was Mars
vˢderbet/ mít ſíner bouſ zhaít/ das widˢbrínget Venus ſo díe regníeret Vnd díe zít jn denen/ díe andˢn drý ſtündendt/ díe
ſínd weder bös/ noch guͦt. Saturnus. Alt vnd kalt. hít zíg vnd vnraín. Nid vnd haſs ích ouch maín. Alsſo ſínd alle míne
kínd. Díe vndˢ mír geboren ſínd. SAturnus iſt der obroſt planete/ vnd der gröſte/ vnd dˢ vntugenthaffteſt/ vnd iſt kalt/
vnd trucken/ vnd iſt genant Saturnus zuͦ gelichnüſſe Als díe Römer/ alle abgötte bý jnen hatten/ vnd ſí an bettotten/ vnd
jnen ouch jr opffer gaubendt/ vnd brauchtend jeg=
F116-020v,02 klichen/ ín ſínen tempel/ dˢ den̄e/ ín ſíner er/ gemacht was Vnd díe Römer/ híeſſendt den ſelben got/
vnd namptē ín Satn᷑us Das iſt alſo víl geſprochē/ bý den Römer/ als dˢ höchste/ vnd wen̄e díe Römer/ alſo ſprauchendt
So ſaſſs er/ ín dem obroſten tröne/ des hím̄els/ alſo das er ſaſ z/ v̂ber ander götte/ vnd jn allen/ hett zuͦ gebíetten Vnd
darvmbe/ ſo nampten jn díe Römer Sa=
F116-020v,03 turnus als aínē obroſten gott Vnd wenne ſí ín/ ettwar vmb woltn bítten/ So tetten ſí/ gar grouſſes
gebett/ vnd tettend das aín jaure/ vmb vnd ſprauchent/ das er v̂ber alle götte/ erhöcht wäre/ vnd dar
F116-020v,04 vmb/ ſo ſölte man ín/ ſo víl zíttes/ zímlichē bítten Wan der obroſt got/ wellte merr zíttes/ vnd lengˢ/
gebetten werden/ Denne díe andˢn götte/ alle ſampt Vnd was das ſín v̂bermuͦte/ den er/ an Jm ſelber hatte/ Darvmb er/
erhöchſt was/ v̂ber ander götte/ denne wen̄ jn/ die Römer/ ernſtlíchen an ruͦfften So wurden ſí von Jm erhörtt/ vnd wolt
ſíner herſchafft geníeſſen Wan wír leſen von den Römer/ wen̄ ſí ín anruͦfften/ von ett=
F116-020v,05 licher ſachen wegen/ das ſí den̄e kom̄/ darnäch jn dem fûnfften Jaure/ erhörtt wurden/ ettwen̄ jn
dem dríſſigoſten Jaure/ odˢ ettwen̄ ným̄er/ Wan nü der ſelbe got saturnus der vnder den abgötten/ der obrost was als díe
Römer ſprauchendt/ vnd dˢ trägeſt Alſo iſt ouch der planete genant/ nauch jme/ von aíner gelich=
F116-020v,06 nûſſe/ Wen̄ vnder den ſíben planeten So iſt ouch Saturnus der obroſt/ vnd dˢ höchſte jn den him̄eln/
vnd doch dˢ trägoſte an ſínem louff vnd gange Vnd darvmbe/ díe lûte/ näch dem planeten Saturno habend aín tail jr
Complec=
F116-020v,07 cion vnd ſínd Sangwíneí vnd ouch Flegma=
F116-020v,08 tící Vnd díe ſínd aínes houhen muͦtes vnd vahend víl dínges/ vnd ſachen an/ vnd enkûn=
F116-020v,09 nendt/ noch mögendt/ kaíner ſachen vfftrag geben Vnd wen̄e ſich Saturnus mýſchet zuͦ díenen/ díe
da haíſſend Sangwíneí das macht du da bý erkennen Er machet dem Sangwí=
F116-020v,10 neus aín lang antlûts/ vnd an dem Flegma=
F116-020v,11 tícus aín Sínwels antlûts Es iſt ouch zewíſſē als vormäls geſprochen iſt das ſích díe ſelben lûte/ víl
ſachen/ vnd mengklichs ſachen/ vnder wínn̄dendt/ vnd kaíner ſachen/ vſ ztrag gebendt vnd ſínd ouch houchtragendt/ vnd
v̂bermütí=
F116-020v,12 ge lûte/ vnd beduncket ſí nít/ das jnen je=
F116-020v,13 mandt gelích ſíge/ vnd mûgendt nít/ fûr ſích ſelber Wan ſí kaínen ſachen/ ennde gebendt/ Darvmbe/
ſínd ſí all wegen arm̄/ an zíttlichem guͦte/ vnd díe Sangwíneí mít aínem langen antlûts/ vnd tuͦnd nít gern got z díenſte
Aber die Flegmatící díe ſínd götlíchen an jnen ſelber vnd fûrdrendt gern/ got zdíenſte vnd dar/vmb/ ſo vahendt díe maíſtˢ/
kaín díng an/ zuͦ buwen/ an den ſtunden So Saturnus regníeret Wan ſí maín=
F116-020v,14 endt/ es werde/ kom̄erlich volbraucht/ den̄ ob es ín aíner andˢ zít/ wär an gehaben/ vnd neme ouch/
kom̄erlich aínen vſ ztrag Satn᷑us vnd ſíne kínd/ díe vndˢ jme geborn werden/ das ſínd ge=
F116-020v,15 wonlichē Rouber/ vnd morder/ vnd wen̄e er regníeret So iſt guͦt reden/ mít v̂beln luͦten Der planet
iſt vnsˢ nature výendt/ jn all weg/ vnd ſtaut gen Oríent vnd iſt aín pla=
F116-020v,16 net/ böser lûten/ vnd vntugendhafftˢ díe magˢ ſchwart zs/ vnd dûrre ſín̄d/ vnd iſt aín planet der
mannen/ díe nít bärte enhänd/ vnd wíſ zs haur/ vnd díe jr klaider/ vnſuber tragendt Díe kínd/ díe vndˢ Satn᷑o geborn
werdendt/ díe werdend brun/ an dem libe/ vnd ſchwarts/ mít ſchwart zem haur/ vnd hertt haur/ vff dem houpt vnd weníg
haurs/ an dem bartt/ vnd mít aíner ſchmalen bruſt/ vnd wírt häſſig/ vnd vntugenthafft/ vnd ouch truríg/ vnd hö=
F116-020v,17 ret/ alle vnraín̄e díng gern/ vnd treít lieber vnſuber klaíder/ den̄e ſchöne/ vnd iſt ouch nít vnlutˢ/
vnd mag nít wol/ mít frowen wan̄dlen/ vnd kurt zwíl triben/ vnd haut ouch von nate᷑/ alle böſe díng/ an Jme Saturnus
erfûllet ſínen louff/ ín dríſſig Jauren/ vnd. íííȷ͗́. vnd fûnff tagen/ vnd ſechſ zs ſtunden Vnd von ſíner höhí wegen So mag
man Jn/ gar ſelten ſen=
F116-020v,18 hen Vnd ſínd ſíne zaichen/ des Son̄en der Staínbogk vnd dˢ waſſermā díe ſínd kalt/ An jrer nature/
vnd glichendt ſích/ dem Mel=
F116-020v,19 lancolícus an ſíner nature/. Jupíter. Tugenthafft vnd guͦter ſítten bín ích. Das wíſſendt alle
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gemaínlich. Míne kínd künnendt ſchríben vnd leſen wol. Maníger künſten ſínd ſi gerne vol JVpítˢ iſt der ander planete/
der iſt geluck=
F116-020v,20 hafftig/ tugenthafft/ warm-/vnd fríſch/ vnd iſt ettwen/ víl träg/ an ſínem louffe/ vnd höret den zuͦ/
díe da tugenthafft ſínd/ vnd iſt hˢre der mannen/ díe da grouſ zs/ dickg bärtt händ/ vnd werdend nít kal vnd wen̄ er
regníeret So gaut frowen wol/ díe mít knaben gänd Vnd iſt guͦt fûr fûrſten fride vnd recht ſuͦchē Dirre planet/ iſt genant
ze aíner gelích=
F116-020v,21 nûſſe Jupitˢ Als díe maíſtˢ ſprechendt So was aín abgott/ den díe Römer/ vnd ander lûte hieltendt/
fûr aíner got/ der ſí vaſt ge=
F116-020v,22 werotte/ vnd ín ouch anruͦfftendt/ vnd an bett=
F116-020v,23 toten/ fûr aínen helffer/ vnd aínen berautter vnd vˢſüner Wan̄ díe Römer/ Jrem got nít ſín opffer
gaubendt/ vnd er den̄e zorníg/ ward/ v̂ber ſý So bauttendt ſí/ den ſelben got mít grouſſem ernſte/ vnd andaucht/ vnd
brauchtendt Jm ouch Jr opffer/ das er jnen hulff das ſý zuͦ genäden kämen/ mít dem got/ der v̂ber ſý/ erzûrnet was Vnd
alle díe wíle/ dˢ götte aíner/ zorníg was So getorſten ſý en kaínen got/ mer an betten/ den̄e den got Ju=
F116-020v,24 pitˢ Jupitˢ iſt darvmb/ als víl geſprochen/ Als aín helffer vnd vˢſüner nauch dˢ Rö=
F116-020v,25 mer ſítten/ Wan als díe Römer ſprech=
F116-020v,26 endt So halff er ſínen ſuͦn Saturnus do er beſaſ zs den obroſten tröne Jn jrm̄ hímelrich/ vnd darvmb
So ruͦfftendt ín díe Römer an als aínen helffer/ vnd darvmbe/ Jupitˢ haut ouch ſín Com=
F116-020v,27 plexíon vnd ſínen louff/ mít den/ díe da haiſſend Sangwíneí So es den ſelben gaut/ nauch Jrem wíllen
So helffendt ſí den jren/ vnd andern lûten/ vaſt/ vnd mögend ſich arbaíten/ durch der lûtten wíllen/ vnd aín mítliden/
mít Jnen haben Aber von v̂bermuͦt So ſí an Jnen ſelbˢ händ So mögen ſí níeman nût gethuͦn/ vnd ze líeb bríngen/ man
bítte ſí/ den̄ ernſtlichen Vnd darvmb/ tüge man jn/ ouch als líebs Sí well=
F116-020v,28 endt ouch/ vmb alle díng/ erbetten ſin als díe Römer ouch Jupitˢ bautten/ das er jnen ze hilff käme/
gegen den andern götten Jupiter haltet ouch ſínen louff/ mít den/ díe da haíſſend Colerící díe helffend ouch/ den lûten/
vnd den Jren/ vnd tuͦnd doch dem nít gelích/ vnd tuͦnd Jr hílff haím̄lichen/ vnd mögend jr ſach/ wol haímlichen/ vnd
vˢborgenlíchen tragen/ gegen aller mengklíchem/ vnd ſínd ouch vaſt getrûw frûnd/ vnd nít offenlíchen das kínd/ das vndˢ
dem planeten geborn wírt/ das wirt guͦtmäſ z=
F116-020v,29 ſig/ vnd wírt ere/ vnd recht/ lieb hän Vnd hät gerne hûpſche klaíder/ vnd was da wol ſch=
F116-020v,30 mecket/ vnd raín iſt/ das haut es gˢne Er wírt ouch mítbarmhˢt zíg/ vnd frölichen/ vnd haut díe
zaíchen/ des Sonnen den Schût zen vnd den Víſche Jupitˢ erfûllet ouch ſínen louff Jn fûnff Jauren/ vnd fûnff tagen/ Zuͦ
ſtrítt vnd vnſelͣíkaít. Bín ích beraít. Als Juch erzögt mín klaít. Míne kínd machend maͤnígen haſſs. Sí en wíſ=
F116-020v,31 ſendt nít wíe. wärumbe oder was MArs iſt der drýt planete/ dˢ iſt haíſ zs vnd trucken/ vnd
gluckhafftig/ böſe/ doch mílte/ mäſſig/ ín ſinem louffe vnd iſt aín planet zorníger lûten vnd die gern̄e kríegendt vnd
toubendt vnd kal ſind vnd díe kruſ zs haur händ vnd weníg Vnder dem planeten iſt guͦt ín ſtrítt gän vnd ſte=
F116-020v,32 len vnd Rouben Brennen vnd winnden díe lûte Mars iſt aín böſer pla=
F116-021r,01 nete Vnd iſt Alſo Mars ge=
F116-021r,02 nant/ von den weiſen maíſtˢ/ zuͦ aíner ge=
F116-021r,03 lichnûſſe Als mars von den vngelöbigen/ was genant/ aín gotte/ des ſtríttes vnd wen̄ díe Rö=
F116-021r,04 mer woltent ſtrítten So ruͦfften ſí mars an vnd bräch=
F116-021r,05 ten Jm opffer jn ſínen tem=
F116-021r,06 pel vnd fuͦrtē Jn ouch/ mít jn jn velde vnd jn lan̄dt do ſý den ſtrítten wolten/ vnd als díe maíſtˢ
ſprechendt So haíſſet der planete/ ouch mars darvmb Wan̄ er regníeret/ vnder den ſiben planeten So ſprechend díe maíſtˢ/
das des Jaures/ víl ſtrítt/ vnd kríeg/ müſſen ſín Wen̄ nuͦ mars jn des Sonn̄engang/ gant/ ſo mag man Jn gar ſelten geſenhen
Wen̄ er aber reg=
F116-021r,07 níeret/ So ſprechendt díe maíſtˢ/ ſo man Jn ſenhe ob dem Sonnen ſo betûtte es/ grouſſe níderle=
F116-021r,08 gung/ vndˢ dem adel alſo/ das díe hˢren Rýttˢ vnd knecht/ des ſelben Jaurs/ nít ſöllend kríegen wan
ſí ligend dar níder Aber des ſelben Jaurs So händ díe geburen/ guͦt kríegen wan alle díng/ gänd vaſt/ nauch Jrem wíllen
vnd darvmb/ die lûte/ díe enpfaugen wˢden/ ſo mars regníeret/ díe werdendt/ gar ſtrýttber Vnd als vormäls geſprochen
iſt/ wen̄e man Jn ſicht/ ob dem Sonnen So haut er ettliche na=
F116-021r,09 ture/ mít den/ díe da haíſſend Sangwíneí wan díe ſínd/ gar ſtrýtber/ vnd vˢlíerend doch víl/ vnd
dígke an Jrem kríegen/ vnd ſtrýtten Wen̄ man Jn aber ſícht/ vnder dem Sonnen So haut er ettliche nature/ mít den/ díe
da haíſſendt Mellancolící díe ſínd ſtílle ſchwígen=
F116-021r,10 de vnd ſtrýttˢ/ vnd gelínget Jn/ gar wol/ an jrem kríegen/ vnd ſtrýtten Vnd des Jaurs ſo mars
regníeret/ So regníeret ouch gewon=
F116-021r,11 líchen/ aín ſterne/ dˢ haíſſet Cameta vnd ín welhen lan̄den/ der ſtern/ wirt geſenhen Jn dem ſelben
lanͩe/ wírt äne zwifel/ grouſ zs tûre/ vnd hunger/ wen̄ man mag jn nít ín allen lan̄den geſenhen/ wan er iſt níder an dem
hímel/ vnd nauhe/ bý der mönenn alſo/ das der mönen ſchatten Jn vmb gítt das man Jn nít/ gar wol/ geſenhen mag/ vor
der mönen Vnd iſt mars alſo/ das man Jn ſelten v̂berſenhen mag/ den̄ ſo dˢ Sonne iſt ín dem Zaích=
F116-021r,12 en/ das da haíſſet Cancer oder leuwe Vnd wel=
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F116-021r,13 hes Jaurs/ er regníeret/ So iſt ouch gerne dû mön vnd dˢ Sonn breſchafftíg Der vndˢ dem planeten
geborn wírt/ der wírt rout/ mít ettlichˢ vínſtˢnûſſe Als díe/ díe an dem Sonnē brun werden Nauch dem ſýnne/ ſo wírt das
kínd/ vntugenthafft/ vnd vnſchämíg Es wírt zorníg/ houchfertíg/ vnd machet/ allwegen kríege/ vnd vnſelͣde/ vnder den
luͦten/ vnd haut vndˢ den zwölff zaíchen/ den wider vnd den Scorpíon vnd Jr Complexíon vnd na=
F116-021r,14 ture Vnd mars erfûllet ſínen louff/ ín fûnff=
F116-021r,15 hundˢt/ vnd drýſſig tagen Sol. Jch ſagen juch ín kurt zer fríſt. Mín ſchín v̈ber alle planeten íſt. Mín
vffgangk gít des tages ſchín. Mín vndergang zöget die ſternē vín. DEer Sonne iſt der víerde planete/ der íſt haíſ zs/ vnd
trucken/ vnd iſt luſtlich vnd iſt aín Jnflíeſſen/ des liechtes/ vnd líe=
F116-021r,16 ben/ allen den/ die da lebendt/ vnd jn allen natûrlichen díngen Er iſt aín planete ſchö=
F116-021r,17 ne/ vnd luſteklich/ lûchtende/ der lûten/ vnd antlûts/ vnd ouch den lûten/ díe mít allen erbern
gedenken/ vnd mít allen erbˢn lûten/ wol iſt/ der Sonn iſt aín kûnglichˢ ſterne Aín líecht/ vnd aín ouge/ der welte/ iſt er
genant/ vnd ſchí=
F116-021r,18 net durch ſich ſelber/ vnd er=
F116-021r,19 lûcht/ díe andˢn ſtˢne Vnd iſt vndˢ den Síben planeten/ dˢ míl=
F116-021r,20 teſt vnd zˢtaí=
F116-021r,21 let/ díe zit Vnd ſínen louff/ er=
F116-021r,22 fûllet er jn aínē gant zen Jaur/ Vnd der Son̄e machet den. menſchen/ wol zuͦ libe vnd ſín antlûts/
machet er gar ſchöne/ vnd wol ge=
F116-021r,23 ſchaffen/ mít grouſſen ougen vnd mít aínē grouſſen bart/ vnd mít langem haur/ vnd machet/ den
menſchen/ nauch der ſele/ Zuͦ Jm glíſ znen/ vnd machet ín/ nauch andˢn ſachen wýſe vnd das man jn/ gar líeb haut/ vnd
machet ín/ gar kûnſtenrích/ vnd líſtíg jn allen díngen Vnd nauch dem planeten ſínd/ genatûret/ die Sangwíneí wan díe
ſelben lûte/ ſínd gar begríffen jn allen kûn=
F116-021r,24 ſten vnd ſínd aber/ an götlíchen díngen/ vnd artíckeln/ gar zwýfelhäfftig/ vnd ſínd ouch vnkûnſche
lûte/ vnd werdendt gar lichte/ erzûrnet/ vnd nímpt doch gar bald ab an jnen Das kínd/ das daJnne geborn wírt/ des Jaures/
ſo der Sonne hˢre íſt/ das wirt flaíſche hold/ vnd gewýn̄et/ aín ſchönes antlûts/ vnd grouſ z ougen/ vnd aín wýſſe varbe/
mít aín weníg/ routs/ gemýſchet vnd mít víl barttes/ vnd haures/ nauch des Sonnē gelíchnûſſe/ vnd ſchínet/ vſ zwendig/
gar guͦt/ vnd ſínd lûte/ vaſt/ nauch Jrem houpt/ das ſprechent ettliche maíſtˢ/ vnd lûte So ſprechendt/ díe andˢn/ díe vndˢ
dem Sonnē geborn werdendt/ díe werden gar wýſe/ vnd ouch frölich/ vnd händ/ guͦte lûte líeb/ vnd haſſend/ díe böſen
Der Sonn haut vnder den zwölff zaíchen/ den leuwen mít ſíner Com=
F116-021r,25 plexion vnd nature/. Venus. Mín bílde íſt froͤlich. Nid vnd haſſs ſtelle ích. Míne kínd ſínd genaígt.
Zuͦ vnlutˢkaít. Sí ſíngend froͤlich äne lait. VEnus díe planete/ iſt kalt/ vnd fûchte ouch geluckhafft/ vnd volbrínget Jren
louffe/ ín drûhundˢt/ vnd. xliiȷ́. tagen/ Venus iſt ain guͦt vnd gemaínſam̄ ſtˢne/ vnd temꝑíeret mars bouſ zhait/ vnd haut
aín wolſchínende varbe/ vnd ſchínet/ vndˢ dem geſtírne/ gar míltteklich/ vnd iſt/ als der Sonne anſenhende iſt/ an Jungē
lûten/ Vnd ſínd jre kínd/ gelbe lûte/ vnd vnkûnſche/ vnd díe man̄e/ díe gerne/ bý frowen wo=
F116-021r,26 nendt/ vnd ouch gˢne/ frö=
F116-021r,27 wen werck tuͦnd Wen̄ Venus regníe=
F116-021r,28 ret So iſt guͦt/ nûwe klaider kouffen/ vnd an thuͦn Jtem wen̄ Venus vor dem Sonnē gaut So haíſ z=
F116-021r,29 ſet ſý lucífer vnd wen̄e ſí dem näch gät So haíſſet ſí veſper Vnd venus machet den menſchen aíner
ſchönen ꝑſon/ vnd mít vaſt/ grouſſē ougē/ Als dˢ Sonne an ſchínende iſt/ vnd machet den menſchē/ mít der ſele/
weýtſchwaíffendt/ vnd ouch/ nauch gaíſtlichen díngen/ jrríg vnd ſínd díe/ díe da haíſſendt Colerící díe händ ſýnne/ díe da
zwýfaltíg ſín̄d/ vnd belibendt doch nít/ vff jrem zwýfel/ an dem ennde/ davon/ ſo ſínd ſí vffgeſchaiden/ von den Conſan=
F116-021r,30 gwíneen/ die belíbendt/ zwýfelhafftíg/ vnt z vff jr ennde Wer darvnder geborn wírt/ der wachſſet/ nit
zü lang/ míttelmäſſig vnd mít grouſſen ougen/ vnd ougbrauwen/ nauch dem Sonnen Als vor ſtaut/ vnd wírt ſenfftmütig
vnd wollreden/ vnd zûchtíg/ vnd zûcht ſich ouch Raíneklích/ vnd höret gern/ ſaíttenſpíl/ vnd Tant zen Der planet/ haut
vnder den zwölff zaíchen/ den Ochſſen vnd díe Wauge mít jr nature Fürín íſt mín natur. Alſo bezaíchnet mín fígur. Míne
kínd ſínd hüpſche vnd ſubtíle. Was ſi tuͦnd das iſt ín ſchnellˢ jíle. MErcuríus der planete/ iſt getemꝑíret mít ſíner nature/
alſo/ kom̄et er zuͦ aínen guͦten/ ſo iſt er guͦt/ kom̄et er zuͦ ainem böſen/ ſo iſt er böſ z Mercuríus machet den menſchen/
enpfengklichen/ an ſínem líbe/ vnd nauch ſínem líbe Vnd aíner ſtargken/ her=
F116-021r,31 líchen ꝑſonen/ vnd machet den menſchē/ ſchö=
F116-021v,01 ne/ vnd mít lût zel haurs/ vnd machet Jn/ nauch der ſele/ gar wíſe/ vnd ſubtíle/ vnd das er weíſ zhaít/
gar líeb haut/ vnd aín̄s guͦten ſýtten/ vnd aíner guͦten rede/ Alſo/ das er wolſprechendt wírt/ vnd doch nít/ víl redet/ vnd
gewín̄et/ víl frûnde/ vnd wírt guͦtes rautes/ vnd darJnne/ wol hˢbraucht Vnd nauch dˢ lere/ der wýſen maíſtˢ/ vnd der ſtern
F116-021v,02 ſenher So gaut Mercuríus dem Sonnē näch vnd haut aínen ſchín/ den man ſelten ſícht/ Darvmb er
dem Sonnen alſo nauch iſt Díe vndˢ dem planetē Mercurío ge=
F116-021v,03 born werden díe gewýn̄end/ grouſ z zene/ vnd werdend redſprächig wýſſe/ vnd licht/ bý den lûten/
vnd blaích/ an der varbe/ vnd ſtudíerendt gern/ vnd ſínd ſtílle vnd ſubtíle vnd wírt víl an Jnen ſtön/ vnd ſínd guͦtes Rautes/
vnd händ doch/ nít víl gelûckes/ vnd händ ouch nít bouſ zhaít/ Jn Jnen ſelber Mercuríus erfûllet ſínen louff jn drûhundˢt
vnd. xxxviiȷ́. tagen/ Vnd díe Mellancolící díe ſínd gar getûrſtíg/ vnd aíns guͦten Rautes vnd gerecht/ an Jnen ſelber/ vnd
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díe lût zel re=
F116-021v,04 dendt/ vnd ouch alle díng/ haím̄lichen volbring=
F116-021v,05 endt/ vnd tuͦnd/ vnd händ/ Vnd regníeret/ vndˢ den zwölff zaíchen/ mít dˢ Jungkfrowen vnd dem
zwýlíng vnd ouch mít jren naturen Luna. Mín fígur. Nímpt aller pla=
F116-021v,06 neten natur. Wiſſend ouch das míne kin̄d. Níemant gern vnderteníg ſínd. DJe möne iſt díe nídroſt
planete/ Sí iſt kalt/ vnd fûcht/ vnd tugenthafft/ vnd iſt hˢre/ aller fûchtigen díngen/ vnd iſt aller ſchnelleſt an Jrem louffe/
wan ſí louffet ín aínem monet/ als víl Als dˢ Sonne jn aínē Jaur Sí vichtet ouch an/ alle kalte lûte/ díe da flûſſig ſínd/
vnd geſiechet händ/ vnd kurt zlichen/ all díe/ díe da böſe fûchtíkaít Jn jnen händ Wan ſí alle fûchtikait regníeret vnd aller
maíſt/ des menſchen/ vnd ſín bluͦt/ Darvmb iſt es nût ze/ das wír Jren louff wíſſen/ vnd jn welhem zaíchen/ ſí gange Wan
es iſt gar ſorgklichen/ das man jres louffes nít en warttet/ noch war nímpt Wan ſí der nídroſt planete iſt So iſt ſí als aín
rích=
F116-021v,07 ter/ vnd aller planeten nature an ſích zûhet/ aín taíl Vnd darvmb/ ſo müſſen wír jren louff/ merr
wíſſen/ den̄ der ander planeten Wan ſí alles das regníeret das ín vns iſt Díe möne machet den menſchen/ weýt=
F116-021v,08 ſchwaíffig Alſo/ das er nít mag beliben An aíner ſtatt/ vnd machet ouch den menſchen vndˢwilen/
frölichen/ vnd vndˢwílen/ truríg/ vnd doch/ des mer=
F116-021v,09 tails/ frölichen/ vnd machet dem men̄=
F116-021v,10 ſchen aín krum̄ naſen/ vnd mít krum̄en/ naſ zlöchˢn/ vnd machet Jn gar fûchtˢ nate᷑ vnd haíſſendt/
die ſelben menſchen Flegmatící vnd ſínd doch gar trä=
F116-021v,11 ge Vnd der men=
F116-021v,12 ſche/ haut alle zít/ vngeliche ougen/ Alſo/ das aín̄s gröſſer iſt/ den̄ das ander/ Vnd erfûllet Jrē louff/
alle mönet vnd erlûchtet díe nacht/ vnd ent=
F116-021v,13 lechnet Jr líecht/ von dem Sonnen vnd merret ſich/ vnd mín̄dret ſich/ von dem Sonnen Als
híenauch geſchr③ ſtaut Vnd díe kínd/ díe ſý machet/ vnd gebûret das werdent/ gewonlichen knaben/ vnd haut gar víl
gemaínſamkaít/ mít dem menſchen/ vmb díe nähe So ſí haut/ von/ vnd mít dem Sonnen Vnd wen̄ dû mön regníeret So
iſt nít guͦt/ an zuͦ vahende/ weder buwen/ noch kaínˢ haunde ſachen Wan es iſt vnſtätte/ vnd vnbe=
F116-021v,14 líplichen Vnd die möne machet den menſchē blaíche/ vndˢ dem antlûts/ vnd mít flegken gemýſchet/
vnd machet ín/ gar vnſýnníg Alſo/ das er zorníg/ vnd böſe wírt/ vnd iſt das/ von Jrs wan̄dels wegen Es iſt ze wíſſen/ das
dû möne iſt Jn aínem iegklichē zaíchen/ aín̄s monets drýthalben tag Vnd haut/ vndˢ jr/ dˢ zaíchen/ den krebs vnd ſín
nature/ Von der planetē louffe vnd jr nature/ ES iſt zuͦ wíſſende/ von den ſiben pla=
F116-021v,15 neten/ das es got alſo geordíníeret haut/ dˢ ob dem geſtirne iſt Alſo/ welher planete/ aínem ſterne/
aller nächſte gaut/ von dem ſelben ſterne/ enphahet er ſín nate᷑/ Semlich ſternen/ ſínd kaltˢ nature Ettliche naſſer Semlich
truckner Semlich haíſſer natur/ díe ſelben nat/᷑ zûhet den menſchē von dem geſtírne Ettlichˢ menſch iſt kalt/ vnd truckner
nat/᷑ der ſchwíget gern/ vnd iſt aín vngetrûwer menſch Semlích ſínd kaltˢ/ vnd naſſer/ natur/ díe redendt víl vnd ſínd
langkríchig/ vnd vnuˢträgenlichē Ettlich menſchē ſínd haíſ zs/ vnd truckner nate᷑/ díe ſínd gächmütíg/ vnd kün/ vnd händ
gern/ víl wíbe/ vnd ſind doch/ an der líebe/ vnſtätte Welher haíſſer/ vnd naſſer nat᷑ iſt/ der iſt/ dˢ beſten natur/ dˢ iſt gern
mílte/ vnd ergíttíg/ vnd haut vaſt líeb/ díe frowen/ vnd iſt ouch ſtätt/ an der líebí Dar
F116-021v,16 von/ ſo ſprechend díe Buͦch/ das an dem ſternen/ den/ wír haíſſend Mars das der vrlûges pfle=
F116-021v,17 ge wan er iſt haíſſer/ vnd kaltˢ/ nature/ vnd truckner/ die nature kom̄et zuͦ dˢ vnlutˢkaít pflícht Dû
möne iſt díe aller in̄ýnſte/ vndˢ den ſiben planetē Sí louffet ouch/ aller nídroſt/ bý der erden Davon/ ſo ríchtet ſích/ díe
welte/ alle nauch dˢ mönen Cameta iſt aín ſtern/ der ſelbe ſtˢne/ erſchínet ným̄er/ wan ſo ſich das ríche vˢwan̄dlen wíl/
Den ſternen/ ſol man kíeſen/ odˢ an ſenhen/ das er an dem ſchín/ von Jme ſchínet Als dû möne Der ſtˢne/ louffet nít/
vndˢ andˢn ſternē/ Díe Buͦch wellendt/ das er aín líecht ſíge/ das got mít ſínem gewalt/ enzûndet hät/ Jn den lûfften/ Von
des Sonnen louff durch díe zwölff zaíchen DEr wölle/ den louff/ des mor=
F116-021v,18 gens/ recht wíſſen/ der muͦſ z des erſten/ wíſſen/ wíe der Sonn durch díe zwölff zaichē louffet/ ín
aínem Jaure/ durch alle zaíchen/ vnd blibet/ ín aínem iegklichen zaíchen· xxx· tage Es ſínd ouch/ zwölff zaichen Aríes
Thau=
F116-021v,19 rus Gemíní vnd díe andˢn ic⑪ durch díe zaichē/ louffet dû möne Jn aínem mönet/ vnd durch
louffet/ alle zaíchen Jn· xxx· tagen/ vnd beli=
F116-021v,20 bet/ ín aínem iegklichen zaichen/ drýtthalben tage/ vnd mít dem/ durchlouffen/ diſer zaíchē So
kompt dû möne zuͦ dem zaichen/ da denn̄e dˢ Sonne jnn iſt/ vnd wírt mít dem vˢaínet So haíſſet den̄e dû möne Jnbrûnſtíg/
Wan da enndet ſí jren louff/ Wen̄ aber dû möne ſchaídet/ von dem Sonnen zwölff gräden/ das ge[…]rte an dem hímel·
lvj· mílen So vahet ſí an ze lûchtende/ vnd wírt geſenhen/ von den menſchen/ vnd nímpt ouch jr líecht/ von dem Sonnen
wan ſí all weg/ glích ín aíner gröſſí íſt Aber wen̄ ſí Jnbrûnſtíg wírt/ mít dem Sonnen ſo mag man jr liecht/ vor dem Sonnē
nícht geſenhen als vor ſtaut/ Híenauch ſtaut geſchríben von den Siben planeten wíe ſí reg=
F116-021v,21 níerendt nauch der mönen ſchín vnd wíe ſí alle wetͣter gebendt VVílt du wíſſen/ alle zít regen/ des
Jaures/ oder ſchöne/ ſo wart Jn welhen ſtun̄den/ dû Nûmön Jnbrûnſtíg An den hímel kom̄e Jn welher ſtunde/ tags odˢ
nachts als da vorgeſchríben ſtaut So wartt welher planet regníeret/ vnder den ſiben planetē Jſt es/ das dˢ Sonn regníeret/
So wíſ zs/ das dˢ mö=
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F116-021v,22 net/ wirt haíſ zs/ vnd tûrre/ nauch den víer zíten des Jaurs/ wan des planetē fürer/ iſt der lewe vnd des
nature/ iſt als der leuwe/. luna. VVírt das Nû Jn der planeten luna/ So wirt dˢ mönet wýn̄díſche/ vnd tûrre vnd ouch aíns
tails/ regen Wen̄ jr füˢ iſt der krebs der iſt kalt/ vnd fûchte/ als das waſſer/ Saturnus/ VVírt aber das Nû Jn dem planetē
Saturnus So wírt dˢ mönet haíſs/ odˢ kalt/ nauch dem Jaure/ vnd halb re=
F116-021v,23 gen/ wan ſín füˢ iſt/ dˢ Staínbogk vnd dˢ waſ z=
F116-021v,24 ſermā wan dˢ Staínbogk iſt genatûrt/ als das fûr/ vnd dˢ waſſerman als dˢ lufft/ vnd Jupitˢ gemýſchet/
vff baide ſeiten/. Mars. Vvírt das Nûwe jn dem planetē Mars So wirt aber aín taíl regen/ vnd aín taíl dûrre/ wan ſín füˢ
iſt/ der wíder vnd dˢ Scor=
F116-021v,25 píon wan díe nature des wíders iſt als das fûre vnd dˢ Scorpío Als das waſſer/ Mercuri=us. VVírt das
Nûwe jn dem planeten/ Mercuríus ſo wírt der mönet/ vil regnen/ wan ſín füˢ iſt/ díe Jungkfrow vnd der zwýlíng Wan̄ der
zwýlíng iſt kalt/ als der lufft/ vnd díe Jungkfrow als díe erde/ Jupíter/ VVírt das Nûwe Jn dem planeten Jupítˢ So wirt der
mönet halb trucken Als das fûr/ vnd halb gemý=
F116-021v,26 ſchet/ mít wýn̄de/ vnd mít regen/ wen̄ ſín füˢ iſt/ der Schût ze vnd der Víſche Wan der Schût ze iſt/
als das fûre/ vnd der Víſche Als das waſſer/. Venus/ WJrtt das Nûwe Jn der planeten Ve=
F116-021v,27 nus So wírt dˢ monet/ ſer haíſſe/ vnd dûrre oder kalt/ vnd tûrre/ nauch des víertaíls/ des Jaures/ halb
regen/ wan ſín füˢ iſt/ der Ochſſe vnd díe wauge wan díe wauge/ iſt als dˢ wýn̄dt/ vnd der Ochſſe als díe erden/ Alſo iſt der
mönet gemýſchet/ von den baiden von dem wýn̄de/ vnd von dem waſſer/ Von des Sonnen louff ín iegklichem zaichen vnd
ín welhem mönet er jn den zaichen ſtaut HJe wíl der maíſtˢ wíſen/ wie der Son̄e louffet/ ín den mönotten Jn dem Gen=
F116-021v,28 ner iſt der Sonn̄ Jn dem waſſermā Jn dem hornūg iſt dˢ Sonn̄ jn dem zaichen/ des víſches Jn dem
mert zen So louffet dˢ Sonn̄ Jn dem wider Jn dem Arellen ſo iſt er jn dem zaíchen/ des Stíers Jn dem maígen So iſt er Jn
dem zwýlíng Jm̄ brauchet ſo iſt dˢ Son̄ ín dem krebs Jn dem höwmönet ſo iſt dˢ Sonn̄e ín dem leuwen Jn dem Ougſten
ſo iſt dˢ Son̄e jn der Jungkfrowen Jn dem Septembˢ ſo iſt dˢ Sonn̄ ín der Wauge Jn dem October iſt dˢ Sonn̄ Jn dem
Scorpion Jn dem Nouembˢ ſo iſt dˢ Son̄e Jn dem Schût zen Jn dem wínttˢ=
F116-021v,29 mönet So iſt dˢ Son̄e Jn dem Staínbogk Als híevor/ ín dem kalender gemaulet ſtaut Nun ſaget diſ z
Buͦch híenauch von den v̂brígen kören der hímeln vnd von jrem louffe vnd naturen vnd hept an von des Firmaments
hím=mel GOt híeſ z Abraham das er anſähe den hímel/ vnd ſín gezíerde Der hímel ſol vns got ermanen/ vnd ſín gezíerde/
ſín Almächtikaít Díe zwölff zaichen/ ſöllendt vns/ andächtíg machen/ der ordenūg/ ſíner gütý/ vnd ſíner ewígen wýſ zhait
Es ſínd aílff hímel/ mít den Siben planeten/ díe alle/ díe víer Elementē händ vmb geben vnd jn beſchloſſen Vnd hebet
alſo/ híenäch von dem Achtenden hímel/ an zuͦ ſagen Wan von den Siben planeten/ das ſínd ſiben köre dˢ hímeln Jn Jr
nature/ iſt vormals geſait/ Der Achtende hímel iſt das Firmament/ DEr achtende hímel/ haíſſet das Firmamēt An dem
hímel/ ſtönd díe andˢn ſternen/ alle/ mít aínandˢ Äne díe ſiben ſternen/ vorge=
F116-021v,30 nant Das geſtírne/ haut manígualtíg kraffte/ von natur iegklichˢ ſtˢne/ näch ſíner natur/ vnd art
Vmbe das/ díe díng/ díe vſ zs dem ertrích wachſſendt/ Vnd davon/ ſo wachſ z=
F116-021v,31 ſendt/ mengerlaý kr[…]ttˢ/ vnd bluͦmen/ vſ zs der erden díe níeman gezelen kan Alſo ſínd ouch/
mengˢlaý Viſche/ vnd tíere/ vnd das kompt/ alles ſampt/ von der manígualtíkaít/ des geſtírnes/ das an dem hímel iſt/ Der
nûnde hímel haíſſet pˢmū mo=bíle DEr Nûnde hímel/ haíſſet prímum mobile das iſt/ díe erſte/ bewegung/ der gít díe
bewegnûſſe/ vnd den vmbgang/ den Acht hímeln/ von den ich geſprochen hän Vnd das geſchicht/ darvmbe/ das díe ſtˢne/
alle habendt aín wûrckunge/ nauch Jˢ naturē Jn den ele=
F116-021v,32 mentē Wan aín iegklích díng/ rûchet vſ zs ſínem ſchmagke/ ſo es wírt beweget/ merr/ den̄ ſo es jn
ruͦwe iſt/ davon/ ſtünd/ das geſtírn̄ ſtille So hette es kaín wûrckunge Jn den elementen/ Der zehendt hím̄el iſt als dˢ
Criſtall/ DEr zenhende hímel/ iſt dem Críſtallen gelich an der naturē/ vnd dem waſſer wan er iſt/ v̂ber alle mauſſe kalt/
vnd fûchte vnd warm̄ Das der hímel/ ob den andern nít en wär/ das er jr hít ze mílttrotte/ mít ſíner keltí So vˢſchwen̄dotte/
dˢ ſchnelle lufft/ dˢ Nûn hímeln Darvmb/ das dû fûchtikaît/ der Ele=
F116-021v,33 menten zuͦ maul icht vˢſchwun̄de Darvmb/ ſo haut got/ den Nûn hím̄eln gegeben/ aínen ſtetten
vmbgang/ das díe keltí/ des zehenden hímels/ díe hit ze/ dˢ Nûn hím̄eln/ zü maͦl icht erleſche/ Der Ailffte hímel iſt fûrín
DEr Ailffte hímel/ der ob ín allen iſt/ der iſt fûrín Jn dem got ſelbs Richſ znet/ mít den Nûn kören/ der engeln/ vnd mít
allen menſchen/ díe jn ſínen gnauden/ werdendt fun̄=
F116-021v,34 den Der hímel iſt weder haíſ zſ/ noch kalt vnd weder fuͦchte/ noch warm̄/ wan er iſt er=
F116-022r,01 höhet/ v̂ber alle ſöliche lipliche/ aigenſchafften Wan kaín gebreſthafftígˢ zuͦ val/ mag ín nít berüren
Er iſt darvon/ fûrín genant/ wan er aller ſampt lûchtet Als das lutˢfûre/ vnd doch nít brennet/ wan das er díe gaíſte/
enthaltet/ díe enzûndet ſín̄d Jn dˢ mýnn̄e/ der waurhaít wan er lûchtet/ ín dem liechte/ dˢ lutˢkaít Díſ z ſíge genuͦg geſaít/
von den hímeln/ nauch der waurhaít geſprochen Al es jn den naturē iſt nauch den Nûn erſten hímeln Vnd als es ín dem
glouben/ nauch den Jûngſten zwaín̄ hímeln iſt Vnd ín dem ſol/ der menſche ge=
F116-022r,02 dengken/ wíe loblichen Jm got darJnne erzaigt iſt Sider alles/ das ín den Elementen lept von der
krafft/ dˢ hímeln flûſſet/ vnd ouch ge=
F116-022r,03 floſſen iſt Dabý mercke/ des menſchē ſele díe dem libe lebet Jn dem obroſten/ hím̄el/ ge=
F116-022r,04 wurt zelt iſt Sider das loub/ vnd graſ z/ krûttˢ vnd bluͦmen Als houch hˢkom̄en ſín̄d/ wer iſt denne der
gaíſte/ der alle díng gebilden/ vnd erkennen mag/ vſ zs ſo houher ríchhaít ge=
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F116-022r,05 floſſen/ Wan ín dem vſ zsfluſſs/ iſt ſo houhe Art das es kaín menſche/ v̂berdencken mag Ach menſche/
dabý gedencke/ wärt zü du ſi=
F116-022r,06 geſt geſchaffen Fûrbas wíſſendt/ das ín dem Firmament zwölff zaichen ſín̄d/ das ſín̄d zwölff taíle/ des
ſelben hímels/ mít dem geſtírn̄e das an den ſelben him̄eln ſtaut Des nam̄end díe maíſtˢ/ alſo war/ vnd ſauhendt/ das der
Sonne vnd díe andˢn planeten Jn aínen taíl des him̄els/ hetten aín andˢ krafft/ den̄e ín dem andˢn Vnd davon ſo gaubendt
ſí Jedem taile des Firmamentes aínen namen/ vnd aín gelíchnûſſe/ aín̄s tíeres Als híe vor ſtaut Jtem/ der hím̄el/ iſt Sínwel
an Jm ſelber/ vnd louffet dˢ Sonne ín das geſtírne/ vnd louffet ſunſt/ kaín geſtírne/ díe ſtrauſſe/ die das andˢ louffet So der
Sonn̄e louffet enzwerchſ zs So louffet das geſtírne/ díe andˢn ſtrauſſen/ vnd lûf=
F116-022r,07 fen ſý aín ſtrauſſen So Jrrten ſí aínandˢ/ das ſý alle zerbrechendt Als vˢre iſt/ von der erden/ vnt z an
díe möne Alſo iſt/ drýſtendt vˢ=
F116-022r,08 rer/ von dem Sonnen vnt z an das geſtírne/ Da
F116-022r,09 von/ ſo haut das geſtírne/ aller maíſt krafft wan es dem hímel/ aller nächſte iſt Was der Sonne krafft
haut/ das haut er von dem geſtírn̄e Der ſtrauſſen ſin̄d zwölff/ an dem hímel/ da der Sonne Jnne louffet/ v̂ber Jaur díe
ſelben ſtrauſſen/ haíſſend vns díe Buͦch/ díe zwölff zaíchen/ Das ſínd díe zwölff monet/ Jegklichˢ mönet wan̄dlet ſích/ vnd
dˢ Sonne nauch den zwölff zaichen/ das ín den ſtrauſſē louffet/ Das haut got durch das geſchaffen Wan lûffe der Sonn
täglichen/ ín aínem Zaích=
F116-022r,10 en Er vˢwan̄dlote ſich darJnn ným̄er/ des Jaures So hetten wír ouch ným̄er/ weder tag noch nacht
noch Sum̄er noch wýn̄ttˢ So lange dˢ Sonne ným̄er kom̄et vſſer den zwölff zaíchen/ wíe kompt es den̄e/ das díe monet jn
dem Jaur/ nít gelích ſínd/ An Jrē naturē Das iſt/ darvmb Jn welhem planetē der Sonne louffet/ nauch dem ſelben planetē/
wan̄dlet ſich/ das zaíchen/ das zuͦge=
F116-022r,11 leit iſt/ dem ſelben planeten Darnauch welhˢ naturē/ das geſtírn̄ iſt/ das dem planetē aller nächſt gaut/
vnd ouch ín dem zaíchen louffet darnauch/ taílet ſích díe möne/ Hienauch ſtaut geſchríben von den víer Complexíonē vnd
jren naturen das iſt der Mellancolícus/ Colericus Flegmatícus vnd der Sangwíneus/ Mellancolícus. Vnſer complexíon íſt
von erden rích. Darvmb ſínd wir ſchwaͤrmuͤtíkaít gelich. ES ſín̄d vierhannde naturen/ vnd Complexíon díe der menſche
haut Ettlichˢ menſche haut zwo Ettlichˢ drý Ettlichˢ víere/ Doch ſo nímpt aíne/ díe obern han̄d/ das iſt díe der menſche
aller maíſt haut/ vnd kaín menſch haut allaín aíne Doch zuͦ dem erſten/ ſo ſchríbet man vns/ von dem Mellancolicus das
der wírt gelichnet/ dem ertrích vnd ſach wärvmb Wan díe erde/ iſt kalt/ vnd trucken Als díe zaich=
F116-022r,12 en dˢ Ochſſe vnd Jungkfrow vnd dˢ Staínbogk vnd iſt jnen zuͦgenaígt/ mít allen ſachen/ Aber díe
keltí/ vnd díe trûckene/ díe v̂bertrof=
F116-022r,13 fendt jn Jme Er wírt ouch gelichnet/ dem herbst wan dˢ iſt kalt/ vnd trucken/ wan díe zít des
herbſtes/ iſt kalt Darvmb/ das der Sonne zuͦ der ſelben zít an dem hímel/ von vns gaut Jn díe wýn̄ttrígen zaíchen Es iſt
ouch trucken/ díe zít/ von ſach wegen/ der truckenhaít/ den Sum̄er vˢgangen/ vnd das ín Jm̄ geborn iſt Er wírt ouch
gelichnet dem alter/ wan ſo dˢ menſche/ alt wírt So vahend an ſín arbaít/ ſíner ſíechtagen Vnd das iſt/ ſo dˢ menſche/ wírt
bý· lxx· Jauren alt Vnd darvmb/ ſo ſprícht hˢ dauidt Jm̄ pſalltˢ Jſt der menſch doch wol mûgend/ ſo er· lxx· Jaur alt iſt So
muͦſ z er doch arbaít/ vnd ſchmert zen líden Zuͦ dem andˢn maul/ merke vnd ním war/ das der Mellancolícus iſt forcht=
F116-022r,14 ſam̄/ vnd nít getûrſtíg vnd ſache/ wärvmb er nít getûrſtig íſt wan er mangelt/ der ſachen/ der
getûrſtikait/ das iſt wermí Das aber wermí/ ſý aín ſache/ der getûrſtikait/ das iſt offembär an den haíſſen tíeren Als an
dem leuwen der gar aín getûrſtig tíer iſt/ von der hít ze wegen So er jn jm̄ haut Zuͦ dem drýtten maul/ iſt ze wíſſen/ das
der Mellancolicus iſt träg vnd aíns trägen louf=
F116-022r,15 fes/ darvmbe/ wan er iſt/ aíner kaltˢ nature Wan díe keltí/ díe ín jm iſt/ díe machet díe gelidˢ träge/
vnd ſtrecket díe gelíder Alſo/ das ſi wer=
F116-022r,16 dendt vngelaichníg/ ze gende/ Des gelichen So machet werm̄í/ díe gelider an dem men=
F116-022r,17 ſchen rín̄ge/ zuͦ louffende/ vnd zuͦ gende Zuͦ dem víerden maul/ iſt ze wíſſen/ das der Mel=
F116-022r,18 lancolícus von dˢ aigenſchafft wegen/ der keltí iſt häſſig/ truríg/ vergeſ zníg/ träg/ vnd vnbe=
F116-022r,19 hende Zuͦ dem fûnfften maul/ iſt dˢ Mellan=
F116-022r,20 colícus von ſíner aigenſchafft wegen/ das er weníg begert Er begert lût zel/ vnd mag ouch nít víl Er
begert lût zel/ von ſíner truríkaít wegen/ ſo er ín Jm haut/ vnd mag lût zel/ vnd weníg/ von ſíner keltí/ ſo er ín Jm haut/
Nuͦn ním war Als víl aínem menſchē der aigenſchafft gebreſͣt/ ſo zuͦ aíner iegklichen na=
F116-022r,21 turen gehöret So er mýn̄der/ dˢ naturē haut Vnd ſo er mer/ dˢ aigenſchafft/ der andˢn naturē haut/
ſo díe je mer jn jm iſt Vnd regníe=
F116-022r,22 ret ouch/ mít Mars vnd dem Sonnen Jn Jrem louffe/ Flegmatícus. Vnsˢ com=
F116-022r,23 pleccíon. Jſt mít waſſer mer getän. Darvmbe wír ſubtílikaít nít mögē län. Híenauch ſtett/ von
díenen/ díe da haiſ z=
F116-022r,24 ſendt Flegmatící vnd alſo/ ním war das der Flegmatícus wírt gelichnet/ dem waſſer wan das waſſer/
iſt fûchte vnd kalt Als dˢ Flegmatícus wan dˢ Flegmatí=
F116-022r,25 cus gelichet ſích/ ouch den zaíchen/ dem zwý=
F116-022r,26 líng der waugen dem waſſerman vnd dem Viſche mít ſiner nature Zuͦ dem andern maul/ níemendt
war/ dˢ aigenſchafft/ des Fleg=

Referenzkorpus Frühneuhochdeutsch 1.0.2 (https://linguistics.rub.de/ref/) 13

https://linguistics.rub.de/ref/


F116: Iatromathematisches Hausbuch Diplomatischer Lesetext

F116-022r,27 matícus Das díe ſínd/ ſtumpffes ſýnnes vnd ſchlauffendt víl/ vnd ſínd träg/ vnd ſpûwend víl vnd ſínd
grob/ mít Jren ſýnnen/ vnd ſínd vaíſ zt/ vnd wýſ zs/ vnder dem antlûts/ vnd trý=
F116-022r,28 bendt gern/ ſaitenſpíl vnd glíchendt ſích/ ouch der planeten/ der mönen vnd ouch der planeten
Venus mít Jrer naturen Sangwíneus. Vnſer compleccíon ſínd von lufftes vil. Darvmbe. houchmuͤtíg ſínd wír allweg äne zil.
Díe drýtten/ das ſínd die Sangwíneí Jſt ze wíſſen/ das der Sangwíneus iſt mílte Darvmb/ wan er iſt hít zig/ vnd fûchte Dar
F116-022r,29 vmb/ ſínd díe lûte/ vaſt krangk/ wan ſíe ſínd kalt/ von dˢ aigenſchafft/ der keltí/ díe ſý zuͦ jr zûcht
Vnd von der aigenſchafft der hít zikaít/ das ſí ſích all wegen ſtercken/ Zuͦ dem andˢn maul/ wírt dˢ Sangwíneus gelichnet/
dem glent ze/ wan díe zit/ iſt kalt vnd fûchte Vnd darvmb/ iſt zuͦ wíſſen/ Das der Sangwíneen Compleccíon iſt aller leb=
F116-022r,30 lichen ſtetten/ vnd langkwerend② wan das leben/ iſt ín dem hˢt zen/ vnd ín den fûchten Zuͦ dem
drýtten maul So iſt der Sangwí=
F116-022r,31 neus mer genaígt/ zuͦ ſpilen/ vnd zuͦ Bübarýe den̄ der Mellancolicus oder dˢ Flegmatícus vnd iſt
genaigt/ gewonlichen/ zuͦ der lere vnd iſt ſache warvmb/ wan dˢ Sangwíneus mäſ z=
F116-022v,01 ſeklichen hít ze/ vnd fûchte haut/ vnd ſíne gaíſte/ ſínd ſubtíle Alſo/ was man Jnen fûr=
F116-022v,02 leít Das ſí das gar ſchíer/ vnd balde/ begríff=
F116-022v,03 fendt/ vnd ſínd ouch/ von nût wýſer/ den̄e díe Mellancolicí vnd díe Flegmatící Wan die Sangwíneí
ſínd aller maíſt bewegt/ vnd vnſtettíg/ vnd ligen/ den díngen/ nít ernst=
F116-022v,04 lichen ob/ Aber díe Mellancolící vnd díe Fleg=
F116-022v,05 matící díe ſínd vnbewegenlíchen/ vnd ſtätt an Jnen ſelber/ vnd ligendt/ der lere ſtättekl=
F116-022v,06 íchen ob/ vnd ſínd weíſe Ouch ſínd ſý mílte líebhaber/ vnd liebhaberín/ vnd frölichen/ vnd lach=
F116-022v,07 endt gern/ vnd ſínd Rout/ vnder dem antlûts vnd ſíngendt gern/ vnd ſínd ettwas küne/ vnd händ vil
flaiſches/ vnd ſínd fräche/ vnd tu=
F116-022v,08 genthafft/ vnd ſínd zuͦgenaígt/ dem planeten Jupítˢ mít ſíner nature/ Colerícus. Vnſer Compleccíon
íſt gar von füre. Darumb ſchlahen kríegen íſt vnſer aufentüre. SO iſt díſes/ von díen/ díe da haíſſendt Co=
F116-022v,09 lerící Vnd iſt ze wíſſendt/ das dˢ Cole=
F116-022v,10 rícus iſt mílte wan díe fûchtíkaít enzûndet Jm das bluͦt/ vmbe das hˢt ze/ vnd machet Jm aín gelwí/
vnder dem antlûts Vnd darvmbe So ſin̄d díe Colerící gar getûrſtig/ von dˢ hit ze wegen/ bý dem hert zē/ vnd vmb das
hˢt ze Zuͦ dem andˢn maul/ wírt der Colerícus gelíchnet dem Sum̄er/ wen̄ díe zít haíſ zs/ vnd trucken iſt/ Alſo iſt ouch der
Colericus haíſ zs/ vnd trucken vnd wírt ouch gelíchnet/ der vntugendt/ Zuͦ dem drýtten maul So wíſſe das die Complec=
F116-022v,11 cíon Colera iſt drýualtíg Die erſte iſt hít zíg vnd díe lûte/ händ aín blaiches antlûts/ vnd ſínd vaſt
getûrſtíg/ vnd muͦtíg/ vnd wan̄ ſí truncken ſínd So erſchreckendt ſí díe lûte/ vnd díe menſchen/ gar líechteklichen Die
andˢ iſt gemýſchet/ vnd díe händ/ aín Rout antlûts ge=
F116-022v,12 mýſchet/ mít der gelwí/ vnd díe ſínd kûndíg vnd ouch vaſt zorníg/ vnd ſchwangˢ/ an dem libe vnd
vmb ſích/ nít grouſ zs/ vnd ſínd dûrre/ vnd durch rout/ vndˢ dem antlûts/ vnd an den Bag=
F116-022v,13 ken/ vnd gewönlichen brun/ an dem libe/ vnd andˢ=
F116-022v,14 ſchwä/ vnd ouch nít alle Der Colerícus glich=
F116-022v,15 net ſich/ mít ſíner natûre/ dem planetē Mer=
F116-022v,16 curío vnd Saturno vnd ouch Jren zaichen das iſt der wider der leuwe vnd der Schût ze/ Díſ z iſt aín
Capittel von dem lauſſen wíe vnd zuͦ welher zít man Jn dem Jaur lauſſen ſölle nauch geſunthaít/ ES ſprícht der maíſtˢ
Almonſor Jn díſem Capíttel/ das díe men=
F116-022v,17 ſchen/ mer lauſſents bedûrffen/ den̄ andˢ men=
F116-022v,18 ſchen/ das ſínd díe/ der audern grouſ z/ vnd ſchín=
F116-022v,19 bär ſínd/ vnd der lib brun/ vnd Rout iſt/ vnd víl flaíſches/ an Jnen händ Ouch bedurffendt/ díe lûte/
merr lauſſents/ den̄e ander lûte/ die da dícke den Rýtten händ/ oder geſchwerͣe Oder die dicke vnd víl/ von v̂briger fûli/
ſchwít zendt/ odˢ díe víl flaíſches/ vnd ander ſpíſe/ vnd mengˢlaý eſſend/ vnd víl wín̄s trínckendt/ vnd müſſig gänd Auecēna
ſprícht/ das díe dicke ſöllen lauſſen/ vnd darvmb/ wan das flaíſch/ vnd dˢ wín/ machendt vil bluͦ=
F116-022v,20 tes/ vnd ſo des ze víl iſt/ ſo wírt es ful/ vnd wirt der menſche/ ſchädlichen ſíeche/ odˢ ſtírbet abˢ/
Ouch ſínd díe andˢn zaichen/ den/ das díe audern zuͦ vol blutes ſínd/ die hie vorgeſchriben ſtändt Das iſt/ ſo du träg
gerauteſt werden/ vnd dir dín gelider/ ſchwär ſínd/ vnd dín antlûts/ vnd dín hutt/ vnd dín ädren/ zerblegendt ſín̄d Vnd
dín puls/ das ſínd dín ädren/ ſchlahendt/ ſtätte=
F116-022v,21 klíchen/ Den̄e ſi gewonlíchen/ ſölten thuͦn vnd das dír dín br[…]̄/ digk wírt/ vnd dích nít geluſtet/
zuͦ eſſen vnd du ouch vngerüwegklích ſchlauffeſt Vnd doch ſolt du/ nít als digke lauſſen Als díe zaíchen ſchín̄bar/ an dír
werd② díe alle/ híe vor geſchriben ſín̄d wan ſí ſind an menígem menſchen/ der zuͦ vol vngedöwtˢ natur iſt Vnd lieſſe der/
er möchte ſín ſter=
F116-022v,22 ben Wan meníg menſch/ iſt zuͦ vol/ vnd haut díe zaichen alle/ oder aín taíl/ vnd iſt doch nít zuͦ vol
bluͦtes Davon/ ſo frauge aínen wýſen Art zat/ wovon es dír ſige/ der dín nat᷑ vnd dín leben/ erkenne/ vnd frauge ín/ wen̄ du
ſölleſt lauſſen/ odˢ nít Níeman ſol lauſſen digk/ oder gewonlichen/ wan es ſprícht Almon=
F116-022v,23 ſor das von lauſſen kom̄end/ böſe naturē/ vnd díe waſſerſucht/ vnd das dˢ menſch/ ſchíer alt wírt/
vnd vnluſtíg/ zuͦ eſſen/ vnd krangker puls/ vnd kranckhaít/ des magens/ vnd des hˢt zen/ vnd der lebern/ vnd zítteren/ der
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gelidˢn vnd das pärleý/ vnd vnſýnníkaít Níeman ſol lauſſen/ der aínen böſen/ krangken magē hät vnd aín kalte lebern kaín
menſch ſol lauſſē der vndˢ viert zehen Jauren iſt Sprícht Aue=
F116-022v,24 cenna Níeman ſol lauſſen zuͦ han̄d So díe ſpíſe/ von Jme/ obnen vſ zs gefaren iſt Noch ze hand/
darnauch So er díe Ruͦre haut gehept oder ze víl/ vnkûnſche iſt geſín/ odˢ ze han̄dt nauch dem Bade/ oder nauch grouſſem
wachen Oder ze hand/ nauch den díngen/ díe grouſſe hit ze bríngendt/ dem menſchen Als die vorge=
F116-022v,25 nantē díng tuͦnd Dehaín menſch/ ſol lauſſē der lang ſíech iſt geweſen/ odˢ lang ſûchte hät gehept Es
ſige den̄/ das er böſes bluͦt/ bý Jme hab Dehaín menſch/ ſol lauſſen/ alle díe wíle er díe maſ zlaídín haut/ das ín nít geluſtet
zuͦ eſſen Es weˢ den̄/ von v̂brigˢ fûlí wegen des bluͦtes/ das du macht merken/ bý den zaích=
F116-022v,26 en/ díe híe vor geſchriben ſtänd Ob der víl/ oder alle dabý ſín̄d/ doch trûget es/ noch den̄ digke Als
ich híe vor geſchriben hän Enkaín truncken menſch/ ſol lauſſen/ bis jme díe trunckē=
F116-022v,27 hait vˢgaut Dehaín menſch ſol lauſſen/ ſo er des Rýtten warttendt iſt/ des ſelben tags Spricht Auecēna
wan an dem tage/ ſol der menſch ruͦwe ſuͦchen/ vnd ſchlauffen/ ob er mag Dehaín menſch/ ſol víl bluͦtes/ vff aínen tag
lauſſen Wen̄ dû natur/ wurd darvon bekrenc=
F116-022v,28 ket Du ſolt ouch nít darvmb/ ſo du böſes bluͦte lauſſeſt/ andˢwerbe lauſſen Mer du ſolt ettwíe
menígen tag baítten/ vnd ſolt da zwû=
F116-022v,29 ſchen/ zartte ſpiſe eſſen Als hemlíng flaíſche vnd hürn/ díe aíns Jaurs alt ſigen/ oder mýn̄dˢ So wírt
dír dín bluͦt guͦt/ wan du macheſt nít Raín/ dín bluͦt/ das du ze víl bluͦtes/ zuͦ aínem maul/ von dír lauſſeſt/ Híenauch ſtett
geſchr③ wíe man das bluͦt beſenhen ſölle/ Ovch/ ſolt du war nemen So du lauſſeſt was bluͦtes du lauſſeſt Vnd iſt es dígke/
vnd ſchwart z So lauſſe es beſchaidenlichen/ víl louf=
F116-022v,30 fen Jſt es aber weíſ zs/ vnd tûme So ſtopff díe adern zuͦ wen̄ ouch das bluͦt/ ſich gerauter wan̄=
F116-022v,31 deln/ an der varbe/ vnd an der dický So höre zuͦ han̄d vff/ oder ſo du enpfín̄deſt/ kranckhaít ín dír/
oder an dem puls Empfíndeſt aber du díſe zwaý oder aíns/ nauch der leſͣſene So ſolt du deſtˢ lenger/ vngelauſſen ſín Wen̄e
du wilt lauſſen So ſolt du fraugen/ aínen gelerttē Ob dû mön ſige/ ín aínem guͦten zaíchen/ vnd bíſt du den̄ jung So ſolt
du lauſſen/ díe wíle dû mön zuͦ nímpt/ vnd ſechſ zs tage/ alt iſt/ odˢ mer Bíſt du aber alt So lauſſe/ ſo dû mön ab nímpt/
vnd doch nít/ ſo ſý mer den̄· xxv· tag alt iſt Vnd ſolt luͦgen/ das du lauſſeſt/ an aínem tage/ du ſigeſt Jung/ oder alt/ der
da beſchaí=
F116-022v,32 denlích/ warm/ vnd fûchte ſige Vnd darvmb ſo iſt kaín zít/ als guͦt lauſſen Als von ſant peters tag/ ſo
díe Storgken kom̄end/ vnt z zuͦ ſant vrbans tag vnd díe zít/ haíſſet das gle=
F116-022v,33 nt ze Vnd von vnſer frowen tag/ der erſte ſo es nít haíſ zs iſt/ bis zuͦ ſant Clemens tag vnd díe zit/
haíſſet der herbſte Du ſolt ným̄er lauſſen/ zü der lebern/ oder zü enkaíner adern ſo du geeſſen hauſt Sprícht Auecenna du
ſolt lauſſen ze Tert z zite/ vnd vor ze ſtuͦl gän/ vnd dích ſûbren/ vnd vor aín weníg wan̄len/ vnd dínen Arm̄e warm̄ machen/
mít arbaít/ oder bý ainem fûre Aber das erſte iſt beſſer/ mít der arbaít Als ſtain̄e/ oder ſchwär díng heben/ vnd tragen
beſchaidenlích/ odˢ holt z höwen Jtem ín dem glent zen/ odˢ ín dem Sum̄er/ ſo du wilt lauſſen So ſolt du lauſſen an dem
rechten Arm̄e Vnd ín dem herbſt vnd ín dem wínttˢ/ an dem língken arm̄e Ouch ſol man den menſchen/ díe erſt gefallen
ſínd/ oder geſchlagen/ mít bengeln/ oder mít andˢn díngen/ díe da kegk ſínd/ zuͦ hand lauſſen zuͦ welher zít/ es ioch ſíge
jn dem Jaure/ oder ín dem tage Spricht Auecen̄a vnd wo es den̄ grouſſe notturfft íſt/ da ſol man kaín zítt an ſenhen Als
an Rýttígen lûten/ vnd víl andˢn lûten Sprícht aber Auecēna davon/ das aín menſch nít lauſſet/ der ſín notturfftíg iſt So
kom̄end geſchwerͣe/ ín dem libe/ vnd ſchädliche Rýtten/ vnd der gähe töd/ vnd ouch geſchwerͣe ín den kelen/ vnd wírt
der menſche vſ zſet zig vnd gewýn̄et díe blauttˢn/ vnd wírt vſ zſchla=
F116-022v,34 hen/ vnder dem antlûts/ vnd wírt gelich/ als aín malat ze/ vnder den ougen/ vnd dícke/ an der varbe
Dehaín menſch/ ſol ſchlauffen nauch dem/ als er gelauſſen haut/ wan díe gelidern zerbrechendt darvon/ vndˢ wílen/ Ouch
ſol níeman des tags/ ſo er gelauſſen haut/ ze víl eſſen/ oder tríncken/ Mer er ſol ſpiſe eſſen/ díe er ſchíer/ vˢdöwen mag/
meſͣſe=
F116-023r,01 klichen Spricht Auecēna kaín menſch ſol ouch/ nauch dem/ ſo er gelauſſen haut/ ze ſtun̄de arbaíten/
oder ſtätteklichen gän Mer er ſol díe drý tag/ enkaín arbaít thuͦn/ vnd beſundˢ So er gelauſſen haut So ſol er ſich legen/ vff
den rugken/ vnd ín drýn̄ tagen/ darnauch/ enkaín ſpiſe eſſen/ díe ín zum̄ ſtuͦl tríbe Es ſprícht Auecēna das aín iegklichs
menſche/ ſol ín dem mönet zwen tage/ ſo er genuͦg haut geeſſen vnd getruncken/ nauch aínandˢ ſchlauffen/ das Jme díe
ſpíse/ äne gropft zen/ obnen vſ zs/ zuͦ dem mun̄de varen/ wan das behaltet/ des menſchen lib geſundt Alſo ſpricht Auecēna
vnd Almon=
F116-023r,02 ſor luͦg das du/ mengerlaý haun̄de ſpíſe níeſ z=
F116-023r,03 ſeſt/ díe dír díe ſpíſe/ machendt obnen vſ zs va=
F116-023r,04 ren/ nauch aín̄s wíſen art zats raut/ der dír ſagen ſol/ welherlaý ſpiſe/ das ſín ſol/ díe dír das brín̄gen
Wan nemeſt du aínerlaý ſpíſe/ díe darzuͦ guͦt ſínd So behübe ſí licht/ dˢ mage/ Vnd wˢe es/ das du nüchtˢn/ oder mít lärem
magen díe ſelben ſpíſe nûſſeſt/ díe dir díe vordern ſpiſe obnen vſ zs tríbe/ zuͦ dem mun̄de E das du andˢ ſpiſe/ vnd guͦtes
trangkes/ ſatt bíſt word② So wurde es dír/ ze ſure/ díe ſpíſe obnen vſ zs ze bríngende/ vnd möchteſt aín ädern brechen/
die Jmmer mer/ ín dich bluͦttette/ vnd das du ſter=
F116-023r,05 ben müſ zteſt Vnd darvmb/ ſo du guͦtˢ ſpíſe/ vnd trangkes/ ſatt biſt So gríff ín den mun̄d als tíeff
du wilt/ mít aínem vín̄ger/ vnd wíl den̄e díe ſpiſe/ lichteklichē hˢvſ zs varen/ ſo lauſ z ſý gän Jſt es aber/ das ſý nícht
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lichteklichen hˢvſ zs wíl gän So iſſe díe ſpíſe/ díe dír ſý lich=
F116-023r,06 teklichen/ hˢvſ zs tríbet/ ouch nauch aínes wý=
F116-023r,07 ſen Art zats raut vnd ſolt den̄ zuͦ den ziten/ ſo díe ſpiſe/ hˢvſ zs fert/ vff dín ougen/ zwaý tüch=
F116-023r,08 lun bínden/ díe da ſínd ſechſ zsvaltíg/ oder mer odˢ mít dínen hennden/ dín ougen vˢheben/ vnd vaſt
zuͦ trucken/ vnd dínen lib gûrtten/ mít aín=
F116-023r,09 nem lýnnden/ waíchen gûrtel/ oder tuͦche/ oder ſchlöwer/ vnd darnauch/ dínen mun̄d/ vnd dín
antlûts wäſchen/ mít waſſer/ vnd mít eſſich mít aínandˢ/ vnd darnauch ruͦwen/ vnd alſo lange vngeeſſen ſín/ vnd
vngetruncken/ bis das aín ſtargk hun̄ger kom̄e/ Vnd ee du denn̄ eſſeſt So ſolt du gän/ ín das bad/ vnd ſolt kurt z/ vnd nít
lang/ noch ze haíſ zs baden/ Vnd ſolt den̄e v̂ber aín klaín̄e wíle/ ſo dích hun̄gern wírt hürne eſſen/ oder klaín vogel/ oder
ſunſt klaín oder zartte ſpíſe/ díe wol ſchmackendt Wen̄ aber du díe ſpiſe/ obnen vſ zs tríben wílt/ vnd du vor ſatt bíſt/ guͦtˢ
ſpíſe/ vnd trangkes So ſolt du louffen/ vnd dich vor ſere v̈ben/ das machet dír díe ſpíſe/ líchteklichen vſ zs varen vnd ſolt
nauch dem louffen/ díe ſpíſe níeſſen díe dír díe ſpiſe/ obnen vſ zs tríbet/ vff den míttentag Wan das iſt/ díe rechte ſtun̄de
díe vſſtriben/ der ſpiſe/ díe iſt beſunder guͦt zuͦ Sum̄er/ das ſolt du nít mer thuͦn/ denne zwen tag an aínandˢ jn aínem
iegklichen mönet anders dín ougen/ wurdendt dír böſe vnd vˢluren/ ir krafft/ vnd ouch díe lebern vnd das hˢt ze/ vnd das
mílt ze/ dart zuͦ/ vnd ſcha=
F116-023r,10 det den ougen/ vnd brichet dicke/ díe audern an der bruſt/ die da ewigklichen blütet/ vnd der
menſche ſtírbet/ darvon/ vnd derret Jn zuͦ ſere So man es ze vil tuͦt Wer es abˢ tuͦt aínen tag/ oder zwen/ nauch aínandˢ/
ín aínem iegklichen mönet/ dem raíníget es ſínen magē vnd machet ín wol döwen vnd tríbet vſ zs Flemͣ vnd Coleram Das
iſt böſe materíe vnd ouch v̂bergalle Vnd machet dem men=
F116-023r,11 ſchen/ líchte jn ſínem houpte/ vnd lutˢ geſichte vnd guͦt ſýnne vnd machet ín luſtíg/ ze eſ z=
F116-023r,12 ſend vnd iſt ouch guͦt/ fûr díe geſchwer/ die da wachſſendt/ ín den níeren/ vnd ín dˢ blauſen Vnd
behütendt den menſchen/ das er nít vſ z=
F116-023r,13 ſet zig wírt/ vnd ín das perleý/ noch der böſe ſiechtage/ nít an gaut vnd das er ouch nícht zíttern wírt
Jn ſínen gelidern/ vnd vˢtríbet díe gelwe ſucht/ vnd machet dem menſchē aínen langen Autem̄ Díſ z ſprícht alles Al=
F116-023r,14 monſor vnd Auecēna Es iſt ouch beſunder guͦt/ magern lûten/ díe da haíſſe/ vnd tûrre ſínd Wen̄ dír
díe ſpíſe gewonlichen/ oder víl obnen vſ zs fert So ſolt du vaſt víl ſchlauffen vnd ſolt eſſen/ ettwas das dír aínen guͦten ſtuͦl=
F116-023r,15 gang mache/ oder víer/ äne ſchaden vnd ſolt dich vndan/ vaſt gûrten/ vnd aín pflaſtˢ v̂ber dínen lib
legen/ das dír dart zuͦ guͦt iſt/ vnd öch nauch aín̄s weíſen Art zats raut Vnd hílffet das alles nít So tríngke mílch vnd wín/
vndˢ aínandˢ/ das iſt ouch guͦt dart zuͦ/ Mercke Aín guͦt Remedíum zuͦ welher zít man lauſ z=
F116-023r,16 ſen ſölle vnd wärfuͦr man ſich hüten ſol So man gelauſſet DAs lauſſen muͦſ z man digk thuͦn Darvmb/
das des bluͦtes zuͦ víl iſt Man muͦſ z es digk thuͦn/ vmb das es vnraíne/ böſ z bluͦt iſt Digk/ durch ír baider wíllen/ Die da víl
guͦtes wín̄s/ trínckendt/ vnd víl guͦtes flaíſches eſſendt/ vnd zarte ſpíſe díe gewýn̄nendt víl bluͦtes/ vnd müſſendt víl lauſſen/
oder das bluͦt/ muͦſ z Jnen fulen/ vnd vnraín werden Vnd wírt zuͦ grýndt/ vnd zuͦ geſchweren/ Die da händ grouſſe ädern/
vnd weýte/ vnd díe da hauríg ſínd/ an der bruſt vnd an den baínen vnd díe da brun/ líbe händ vnd Rout/ vnd ſtarcke Díe
müſſendt deſter mer lauſſen Das lauſſen iſt guͦt/ vnd zuͦ víl díngen Es machet díe ſýnne guͦt/ vnd lûttret díe ougen/ vnd
díe gehörde/ vnd trucknet wäſſríge ougen/ vnd geſtíllet/ das krat zen/ vnd das jugken vnd raíníget/ das bluͦt/ vnd hit ziget
den magen/ vnd lichttret/ das ge=
F116-023r,17 müte/ vnd díe ſýnne/ vnd werm̄et das marg=
F116-023r,18 ke/ ín den baínen Der menſche wírt ouch digke von grouſſen ſûchten erlöſet/ von lauſ z=
F116-023r,19 ſendts wegen/ Es geſchicht ouch grouſſer ſchaden So man es verſum̄et Jtem ín dem glent zen vnd
ín dem Sum̄er/ ſol man lauſſē an dem rechten arm̄e/ wen̄ das bluͦt wírt zuͦ Sum̄erzit/ haíſſer/ ín der rechten ſeiten/ den̄e
ín der língken/ von der lebern wegen Jtem ín dem wýnnttˢ/ vnd ín dem herbſt/ ſol man lauſſen an der língken ſeíten
Darvmb/ ſo mer=
F116-023r,20 ke/ ſo man gelauſſet So ſol man ſich hüten vor grouſſer hít ze/ vnd var haíſſen ſtuben/ vnd ſol ouch
nít ſit zen/ gen grouſſem fûre Wan es zertailt/ vnd zûcht vſ zs/ natûrliche hít ze/ Ouch ſol man wíſſen/ wen̄ man gelauſſet
So ſol man ſich hüten/ vor v̂brígem eſſen/ vnd v̂bertrín̄gken Wan ſo man ze víl trín̄cket oder iſſet So zíehend díe ädern/
das töwen an ſich/ vnd wírt es/ nít gelich getöwet/ vnd wírt das bluͦt böſe Wen̄ es ouch recht kalt iſt/ ſo ſol man ouch nít
lauſſen Es ſíge den̄e/ grouſſe notturfft/ wan es díe nature ſere keltet Man ſol ouch v̂bríge liecht míden/ vnd den wýn̄d/
vnd ſchöne vnd an dem Son=
F116-023r,21 nen gän/ Wan es ſchwechret díe ougen/ vnd blenndet ſere Wan der maíſtˢ Halý ſchri=
F116-023r,22 bet/ das aín Rýtter hatt gelauſſen/ vnd raít das baít ze[…]/ ín dem ſchnee/ vnd ſchíne der Sonne ín
den ſchnee Vnd darvon/ ſo ward er blin̄d von dem glaſt/ Darvmbe/ ſo hatten díe alten lûte vínſter So ſí lauſſen wolten/
Man ſol ouch nít truren/ noch arbaíten/ noch ſorgſam̄ ſín Man ſol fröde/ vnd tröſt ſuͦchen/ ſo wírt díe natur ſtargk Als
Aue=
F116-023r,23 cen̄a ſprícht Fröde/ vnd frölichaít/ ſtercket den lib/ vnd alle díe leblichen gaíſte/ díe wír händ jn
vnſerm bluͦte/ vnd machet den lib ſtargk Man ſol ouch gän/ zuͦ den beſten frûn=
F116-023r,24 den/ vnd wo man wol ſínget Wan ſaíten
F116-023r,25 ſpil/ brín̄get díe fröde wider/ díe zuͦ ſchwä=
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F116-023r,26 rem gemüte/ vnd zuͦ touben/ beraít ſín̄dt Als Macrobíus der maíſtˢ ſprícht Saíten=
F116-023r,27 ſpíl/ ſtillet zorn̄/ vnd brínget tugendt/ vnd fûrkom̄et/ alle vallende ſûchte Darvon ſo leſen wír/ das
Aldepíades aín art zat der ward vnſýnnig/ von dem hirn̄e Vnd kam̄ wýder/ von dem ſaíttenſpíl Wír fínden ouch das díe
böſen gaíſt/ müſſend fliehen/ von ſaittenſpíl Als wír leſen von hˢ Dauíd vnd von Saul/ Vnd darvmb/ iſt guͦt/ das man alle
kurt zwíl ſuͦchet/ ſo man gelauſſet Es iſt zuͦ wíſſendt/ das lauſſen/ ouch nít zuͦ mäl alle díng generͣet/ díe zuͦ geſunthaít
gehö=
F116-023r,28 rendt/ man halte ſích den̄e/ ouch anders/ mít aínem geordnotten leben Als díe ſechſ zs díng ſín̄d/ díe
zuͦ geſunden lûten hörendt/ Das iſt bewegunge/ vnd v̈bunge/ vnd röwe ſpíſe vnd trangk/ vnd wachen/ vnd ſchlauffē Vnd
zuͦ vallende díng/ des ſýn̄nes/ vnd der ſelen Als fröd/ vnd truren/ vnd dart zuͦ baden vnd lauſſen Wer díſ z vorgeſchríben
díng tuͦt Als man ſý tuͦn ſol/ der kom̄et ín aín Raínegkliches alter/ Híenauch ſtett wíe man mít fröde vnd gemüte lauſſen
ſol/ ES kom̄et digke alſo/ das aín ſchade alt iſt/ an dem libe/ oder vff aíner ſeíten So ſol man lauſſen/ an der ſelben ſeíten
So dû ſûchte aber Nûwe iſt/ oder aín ander ſchmer=
F116-023r,29 t ze wär es den̄/ an der língken ſeíten So ſol man lauſſen/ an der rechten ſeiten Oder widˢ vmb alſo
Ouch kom̄et es von gewonhaít das ettlichem ſchwín̄dlet/ vnd ín vnmacht vallet So ſý lauſſendt/ den ſol man vor guͦte
wurt zen geben/ ee ſí lauſſendt Als Galienus ſprícht/ vnd Conſtantínus das alte lûte/ all wegendt ſöllendt gän lauſſen So
ſí geeſſendt/ Vnd díe Jungen/ vnd díe ſtargken/ vor eſſents Ettlíche händ ouch als dígke/ vnd als ſtargk bluͦt So man díe
ädern vff tuͦt/ das es nít hˢ
F116-023r,30 vſ zs wíl/ von der digkí/ des bluͦtes/ díe ſelben ſöllend vor Baden/ vnd wan̄deln vor/ ee ſi lauſ z=
F116-023r,31 ſendt Galienus ſprícht Wer da haut aínen kalten magen Der ſol nít víl lauſſen An den Armen/ vnd
ouch aínen krangken magen/ Ouch lauſſe er nít víl/ an den füſſen Der ädern an den Armen ſínd fûnff Zwo medí=
F116-023r,32 än Díe leber adern/ Díe mílt z adern/ vnd díe houpt ädern Man ſol ouch mercken/ víer díng/ an dem
lauſſen Gewonhaít des alters vnd díe krafft/ des libes/ des menſchen/ vnd zuͦ welher zit/ man lauſſen ſölle So díe zít v̂ber
haíſ zs iſt/ vnd v̂ber kalt/ ſo ſol man nít lauſſen Man ſol ouch nít lauſſen So dû mön ze Jung íſt Sí ſol v̂ber fûnff tag alt ſín
Wen̄ ſí ouch kompt/ v̂ber· xxv· tag So ſol man aber nít lauſſen Man ſol ouch anſenhen díe ge=
F116-023r,33 wonhaít/ wen̄ aíns kom̄et/ ín das altˢ/ vnd haut ſích/ nít gewänet ze lauſſende So ſol es ouch nít an
heben/ an dem altˢ Díe aber ſich gewänet händ/ vnd ſtargk ſínd/ díe mû=
F116-023v,01 gend lauſſen Ouch ſol man aller maíſte an ſenhen/ díe kraffte/ des menſchen Jſt er alt/ vnd vnmächtig
So ſol er weníg/ vnd ſelten lauſſen// Wíe man das bluͦt ſölle vˢſuͦchen/ Jtem/ iſt das bluͦt an dem erſten ſchwarts So lauſſe
man es gän/ bís das es röttlecht wírt Jſt es dícke/ ſo lauſſe man es gän/ bís das es tûnne wírt Doch nít als lang/ bís das
dem menſchen/ kaín krangk=
F116-023v,02 haít/ davon kom̄e/ Man ſol ouch das bluͦt vˢſuͦchen/ vff der zungen Jſt das bluͦt ſüſſe So iſt es aín
zaíchen/ das es wol ge=
F116-023v,03 towet iſt Jſt es aber bíttˢ/ v̂ber galle/ vnd ſchwarts/ das iſt bös bluͦt Man ſol es öch vˢſuͦchen/ wen̄ es
geſtaut/ mít dem geſchmag=
F116-023v,04 ke Schmecket es v̂bel So iſt es aín zaíchen das das bluͦt/ vnraín iſt Haut es aber guͦten ſchmagke So
ſprícht Galienus das dˢ menſche geſundt ſíge/ Von lauſſen welhˢ menſch das tuͦn ſölle vnd welhem das verbotten ſige/ DEr
maíſter Almonſor ſprícht/ das von ädern lauſſen/ kom̄endt víl ſchaden/ vnd vn=
F116-023v,05 from̄et ſere/ den libe/ der es nít zuͦ rechtˢ zit tuͦt vnd ſo es nöt iſt So brínget es ouch grouſſen from̄en/
dem libe/ iſt dír ſín nöt/ das ſolt du alſo er=
F116-023v,06 kennē Dín gelider ſín̄d dír ſchwäre/ v̂ber al=
F116-023v,07 len dínen líb/ hauſt du hit ze/ vnd der harn̄/ iſt rout/ vnd dicke Vnd der puls/ der iſt ſchnelle vnd
grouſ zs/ vnd iſt dír vornan/ an der ſtírnen we Jſt aber das ſín aín menſch/ nít bedarff vnd mager iſt So iſt es Jm ſchade/
vnd val=
F116-023v,08 let davon/ ín grouſſe ſûchte Vnd ſolt mer=
F116-023v,09 ken/ vor allen díngen Wírt aín menſche kranck von lauſſen So ſol man Jm nít lauſſē wan es haut/
des bluͦtes zuͦ weníg Wírt er aber ſtercker/ von lauſſen So ſol man Jm dícke lauſſen/ Wan es haut des bluͦtes ze víl Du ſolt
merken/ das man icht lauſſe/ aínem kín̄d das vndˢ zehen Jaurē iſt Vnd aínen alten man̄/ dˢ von natur kalt iſt/ der enhaut
nít bluͦtes/ Haut er aber ſich gewänet/ vnd iſt krangk von libe So ſol man Jm mit köpffen lauſſen Man ſol ouch nít lauſſē/
wen̄ es ze haíſ zs iſt/ wen̄ ſo ſchwít zet dˢ menſch gerne vnd nímpt man Jm das bluͦt So wírt dˢ mēſch krangk davon/ Von
geſunden lûten wenne díe lauſſen ſöllen oder nít vnd ouch andˢn menſchē vnd von den ſiechtagē/ alhie/ MAiſtˢ Auecē
F116-023v,10 na der beſchribet zwo zít jn dem Jaure das iſt ín dem glent ze/-/vnd ín dem herbſte/ vnd ſínd
vſſgenomē/ vor andˢn ziten ze lauſſen Geſunden lûten/ ſol man lauſſē/ an aínem líech=
F116-023v,11 ten tag ze Tert zzít/ bís ſích dˢ lib/ geraíníget/ von dˢ ſpaíchelen/ des mun̄des/ vnd von dˢ naſen Vnd
verbûtet dˢ maíſtˢ Almonſor das man nít ſol lauſſen jn gar haíſſer zít/ noch ín gar kaltˢ zit Du ſolt wíſſen/ wer gefallen/
oder geſchla=
F116-023v,12 gen wírt/ dˢ ſol zuͦ hand lauſſen/ das das bluͦt icht bý Jm ſterbe/ oder erſchwere Jûnge lût ſöllendt
lauſſen/ wen̄e dû mön wachſet/ vnd zuͦ nímpt Man ſol wíſſen an welhem taíle/ der ge=
F116-023v,13 breſt iſt/ daran ſol man nít lauſſen/ Man ſol an dem andˢn tail/ dargegen lauſſen Du ſolt ouch das
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wíſſen/ wer das adern lauſſen v̂ber gaut/ vnd das böſe bluͦt/ bý jm̄ belibet/ der gewýn̄et den Rýttē odˢ das gegícht/ odˢ er
gewýn̄et Flecken/ vnder dem antlûts/ oder er wírt vſ zsſet zit/ Darvmb ſo iſt lauſſē guͦt/ der es zuͦ rechtˢ zit tuͦt/ vnd ſo er ſín
bedarff/ Híe ſtett von den hûndiſchen tagen vnd wenn ſí An-vnd vſ zs gänd vnd darJn̄e ver=botten ſíge mít lauſſen HJe
hebendt ſích an/ díe hun̄dtag An dem. xv. kalendas/ des Ougſten vnd endendt ſích An der ailfftē kalen=
F116-023v,14 das/ des erſten herbſtmonets der da haíſſet Sep=
F116-023v,15 tember vnd das iſt volmönt Vnd das ſelbe zít ſol man lauſſen Jn dem Bade/ mít köpffen/ vnd nít
andˢs vnd ſol man kaín trangk nemen Abˢ es iſt nût ze/ ze nemen/ von dem achtenden ka=
F116-023v,16 lendas/ des andˢn herbſtmonets vnt z an díe ach=
F116-023v,17 tend② kalendas des herbſtmonets decembrís/ Da díe ſchädlíchen dûnſt/ díe der Sonn an ſich ge=
F116-023v,18 nomen haut/ enndendt Mergke wen̄ du zuͦ adern wilt lauſſen ſo ſchníde Galýen jn den mun̄d/ vnd
ſchlucke/ die ſpaíchelen jn dích/ das behaltet dír das guͦt bluͦt vnd das böſe gaut von dír/ Von dem kalten magen vnd
von der lebern ſûchte vnd von andˢn ſiechtagen wen̄e da vˢbotten ſige ze lauſſen vnd ín welhen andern tagen des Jaures
vˢbotten ſige ze lauſſen odˢ nít WEr aínen kalten magen haut/ vnd der lebern ſûchtig iſt/ der ſol nít lauſſen jn der kalten
zít/ noch ín dˢ grouſſen hít ze/ noch nauch der dûrre/ noch nauch dˢ vnmäſſigen vnlutˢkaít/ noch nauch der grouſſen arbait
vnd ouch nít nauch dem waſſerBade kurt z=
F116-023v,19 lichen Es ſol níeman lauſſen/ nauch allaín dem/ das den lib bewuͤſten mag/ odˢ hit zigen mûge/ Man
ſol wíſſen/ das níeman lauſſen ſol/ Jn dí=
F116-023v,20 ſen tagen/ díe hie nauch geſchriben ſín̄d/ wen̄ darvon ſo kompt/ grouſſer ſchade An dem er=
F116-023v,21 ſten tag des Genners der da lauſſet/ dˢ ſtírbet oder wírt krempffig/ odˢ vˢlûret das geſíchte Jn dem
Jaure/ oder díe ſýnne/ odˢ wírt Rýttíg Wer da lauſſet/ an dem achtenden kalendas des hornungs dˢ ſtírbet/ oder wirt
krempffig odˢ ín ſchlecht das pärleý Wer da lauſſet An dem achtend② kalendas des Mert zen der ſtírbet/ odˢ gewýn̄et den
krampff/ oder ín ſchl=
F116-023v,22 echt das pärleý Wer da lauſſet an dem letſten kalendas/ des Abbrellen dˢ ſtirbet/ ze hand/ odˢ v̂ber
víer tage/ darnauch C Wer lauſſet/ an dem andˢn Nonas des maígen dˢ ſtírbet/ odˢ wírt vnſýnníg/ oder gewýn̄et díe
ſchwínndelſucht Wer da lauſſet/ an dem drýtten tage/ des Brauchmonets dˢ gewín̄et díe ſchwínndelſucht/ odˢ díe gelſucht
Wer da lauſſet/ an dem vierd② kalendas/ des höwmonets dˢ ſtirbet/ odˢ gewýn̄et díe leberſucht Wer lauſ z=
F116-023v,23 et am̄ drýtten Jdꝰ des höwmonets dˢ wírt tow=
F116-023v,24 rot/ odˢ gewýn̄et díe dûrre gegícht Jn aínem ſtýn̄cknden ſchwaíſ zs Wer da lauſſet/ an dem drýtten
Nonas Octobrís der ſtirbet/ oder ge=
F116-023v,25 wín̄et den krampff Wer da lauſſet/ an dem drýzenhend② kalendas Nouembrís der ſtirbet oder wirt
raſendt/ Hienauch ſtät geſchríben jn welhem zaíchen es beſunder guͦt lauſſen iſt vnd ín welhem nít guͦt lauſſen iſt vnd zuͦ
welhem gelid man nít lauſſen ſölle/ Jn dem das zaichen iſt vnd das betûttet WEnne du lauſſen wilt/ zuͦ der ädern So ſolt
du mercken/ das da ſínd víer zaichen/ díe da guͦt ſínd/ ze lauſſen/ das iſt der Wider die Wauge dˢ Schût ze vnd dˢ Waſſermā
Ouch ſínd víer gemaín zaíchen/ díe ſínd wedˢ guͦt noch böſe Der krebs díe Jungkfrow dˢ Staín=
F116-023v,26 bogk vnd der Víſche Vnd ſínd víer zaíchē díe bös ſín̄d/ der Ochſſe dˢ Scorpíon díe zwý=
F116-023v,27 líng vnd der leuwe Jn den zaíchen/ es ze maul nít guͦt iſt Ouch hüte dich/ das du icht lauſſeſt zuͦ dem
gelid/ das das ſelb zaích=
F116-023v,28 en betûttet Wen̄ díe maíſtˢ ſprechendt/ das es gar erſchrogkenlíchen ſige Der wider be=
F116-023v,29 tûttet das joupt/ Der Ochſſe den hals/ vnd die kelen Der zwýlíng díe Arm̄e/ díe hennde vnd díe
ſchulttˢn/ Der krebs díe bruſt/ den ma=
F116-023v,30 gen/ díe Rýe/ díe níeren/ das mílt ze/ vnd ouch díe lungen/ Der lewe das hert ze/ díe ſeiten/ vnd den
Rugken Díe Jungfrow den Buͦch/ vnd das Jngewaíde Díe wauge díe lennden/ vnd den nabel Der Scorpíon díe ſcham̄e/
Der Schût ze díe díehe Der Staínbogk díe knýe/ Der waſſerman díe ſchínbaín/ Der víſche díe füſſe/ Als denne Allhíe ge=
F116-023v,31 maulet ſtaut/ Du ſolt mercken jn welhem zaich=
F116-023v,32 en/ dû möne louffer vnd ín welhem mönet wan des menſchē líb/ iſt ge=
F116-023v,33 taílet Als ich davor/ geſait hän/ Jſt das du an dem taíle/ icht lauſſeſt wan davon kom̄et grouſ zsˢ ſchade
Aínt=
F116-023v,34 weder gröſſer langkwerendˢ ſchade/ oder der gähe töd Du ſolt warten/ das du icht wun̄d wer=
F116-024r,01 deſt Jn den ſelben taíle oder zuͦ der ſelben zít So du mön darJnē louffet Jtem hüte dich/ das du icht
lauſſeſt/ Wen̄e ſich das Nûwe an Zûndet/ von dem Sonnē oder wen̄e dû mön iſt wol fûnff tag/ darvor oder darnauch/ fûnff
tag Es ſige den̄e ſere nöt So macht du lauſſen/ zuͦ aller zeít/ Jtem von den víer leſͣſenen Jn dem Jaure Als die natûrlichen
maiſtˢ beſchribendt An den es beſundˢ guͦt lauſſen iſt/ ſolt du warnemen ES iſt ze wíſſende/ das da víer leſͣſínen ſínd jn
dem Jaure Jn den es beſundˢ guͦt lauſſen iſt Der erſt An ſant Bläſis tag/ dˢ andˢ vff ſant phílips vnd ſant Jacobs tag Jm̄ maí=
F116-024r,02 gen/ der drýtte an ſant Bartholomeus tag Der vierde/ an ſant martís tag Ouch ſo tuͦnd aín taíl maíſtˢ
dart zuͦ Sant valentís tag vnd ſant Stephans tag Jnn wihennächtē vnd alſo wärendt der leſſenen/ ſechſ zs Dart zuͦ beſchribet
vns der maíſtˢ Bartholomeus Jn dem Buͦch Cen=
F116-024r,03 tiloquío das aín jegklichˢ menſche/ der v̂ber zwaínt zíg jaur iſt/ lauſſen ſol/ ín den nauchge=
F116-024r,04 ſchriben̄ tagen Der erſt iſt der. xvȷ́. tag Jm̄ mert zen an dem rechten arm̄e/ vmb dˢ gehörd② wíllen
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Der andˢ iſt/ der ailfft tage Jm̄ Abrellen an dem língken arm̄e/ vmb der geſichte wíllen Dˢ drýt tage íſt/ dˢ fûnfft/ odˢ dˢ
ſechſ zt/ des maígen An aínem iegklichen arm̄e/ vmb des Rýtten wíl=
F116-024r,05 len Ouch hüte dich ze lauſſen/ vff den. xxv. tag des mert zen Vnd vff den erſten tag/ des Ougſten
vnd vff den letſten tag/ des drýtten herbſtmonets Jn diſen drýn̄ tagen/ ſol weder menſch/ noch vihe lauſſen Ouch ſolt du
wíſſen/ das alle adern/ díe da gänd zuͦ dem houpt/ Díe mag man lauſſen nauch eſſents Vnd ouch alle Adern/ der Ar=
F116-024r,06 men/ ſol man nüchtˢn lauſſen/ Aber wä oder wíe man lauſſen ſölle fûr aínen iegklíchen gebreſten So
aínem we iſt Jn dem libe Merck All híe/ MAn ſol mercken/ wen̄ dˢ ſíechtage aíns iegklichen menſchen Nûwe iſt So ſol
man den ſiechtagen lauſſen lígen/ vnd an der andˢn ſeíten lauſſen/ daran Jme nít we iſt Merck aber wen̄e aín menſch ſiech/
odˢ krangk iſt/ dem en ſol man nít lauſſen Jn̄derthalbe den̄e vor eſſents C Wírt der menſch von lauſ z=
F116-024r,07 ſen krengker/ odˢ ſiechˢ So ſol man jm nít lauſſē wen̄ es betûttet das dˢmenſch des bluͦtes ze weníg
haut An lauſſen zuͦ dˢ Ädern/ ſol man víer díng mercken/ ob der menſche/ odˢ dˢ ſíeche/ lauſſents gewonet habe Ob er
Jung oder alt ſíge Vnd iſt dˢ menſche ze alt/ oder ze krangk So ſol man Jm nít lauſſen Es ſíge denn/ das der harn̄/ rout
ſige/ vnd díe ädern ſere ſchlahendt Jſt díe zit ze haíſ zs Als ín dem Ougſten So ſol man Jm nít lauſſen Wan der menſche
wûrde von dem ſchwaíſ Zs/ vnd v̂brigˢ hit ze/ krengkˢ Mag aber dˢ menſche lauſſē/ mít gemüte So ſol man Jn ſet zen/ an
aín küle ſtatt/ díe mit waíde/ vnd mít rouſen/ wol beſtecket ſíge/ das Jm díe hít ze/ icht ſchade/ Man ſol ouch nít lauſſen/
ſo dû mön Nûwe iſt wan ſo ſínd díe lûte krangk/ vnd händ weníg bluͦtes/ ín dem libe Als du ſichſt/ an dem merͤe/ das
nímpt ab So dû möne Nûwe iſt/ Wä man aínen menſchen lauſſe ſölle fûr/ Aínen iegklichen gebreſten des libes/ Allhie/
Tvͦt aínem menſchen/ das houpt we/ vor=
F116-024r,08 nan/ an der ſtírnen/ der lauſſe an dem Dum̄en/ zuͦ der houptädern Jſt Jm híndan/ an dem houpt we/
Dem lauſſe man/ hín̄der den ören/ Dem das zanflaíſch/ oder díe zene/ we tuͦnd/ oder flûſſe/ ín dem houpt haut/ Der ſol
lauſſen vndˢ der zungen Jſt aínem menſchen an der lungen we/ oder an dem mílt ze So ſol es an dˢ língken han̄d/ bý dem
klaíner vínger lauſſen Der danne/ vnſunfft zûcht/ vnd dem díe bruſt/ we tuͦt/ Der ſol lauſſen/ vff dem vín̄ſtˢn arme An dˢ
mítle/ das hilffet ín allˢ maíſte ob das böſes bluͦt iſt Jſt aínem an der rechtē ſeíten we/ odˢ an der língken/ Der ſol lauſſen/
an dem rugken/ oberthalb der lenndín Dem díe len̄=
F116-024r,09 dín we tuͦnd/ vnd díe knýeſchíben/ vnd díe füſſe/ der ſol lauſſen An den enkelen/ ob wendíg den
füſſen/ Oder aín frowe díe Jres rechten nít enhaut/ díe das vˢgicht habendt/ díe ſöllendt lauſſen/ bý der lungen/ vnd bý
der grouſſē zehen/ Aber wen̄e man lauſſen ſölle nauch geſunthaít/ ES iſt ze merckendt/ von dˢ leſͤſene Als díe maíſtˢ
beſchríbendt vnd ſundˢlichen maíſtˢ petˢ Julíanus von dˢ leſſene/ das díe zuͦ aller zít jn dem Jaur/ guͦt iſt/ dem menſchē/
wenne er mercket/ das díe natur/ v̂berladen iſt/ mít v̂berflûſſikaít/ des bluͦtes/ oder dˢ böſen Fûchtí=
F116-024r,10 kaít/ oder ſo dˢ menſche/ von vngewarſamí/ der vällen/ oder der ſtöſſen Ald geſchlagen dart zuͦ geſacht
wûrde/ das díe natur vˢſert wírt/ So mag man zuͦ aller zít lauſſen/ vnd iſt díe beſt leſͣſene So díe notturfft ſín begert Es
ſíge/ ob díe zít vˢbotten ſige/ oder nít Oder ob dû möne jn Jrem guͦten zaíchen/ oder Altˢ ſige oder nít/ Von dem nut ze
der leſͤſene Alhie/ ES iſt ze wíſſendt/ von dem nut ze/ dˢ leſͣſe=
F116-024r,11 ne/ das díe leſͣſende/ iſt aín mýn̄run̄ge böſes bluͦtes/ díe da nímpt/ alle böſe v̂berflûſ z=
F116-024r,12 ſikaít/ böſer Fûchtíkaít jn dem menſchen Da
F116-024r,13 von/ ſol aín iegklich menſch/ zuͦ der ädern lauſſen Aíntweder/ von der Fûlí wegen/ des bluͦtes/ oder
aber der bouſ zhaít/ dˢ Fûchtikaít oder entwedˢs/ ze vˢmíden Vnd ſol man das thuͦn/ zuͦ zwaín̄ zíten Jn dem Jaure/ das man
bý geſunthait belibe/ vnd nít mer/ odˢ ſíner voriger gebreſten/ mag v̂ber werden Das iſt ín dem glent zen/ vnd ín dem
herbſt Jn den zwaín̄ zten/ díe menſchen/ allˢ maíſt werdendt ſíech Vnd den̄ jn dem glent zen/ vmb díe Oſtˢn ſo nímpt das
bluͦt zuͦ So ſol man lauſſen/ fûr díe v̂berflûſſikaít/ des bluͦtes An dem herbſt ſol man lauſſen/ fûr díe böſen Fûchtíkait/ des
libes/ Von dem nut ze der leſͣſene was gebre=
F116-024r,14 ſten der menſche da von ledig wirt/ Jtem die leſſene/ iſt aín anfang/ dˢ geſunthaít/ vnd vnd kom̄et
dícke/ das der menſche/ grouſſer krangkhaít/ abe kom̄et/ von lauſſents wegen vn machet Jm guͦte gedächtnûſſe/ vnd guͦ=
F116-024r,15 te ſýnne vnd Temꝑíeret das hirn̄/ vnd mach=
F116-024r,16 et warm̄/ das margk/ ín den baínen Wär ouch aínen díe ören vˢſtoet/ Das tuͦt es vff ettlichˢ mauſſen/
vnd raíníget aínem den ma=
F116-024r,17 gen/ vnd vˢtríbet Jm traukhaít/ vnd raíníget Jm díe blauſen/ vnd machet aíns wol d[…]wen vnd
machet Jm aín ſenffte rede/ vnd ſterket Jm/ ſín ſýnne/ vnd mýndret Jm/ ſín tröme vnd len̄gret Jm/ ſín leben/ Zuͦ welher
zit díe leſſene verbotten ſigen ſtett al híe/ DJs iſt ouch gar wol ze merckendt/ das díe maíſtˢ ſchríbendt/ das díe leſͣſenen/
zuͦ aller zit vˢbotten íſt Wenn dû mön iſt· v· tägig/ vnd· x· tägig/ vnd· xv· vnd· xx· vnd· xxv· tägig An diſen tagen/ ſol man
bý níchten lauſſen wan díe maiſtˢ/ díe händ diſe tage/ gehaiſſen/ díe ſiechen tage Vnd als víl maíſtˢ ſchrí=
F116-024r,18 bendt So ſínd vnzallích/ víl menſchen/ geſtor=
F116-024r,19 ben/ davon/ das ſý zuͦ vnrechtˢ zít/ vnd louffe dˢ mönen zuͦ Adern händ gelauſſen/ Von aínem
iegklichen ſíechtagen was man dem menſchen darfûr ſölle geben vnd wíe man ſích dart zuͦ ſchícken vnd beraiten ſölle/ HJe
wil der maíſtˢ leren/ von aínem íeg=
F116-024r,20 klichē ſíechtagen/ was man darfûr ſölle thuͦn/ oder geben/ vnd zuͦ welher zeít/ Du ſolt mercken/ das
geſun̄d lût/ nít ſöllendt lauſſen/ noch trangk nemen Sí ſigend den̄e ettwas krangk Wan ſí ſínd/ von vier Elemen=
F116-024r,21 ten glich getemꝑíeret Gíbeſt du jn den̄e haiſ Zs art zníe/ ſo merret ſich díe hít ze/ vnd wirt ſíechˢ Gibeſt
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du Jm kalt So wírt er kalt lauſſeſt du Jme So wírt des bluͦtes ze weníg da das leben an ſtaut/ vnd wírt ie krengker Wilt du
aber/ aínen geſunden menſchen/ tra=
F116-024r,22 nckg geben So ſolt du es tuͦn/ ze herbſt zeít oder in dem glent zen So iſt die zít/ weder ze haíſſs/ noch
ze kalt Jſt aber aín menſch ſíech ín dem wín̄ttˢ So ſol man Jme des morgens früge/ trangk geben/ wan ſo mag ſich der
menſch/ baſ z erweren/ vor fröſte/ vnd gehüten des nachtes/ ín aíner ſtuben/ den̄e ſunſt Jſt es den̄e ín dem Sum̄er/ ſo ſol
man Jm des aubents trangk geben/ das Jme díe hít ze/ iecht geſchad② mûge Vnd wenn es denn trangk/ nemen wöll So
ſol es/ wedˢ eſſen/ noch tríngken Bís ſich díe Ruͦre vˢlouffet/ vnd nít mer zuͦ ſtuͦl gaut/ So gíb jme die art zníe/ oder gíb
Jme aínen trunck waſſers/ das warm̄ iſt das waíchet Jm das gedärme/ vnd den magen/ Darnauch ſol er ſich hüten/ vor
v̂bríger hít ze Vnd da er lítt/ da ſol er díe ſtatt/ mít wýdenloub/ vnd mít rouſen/ beſtröwen/ vnd ſol ouch díe ſtatt/ aín
weníg begíeſſen Darnauch/ ſo mag er an dem andˢn tage Baden vnd an dem drýttē tage lauſſen/ zuͦ der Ädern/ Von dem
lauſſen wíe man ſich dart zuͦ beraíten ſol/ Alhie/ NVn ſolt du wíſſen/ das grouſſe krafft/ lit An dem ädern lauſſen/ ob man
ſín bedarff/ vnd zuͦ rechtˢ zít tuͦt Du ſolt es alſo erkennē/ ob du ſín bedurffeſt So ſínd dír dín gelidˢ/ ſchwär/ vnd haíſ zs/
v̂ber allen dínen lib/ vnd dín harn̄e iſt rout/ vnd digke/ dˢ puls iſt ſchnelle/ vnd grouſ zs vnd iſt Jm vornan/ an dˢ ſtírnen
we Jſt aber ouch/ das ſín aín menſch bedarff/ der magˢ iſt vnd laut Jm lauſſen So iſt Jm lauſſen ſchade vnd wírt darvon
krangk/ vnd vallet öch ín grouſſe ſûchte Du ſolt vor allen díngen/ mer=
F116-024r,23 ken/ wírt aín menſch ſtercker/ von lauſſen So ſol aín man digke lauſſen/ vnd betûttet/ das er des
bluͦtes/ ze víl haut Wírt er krangk So ſol er nít lauſſen/ wan er haut/ des bluͦtes/ ze weníg/ vnd wírt davon kran̄k Man
ſol nít lauſſen So es ze haíſ zs iſt/ wan ſo ſchwít zet/ dˢ menſch zuͦ ſere/ vnd mín̄dret ſich das bluͦt/ ín dem libe Du ſolt
mercken/ das man nít lauſſen ſol aínem kínde/ das vnder zehen jauren iſt/ vnd aínem alten menſchen/ das von natur/
krangk iſt/ wan es haut nít víl bluͦtes Jſt er aber ſín bewänet/ vnd iſt wol bý libe So mag man Jm lauſſen/ ob er ſín be=
F116-024r,24 darff lauſſe ouch nít/ ín grouſſer hít ze/ noch ín keltí Als vor offt geſchríben ſtaut/ Aín Ca=
F116-024r,25 píttel von dem Baden wen̄ ſchwaíſ z baden guͦt ſíge vnd waſſer baden/ NVn gaut aín/ Capittel an/ von
den Baden/ ín der reg=
F116-024r,26 níerunge/ dˢ geſunthaít So ſöllen alle die Bad② die ſích nít arbaítendt/ vnd all wegendt/ víl vnd vaſt/
wol geeſſendt/ vnd ſer wín trín̄g=
F116-024r,27 kend den wachſſet ouch/ víl fûchtikaít/ zwû=
F116-024r,28 ſchen hutt/ vnd flaíſch/ vnd ín dem líbe/ Díe müſſendt ouch Baden Jn ſchwaíſ zs baden Die andern
ſínd díe/ díe ſich arbaitendt ſere/ oder Rýtendt/ ín hít ze/ das Jnen dˢ ſchwaíſ zs/ vff der hutt lítt/ vnd Jnen we tuͦt Díe
ſöllend Baden ín waſſer Bade/ das Jnen der ſchwaíſ zs Ab gange Díe erſten/ ſöllend Baden/ ín der Bad=
F116-024r,29 ſtuben/ das ſý den ſchwaíſ zs/ vſſs zíehen A=
F116-024r,30 querío dˢ maíſtˢ ſpricht Wen̄ man Baden wíl odˢ ſchrepffen So ſol dû mön ſín/ ín dem ab ne=
F116-024r,31 men Du ſolt dích ouch hüten/ das du enkaín gelid berüreſt/ mít kaínem Jnſen/ zuͦ lauſſende noch ze
ſchrepffen So dû mön ſý Jn dem ſelben zaíchen/ das dem gelid zuͦgehöret Wer baden wíl/ der ſol Baden So dû mön iſt jn
dem Widˢ odˢ ín dem Scorpío Jn dem Viſche Jn dem Schût zen Jn dem Stíer Jn der wauge oder Jm̄ krebs Halý dˢ maíſtˢ
ſprícht/ Man ſölle ín kaínem haiſſen zaíchen/ ín díe Badſtuben gän Als ín dem lewen dem zwýlíng dˢ jungk=
F116-024r,32 frowen vnd ín dem Staínbogk Du ſolt ouch dín baín/ vnd díe füſſe/ offt obendes wäſchen Jn warm̄em
waſſer/ das mäſſeklichē warm̄m ſíge/ wan es den ougen/ vnd den houpt/ wol tuͦt Man ſol ouch das houpt/ all wegen nüch=
F116-024r,33 tern wäſchen/ oder gar lange/ nauch dem eſſen Vnd ſol das thuͦn/ zuͦ· xv· tagen/ zuͦ aínem maul/ vnd
ſolt es ným̄er/ v̂ber zwaínt zíg tag vngewäſchē lauſſē Man ſol ouch/ ín díe Badſtuben/ nít zuͦ han̄d gän So man geeſſen
haut/ odˢ alle díe wíle/ aín menſch enpfíndet das es ſatt iſt/ man ſol baiten/ bis das die ſpíſe mer̄/ den̄ halben getöwet iſt/
Wan ſo man ſatt jn díe Badſtuben gaut/ das brínget zwen ſcha=
F116-024v,01 den Der erſt/ das díe dûnſt/ von dem magen vnd von dˢ ſpíſe Jn das houpt gänd/ vnd wírt dír das
houpt we thuͦn Dˢ ander ſchad íſt/ Das díe nate᷑/ díe Fûchtikaít/ röwe vnd vngetöwet zûcht/ vſſer dem magen/ zwûſchend
hut/ vnd flaíſche/ vnd gewýn̄et der lib/ den̄ mer/ vn=
F116-024v,02 rechtˢ hít ze/ vnd ſchwaíſ zs/ denn vor/ vnd mer krat zents Ouch ſol man nít tríncken Jn dem Bade
wan Auecēna ſprícht/ das der le=
F116-024v,03 bern/ grouſſer ſchade/ davon kom̄et/ vnd víl vnrechtˢ hít ze Man ſol ouch/ nauch dem Bade nícht/
bald eſſen/ odˢ tríncken Es ſige denne das dˢ menſche als kalt werde/ nauch dem Bade als er was do er darJn gíenge Odˢ
die natur/ zûhet aber díe Fûchtikaít jn dˢ hit ze/ vnge=
F116-024v,04 töwet/ an ſích/ vnd wírt böſer/ den̄ vor Man ſol ouch nít zuͦ haíſ zs/ noch zuͦ kalt Baden/ wan ze
kalt baden/ tuͦt díe löchern/ ín dem flaiche nít recht vff/ vnd belibet/ dˢ grouſ zs ſchwaíſs ín dem flaíſche/ Man ſol öch
nít/ ze haíſs baden noch ze lange/ wan es krencket ſere/ vnd zûcht díe natûrlíche hít ze/ zuͦ ſere vſ zs/ vnd brínget ſöliche
kranckhaít/ vnd vnmacht/ das díe lûte/ nít belanget/ ze eſſen/ vnd ze tríncken vnd ze ſchlauffen Oder der müde iſt/ oder
zuͦ Rýten genaígt íſt/ vnd von v̂brígen ſchwaiſ zs das nímpt/ das Bade/ ab Man ſol ſich ouch nít lauſſen erkalten/ nauch
dem Bade/ Wan keltí/ nauch dem bade/ iſt ſchade/ dem houpte dem hirn̄/ den baín̄en/ dem margk/ vnd dem rugken Als
Jpocras dˢ maiſtˢ ſpricht/ vnd machet ouch den krampff/ vnd den Rýtten/ Ouch merke/ das nüchtˢn baden/ machet magˢ
lûte vnd höret grouſſen/ vnd faíſ zten lûten zuͦ Magˢ lûte/ ſöllendt baden/ ſo díe ſpiſe/ wol halben ge=
F116-024v,05 töwet iſt/ Das machet ſí zuͦ nemen Vnd wíſſe das es níemandt wol kom̄et/ ſo man ze vil ín das bad
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gaut Ouch ſolt du wíſſen/ das mít diſen díngen/ níeman ſol baden/ ín dˢ badſtuben/ Das iſt/ wer das floſ zs haut/ vnd dem
das höpt we tuͦt/ vnd díe ougen/ vnd díe zene/ vnd díe Nûwe wun̄den händ/ vnd ſere Jn hít ze/ odˢ Jn keltí/ gewan̄dlet
händ/ odˢ Rýttíg hit ze händ/ odˢ vaſt händ geeſſen/ Díe ſöllendt nít/ ín das bad gän Andˢs ſí vallendt/ ín grouſſe ſíechtagē/
Wíe man ſich halten ſölle ee den̄e man ín das bad gaut vnd darnauch/ ES ſpricht Aue=
F116-024v,06 cenna vnd Galienus das níeman Jn díe Badſtuben ſol gän/ odˢ ín kaín waſſerbade So er geeſſen haut/
díe ſpiſe/ ſí den̄e vˢdöwet Als vmb díe veſper zít/ oder früge/ nauch dˢ príme ee/ wen̄e die vngetöwote ſpiſe/ louffet jn díe
gelíder/ vmb vnd vmb Auerrois dˢ maíſtˢ ſpˢcht Es kom̄end grouſſe ſíechtagen/ davon Ouch ſol dˢ menſche/ vor ze ſtuͦl
gän/ ee er ín das bad gaut Spricht Galienus andˢs díe böſe materíe/ rûchet ín díe gelider/ von dem bade/ vnd wírt hertt jn
dem menſchen/ vnd machet ín ful/ ín dem libe/ vnd fûllet die ge=
F116-024v,07 lider Ouch ſolt du aín wenig gän/ ee du Badeſt Wer mager wölle werden/ der Bade nüchtˢn oder ſo
ín hungret/ vnd ſige lange ín dem bade Wer aber vaíſ zte/ wölle wˢden/ dˢ ſol ze hand baden/ ſo er geeſſen haut Spˢcht
Raſus Aber/ er ſol vor m[…]tt tríncken/ das Jm nít beſchenhe als híe vor geſchriben ſtaut Wer magˢ/ vnd hít zigˢ natur
iſt/ der ſol ſich hüten vor allem Baden/ wan ſí enzûndend jn/ zuͦ ſere Ob er doch nít mager wär/ vnd ſunſt aín hit zí=
F116-024v,08 ger menſche/ von naturē/ oder von ſiechtagen ſíge Wíl er aber v̂ber aín/ darín gän So ſol er aín Suen/
von aínem huͦn/ oder von er=
F116-024v,09 wíſſen/ alder von andˢm flaíſche eſſen/ vnd we=
F116-024v,10 níg/ das mager ſíge So wírt Jm Colera vnd v̂bergalle enzûndet/ vnd beweget/ davon ſchad② käme/
beſchähe es Es ſprícht Auecēna das aín iegklích menſch/ ſol mäſſeklichē baden/ das iſt nít ze haíſ zs/ noch ze lange Wan
díe zwaý krencken̄dt/ vnd hit zigend/ zuͦ ſere Vnd wer meſͣſeklichen Badet/ dem brínget das Bade/ na=
F116-024v,11 tûrlíche hit ze/ vnd guͦte fûchtíkaít Kaín menſch ſol kalten wín/ oder waſſer/ oder andˢs das kalt ſige/
tríncken Jn dem Bade Wan es krencket/ alle gelidˢ ſchädlíchen Sprícht Aue=
F116-024v,12 cēna Es ſol níeman/ nauch dem bade/ pfeffˢ odˢ zûbelen/ odˢ knoblouch/ odˢ was da ſere hit zí=
F116-024v,13 get/ eſſen/ Wan es brínget díe Ettikon das iſt/ das ab nemen an dem líbe Nieman ſol ouch gar ſchíer/
nauch dem Bad eſſen/ noch grobe ſpíſe Als Rínttflaiſch/ odˢ ſchwínínfla=
F116-024v,14 íſch/ vnd geſalt zen flaíſch/ oder ze hand/ an den lufft gän/ Das der lib/ icht ze kalt werde Mer du
ſolt dích warm̄/ darnauch halten Vnd wen̄ du ín díe Badſtuben gauſt So ſolt du vorhín/ aín wíle gän/ vnd dích den̄e Jn
der warmen ſtuben/ ab zíehen/ vnd ſolt nít an der erſte/ grouſſ z hít ze liden Den̄ ie warm̄/ vnd ie wermer/ ſolt du baden/
vnd doch ným̄er ze haíſ zs Vnd ſolt dínen lib/ zuͦ dem erſten So du geräteſt er warm̄men krat zen/ vnd nít/ víl reden/ noch
ſchrý=
F116-024v,15 en/ odˢ rüffen Vnd wen̄ du zuͦ dem erſten/ ſchwít z=
F116-024v,16 eſt/ vnd dích gerýbeſt So begûſ z dích/ mít gar lauwem waſſer/ das nít ze warm̄ ſige Vnd ſo du
anderwerb ſchwít zeſt/ vnd dích geríbeſt So ſolt du dich begíeſſen/ mít waſſer/ das noch keltˢ ſíge/ vnd le͗wer Vnd wen̄ du
vſ zs dem bad/ wílt gän So begûſ zs dích/ mít kaltem waſſer/ das doch nít ze kalt ſige Wan es ſprícht Auecēna Das dír von
dem ſelben/ kalten waſſer/ nauch dem Bade/ das nít ze kalt iſt/ vnd das vff dích ſchûtteſt/ díne gelider/ zímlichen erkület
werd② vnd wírt des libes krafft/ geſterket/ vnd belibet díe natûrlíche hít ze Jn dem libe vnd werdendt davon/ díe glider
geſtercket/ vnd machet/ das der ſchwaíſ zs/ der von dem hˢt zen/ was vſſ zgangē vnd der/ vndˢ der hut lag/ vnd nít hˢvſſ z
mocht das dˢ/ hˢvſſs gän muͦſ zs/ Darnauch/ an dem bette Vnd wen̄ du dich beguͦſſeſt/ vnd vſ zs dem Bad wilt gän So ſolt
du dínen lib/ mít aínem waíchen tuͦch/ trucken machen/ vnd das vmb dích schlahen/ vnd dích beſchaidenlichen warm̄
deckgen/ vnd ouch darnauch warm̄ hal=
F116-024v,17 ten Es ſprícht Auecēna vnd Almonſor Das das Bade/ ſo man ordenlichen badet Als allhíe geſchríben
ſtaut/ brínget dem líbe/ guͦte fûchti=
F116-024v,18 kait/ vnd tuͦt díe gelider/ nut zlichen vff Vnd raíníget/ den lib vſ zwendig/ vnd vˢſchwen̄det aín taíl/ dˢ
ſpíſe/ vnd der böſen materíen/ Dˢ du ze víl hauſt/ vnd vˢtríbet/ díe wín̄de jn dem libe vnd machet ſchlauffen/ vnd alle
díne natûr=
F116-024v,19 liche fûchtíkaít/ ſtargk Ouch liſet man/ das das Bade/ machet dem magen/ díe ſpíſe/ deſter baſ z
nût zen/ vnd benímpt/ darnauch trauckaít vnd vˢtríbet we Vnd machet veſt/ ín dem libe/ das du/ nít ze víl ſchmíſſeſt Aber
badeſt du andˢs den̄e híe vor geſchriben ſtaut So benímpt es dír dín krafft/ vnd machet dír/ dín hˢt ze/ alſo enzûndet das
du vndˢwilen/ ín vnmacht valleſt/ vnd ouch mänígem menſchen/ ſín leben/ damít kûrt zret vnd machet grob fûchtíkaít/
vnd grobí materíe ín dír gan an die ſtatt/ da ſí dir ze ſchaden kompt Dehaín menſch/ ſol baden der díe ſûchte haut oder
den Rýtten/ oder enkaínen/ hit zigen gebreſten davon ſo ſpricht dˢ maiſtˢ Auecēna Die menſchē díe v̂berladen ſín̄d/ mít
v̂brigˢ fûchtíkaít/ das es Jnen díe hutt vˢſperret/ vnd vˢſtoet/ das kaín ſchwaíſ zs/ darvſſs kom̄en mag/ vnd louffet vſ zs aínem
gelíd Jn das andˢ Darvmb/ iſt nít guͦt Baden/ mít vollem libe wen díe ſpíſe/ belibet vn=
F116-024v,20 vˢdöwet/ vnd tailet ſích/ ín díe gelider/ Darvon ſo kom̄end ſiechtagen/ von der vnuˢdöwotē ſpíſe Der
maíſtˢ Galienus ſprícht/ das man Baden ſölle/ nauch dem/ vnd der lib geraíníget werde Als dˢ menſch ze ſtuͦl gegaut/ vnd
ouch geharret das der böſe dampff/ vnd wín̄d/ darvon gang Wen̄ belib der ín dem libe So käm der menſche ín grouſſen
gezwan̄ge/ ín dem libe Wer veſt werden wíl jn dem líbe/ dˢ mag nauch eſſents ín das bad gän/ vnd lang darJnne ligen Jſt
es/ das er iſt aín Mellancolicus odˢ Flegmatícus Jſt er aber aín Colerícus/ odˢ aín Sangwíneus/ So mag er küle Baden/ Äne
grouſſe hít ze Wil er aber/ das er vaſt ſchwít ze So ſol er metͤt trín̄c=
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F116-024v,21 ken/ ee das er ín das bad gange Es ſprícht Aue=
F116-024v,22 cēna Wer badet/ äne ſtríchen/ das er deſtˢ geſûndˢ ſige/ davon/ ſol man ſich hüten/ vor v̂brigˢ hít ze
vnd ſol nít lan̄g/ ín dem bad ligen Er ſíge den̄/ aín vaíſ ztˢ menſche Wan diſe díng/ machē aínen menſchen krangk/ vnd
hit zigend jn zuͦ ſere Man ſol ouch nít ze víl/ kaltes trangkes/ Jn dem Bad Jn nemen/ davon ſo ſprícht Auecē=
F116-024v,23 na das nauch der hit ze/ ſtan̄dt díe hutt offen/ da der ſchwaíſ zs/ vſ zs kom̄et wan da gaut díe kelt[…]/
wider Jn/ von dem trangke/ vnd tribet Jr krafft/ vnd macht/ vſ zs den gelidern/ Das hirn̄ Jtem das hirn̄/ gít allen gelidern/
vˢſtantnûſſe wenn díe fûnff ſýnne/ darJnn lígendt/ Das hert ze/ Das hert ze/ gít allen gelidern hít ze/ vnd erneret/ díe ſele/
vnd das leben/ Die lebern/ Die lebern/ gítt allen gelidˢn/ fûchtíkaít/ zuͦ tríncken wan ſí zûcht allen trangk/ vſſer dem
magen/ an ſich Díe níeren/ Díe níeren/ gebendt díe ge=
F116-024v,24 burt/ wen̄ dˢ ſäme/ von allen gelidern jn ſí kom̄et vnd díe nature/ díe aín frow zuͦ aínem manne haut/
vnd aín man/ wíder zuͦ ſíner frowen/ das bríngendt ſý an díe ſtatt/ das den̄ frucht/ davon kom̄et/ Zwaý löcher ín den
magen/ Zwaý löcher/ ſínd jn dem mun̄de Jn das aín gaut/ díe ſpiſe/ vnd das trangk jn den magen Jn das ander/ gaut dˢ
lufft/ vnd dˢ Au=
F116-024v,25 tem/ zü der lungen/ wan ſí/ als aín blauſ zbalgk iſt/ ob dem hˢt zen/ Das ſí den kalten lufft/ an ſich
zûhet/ vnd díe hít ze/ mít dem Autem wider vſ zs zûhet/ vnd tribet/ Das loch haut aín v̂ber=
F116-024v,26 lid Als man das eſſen/ vnd den trangk/ an ſich zûhet So tuͦt es ſich zuͦ Vnd als man den Autem widˢ
vſ zs zûhet So tuͦt ſich das lid vff das dˢ menſche/ icht erſtícke Der mage iſt als aín hafen/ das ſich díe ſpiſe/ darJnne döw=
F116-024v,27 endt/ vnd ſíeden/ vnd iſt er als aín koch/ vnd aín knecht/ wan er allen gelidˢn/ díe ſpiſe vor beraí=
F116-024v,28 tet vnd raíchet Die fûchtikaít/ haut er von dem tríncken Díe hít ze/ vnd das fûr/ haut er von dem
hˢt zen/ vnd der lebern/ Mercke/ das der maíſtˢ Conſtantínus ſprícht/ ín dem Buͦche Panthagýn das ettlich gelider/ an dem
menſchē haíſ zs ſínd/ vnd trucken Ettlíche kalt/ vnd fûchte/ Haiſſe gelidern/ Als das hˢt ze/ díe lebern/ das milt ze/ vnd das
flaiſche/ kalte gelidern Als das baín/ vnd díe faíſ ztíkaít Du ſolt mˢcken das alle gelider/ die an dem menſchen ſín̄d/ díe nít
bluͦtes enhänd/ an Jnen/ díe ſínd von nate᷑ kalt Als der mage/ die blauſe/ vnd die därm̄e Alle gelider/ díe bluͦt/ ín Jnen
händ/ díe ſínd von nature haíſ z Was wír geeſſend/ vnd ge=
F116-024v,29 trínckendt/ das gaut alles/ ín den magen/ vnd töwendt ſich/ die ſpíſe/ darJn̄e/ vnd ſûdet/ als jn
aínem hafen Darnauch ſo nímpt/ der mage díe ſpiſe/ vnd des trangkes/ das jm̄ füget/ vnd nerͤet ſich/ davon Darnauch/
das v̂bríg/ truck=
F116-024v,30 et er vſſs/ ín aínen darm̄/ der ín den magen gaut/ vnd der darm̄/ nímpt aber ſín koſt/ vnd das andˢ/
trucket er jn aínen/ andern darm̄ Vnd als das trangk/ vnd das eſſen/ ín den darm̄ kompt So zûhet díe lebern/ den trangk/
an ſích/ mít aínem ſchwaíſ zs/ recht als aín Magnet dˢ das Jnſen/ an ſích zûhet Zuͦhand/ als der trangk ín die lebern kom̄et
So wan̄dlet er ſích/ vnd wirt/ ze bluͦt Díe leber/ zûcht ouch das edleſt bluͦt/ an ſích/ vnd neret ſích/ darvon Es gaut ouch/
aín grouſſe ädern/ vſ zs dˢ lebern vnd als díe nuͦ/ aín weníg/ von der lebern kom̄et So taílet ſý ſích/ jn zwaý vnd díe aín
ädern/ gaut vff/ vnd tailet ſich/ ín mäníge adern/ vnd zuͦ al=
F116-024v,31 len/ den gelidern/ die an dem menſchen ſínd/ das ſí ſich darvon/ nerendt/ wan das leben/ an dem
bluͦte ſtaut Alſo tuͦt/ die andˢ ädern/ die vndˢſich gaut Sí ſen̄det ouch/ dem hˢt ze/ aín adern/ mít dem beſten bluͦt Die
lunge/ zûcht den ſchum̄/ des bluͤtes/ davon an ſích Díe galle/ das haíſ zs bluͦt das mílt ze/ das böſe bluͦt Darnauch/ ſo ſam̄net
ſich das bluͦte/ jn den audern/ zuͦ den níe=
F116-024v,32 ren/ vnd ſýhet darnauch/ därdurch/ vnd wírt zuͦ harn̄e Darnauch/ ſo ſýhet es/ mít klaínen äderlín̄/
als aín ſchwaíſ zs/ ín die blauſe Díe blauſe/ haut zwaý díng/ díe ſý zuͦſamen ge=
F116-025r,01 trucket Als den̄ díe blauſe/ vol wírt So trug=
F116-025r,02 ket ſí die díng/ von aínandˢ/ von dˢ ſchwäre des harn̄es/ vnd gaut den̄/ der harn̄/ von dem menſchē
Darnauch/ ſo trucket ſich díe blä=
F116-025r,03 ſe/ wider t zuͦ/ das der harn̄/ nít all wegen/ von dem menſchen fluͦſſet Díe ſpiſe/ gaut von aínem darm̄
Jn den andˢn Alſo lang/ vnt z ſý díe nature/ von dem menſchen brín̄get/ Hienauch ſtaut geſchriben von allen Adern des
menſchen Ouch ſo wiſſe das diſe nauchge=
F116-025r,04 maulte figure wiſet vnd leret wie man aín iegkliche adern lauſſen ſol vnd wärzuͦ es nût z vnd guͦt iſt
das víndeſt du An jeder Adern ſun̄dˢ=
F116-025r,05 lichen vnd wo du wílt lauſſen das ſuͦche nauch der zal Als das diſe figur vſ zwiſet vnd vſ zge=ſchaíden
iſt/ DEr maíſtˢ Almonſor/ ſprícht/ díe menſchen/ díe da grouſſe/ Ädˢn händ/ vnd Route lûte Díe ſöllend lauſſen/ Zuͦ der
adern Wan̄ ſí händ/ víl bluͦtes/ vnd víl fûchtikaít Wer den Autem vnſenffte zûhet der ſol lauſſen an dem língken arm̄/ zuͦ
der men=
F116-025r,06 ge adern Jſt dír an dˢ rechten ſeíten we/ odˢ an dem libe So ſolt du lauſſen/ díe leberadern An dem
rechten arm̄e Jſt dír we/ an dem rech=
F116-025r,07 ten rugken So lauſ z an der Rugkenadern obertthalbe/ der lennden Von dem lauſſen vnd den Adern
Alhie/ Dv ſolt wíſſen/ das das lauſ z Jnſen/ gröſſer ſol ſín jn dem wínttˢ/ den̄ ín dem Sum̄er/ Ouch lauſ z ín dem Sum̄er An
dem rechten Ar=
F116-025r,08 me Vnd ín dem wínttˢ an dem língken arm̄e/ Jtem díe erſte Adern/ Díe erſte adern/ an dˢ ſtírnē
iſt guͦt gelauſſen/ fûr ougenſchwerͣen/ vnd fûr den grouſſen ſchmert zen/ des houptes/ vnd fûr vnmacht/ vnd der aíntöbig
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hirn̄haut/ vnd dem das houpt/ alle zit we tuͦt/ vnd ouch nít wol ſchlauffen mag/ Díe ander Audern/ Nuͦn mercke/ zwo
Adern/ díe gänd von dem ſchlauff/ an beíden ſeíten/ des houptes Díe ſol man lauſſen/ fûr das geſûchte/ der ören/ vnd
fûr den Fluſ z/ der ougen/ die drýtte/ Jtem zwo adern an dem hín̄dern houpte Díe ſol man lauſſen/ denen/ den das hirn̄
geſpalten iſt/ vnd fûr das Floſ zs/ des hírnes/ vnd fûr alle geſûchte des houptes/ die víerde/ Zwo adern/ vnder der zungen/
díe ſolt du früge lauſſen/ fûr das floſ zs des houptes/ vnd gebreſten/ der zene/ vnd ge=
F116-025r,09 ſchwerͣen/ des hirn̄es/ vnd dˢ kelen/ vnd fûr den huͦſten/ vnd den ſchmacke/ des mun̄des/ die/ v/
Jtem aín adern/ vnder dem kýnne/ díe iſt guͦt ge=
F116-025r,10 lauſſen/ fûr díe geſchwulſt/ der wangen/ vnd den/ díe brûſte/ geſchwollen ſín̄d/ vnd fûr den fluſ z/
dˢ naſen/ vnd fûr díe Ruden/ die/ vj/ Jtem zwo adern/ vnder dem halſ z/ díe ſol man lauſſen/ fûr díe geſchwulſt/ dˢ
kýnnbagken/ vnd fûr v̂bríges röbt zen/ vnd ouch fûr gebreſten des hˢt zen/ víj. Zwo adern/ vnder dem Guͦmen ſínd guͦt
gelauſſen/ fûr díe Bûlen/ des antlûts vnd fûr den grýnd/ des houptes/ vííj/ Die andˢn vff dem Dum̄en/ ſol man lauſſen/
fûr das ge=
F116-025r,11 ſûchte des houptes/ vnd fûr den bluͦtgang/ vnd fûr díe Bûlen/ vnd ander gebreſten/ des houptes/ díe
ix Jtem díe mítteladern/ an baiden armen/ díe ſolt du lauſſen/ zuͦ dem hˢt zen/ vnd zuͦ dˢ lungen vnd zuͦ dem milt ze/ vnd
zuͦ den Níeren/ vnd dem Autem̄ díe x/ Jtem zwo houptadern/ vff jedem Arm̄e/ vnd haíſſendt Cephalíca vnd gänd den
man̄en/ von dem houpt/ vnd ligend/ obnen Jn den armen/ vnd wírt ſí recht geſchlagen/ das iſt guͦt/ fûr díe fûlnûſſe/ des
houptes/ vnd zuͦ dem hˢt zen/ vnd fûr alle zeher/ der ougen/ vnd fûr allen ſchmert zē/ dˢ bruſt/ Díe ſol man ſchlahen vff
ſant Ambroſíus tag Die xí/ Zwo míchel adern/ haíſſend zuͦ latín/ Díe Mediän vnd ligend en mítten/ v̂ber díe arme Wer ſí
recht geſchla=
F116-025r,12 hen kan So machend ſí/ díe wunden haile/ vnd iſt guͦt/ fûr das hˢt zlaid/ vnd brín̄gend den men=
F116-025r,13 ſchen/ zuͦ víl kluͦghaít vnd iſt guͦt/ fûr allen ſchmert zē/ der gelider/ vnd des magen/ dˢ Rýen vnd
der ſeíten/ Díe adern ſol man lauſſen An ſant laurentís tag/ die xíj/ Jtem zwo adern an Jettweder ſeíten/ des armes/ vnd
haíſſend E=
F116-025r,14 patíca vnd wer ſí recht ſchlahen kan/ So iſt ſý guͦt/ fûr alles fûlnûſſen/ vnd ſchmert zē/ dˢ lebern vnd
der Rýen/ vnd des magen/ vnd des mílt zen vnd fûr das flíeſſendt bluͦt/ vſ zs dˢ naſen/ vnd fûr allen gebreſten/ dˢ naſen/
vnd des ſtechents/ an der ſeíten Díe ſol man lauſſen/ ín dem maígen an des hailigen Crût z tag/ xííj/ Díe mílt ze adern haut
den tön/ von dem mílt zen/ vnd von dˢ lungen vnd fûr díe ſûlín/ fûr des hˢt zenſtechen/ vnd fûr díe böſe fûchtikait/ vnd
fûr díe ſchwärde/ des Au=
F116-025r,15 tem̄s/ díe man ſchlahen mag/ wen̄ man wíl/ xíííj/ Jtem zwo ädern/ v̂ber díe lennden/ ſínd guͦt
gelauſſen/ fûr allen gebreſten/ dˢ gemächten/ vnd des ſtaínes Jn dˢ blauſen/ vnd der gailen/ vnd dˢ Níeren vnd fûr die
Bûlen/ vnd díe waſſerſucht/ vnd fûr das geſûchte in dem Rugken xv/ Jtem díe andˢn/ vff dem nabel iſt guͦt gelauſſen/ fûr
das floſ zs/ des buches/ vnd fûr die geſchwulſt/ der gemächte/ vnd fûr das gegícht vnd fûr grým̄en/ vnd fûr den harn̄ſtaín/
xvj/ Aín adern/ vornan/ vff dem zumen/ díe ſol man lauſſen/ fûr das pärleý/ vnd fûr den Rýſenſtaín/ vnd fûr den gezwan̄g/
dˢ gemächte/ vnd ouch fûr díe waſſerſucht xvíj. Aín adern/ vndan an dem zumen/ die ſol man lauſſen/ fûr das grýen/ vnd
fûr die geſchwulſt/ dˢ gemächte/ vnd fûr die waſ z=
F116-025r,16 ſerſucht xvííj Jtem zwo adern/ iettwedern ſeiten der ſchínbaín/ ſínd guͦt gelauſſen/ fûr díe waſſer=
F116-025r,17 ſucht/ ob ſí von der blauſen iſt/ vnd fûr díe zer=
F116-025r,18 ten̄ug/ der adern/ vnd fûr díe maſſelſucht/ da
F116-025r,19 von der menſche/ ſín varb vˢlûret/ díe wirt Jm wider/ xíx/ Jtem zwo adern/ vnder den kníen an
baiden baínen/ díe ſol man lauſſen/ fûr das we/ der därmen/ vnd grým̄en/ des Buches/ vnd fûr geſchwulſt/ der baínen/ xx
Jtem zwo ädˢn obnan/ an den knoden/ vff baiden baínen/ Díe ſolt du lauſſen vff baíden baínen/ fûr díe blauttˢ vnd fûr die
Ruden/ der baínen/ xxj. Jtē zwo adern Jnwendig den waden/ ſínd guͦt gelauſſen fûr díe geſûchte/ vnd fûr ander gebreſten/
des libes/ xxíj/ Jtem zwo ädern/ an baiden enke=
F116-025r,20 lín̄/ ſínd guͦt gelauſſen/ fûr den ſandt/ ín der blauſen/ der von den lennden kompt/ vnd ſundˢ=
F116-025r,21 lichen/ frowen̄ iſt das nût ze/ den/ die da nít ge=
F116-025r,22 raíníget ſínd/ nauch der geburt/ vnd denen díe jre zít/ nít enhänd/ zuͦ rechten zíten/ xxííj/ Jtem zwo
adern/ bý den knoden/ vſſ zwendig/ an baiden baínen/ ſínd aller nût zeſt gelauſſen/ fûr ge=
F116-025r,23 ſûchte/ des rugkes/ der lennden/ der Níeren/ des Jngewaides/ vnd fûr ſchwellen/ vnd fûr ſchwerͣen
der vnnatûrlichen gelidern An frowen/ vnd an mannen/ fûr hín̄dˢnûſſe/ des harn̄es Vnd ſol man díe deſtˢ digker lauſſen/
vnd nít ze víl/ Wen̄ man ouch gelauſſet So ſol man nít ſchl=
F116-025r,24 auffen/ noch kaín arbait thuͦn/ noch ze víl eſſen Man ſol eſſen bröt/ das frýſche ſíge/ vnd frýſche
aíger/ vnd hürn̄e/ vnd díe brüge/ vnd alles/ das/ da lichtˢ döwunge iſt/ xxíííj. Jtem aín adern/ vff der grouſſen zehen/ díe
ſol man lauſ z=
F116-025r,25 ſen/ fûr das floſ zs/ der ougen/ vnd der ougſch=
F116-025r,26 ſchwerͣen/ vnd flegken/ vnd ſchwerͣen/ bý den baí=
F116-025r,27 nen/ vnd fûr den ſtaín/ vnd fûr díe víſſel/ an den ſchínbaín/ vnd wo aín frow jre zít/ nít enhaut/ díe
kom̄endt Jr/ davon/ xxv Zwo ädern/ díe haíſſendt Salſoca díe ſol man nít ſchlahen/ den̄e wer ſí ſchlahet/ dem gaut die
ſele/ lachendt vſ zs xxvj. Jtē zwo adern/ iett=
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F116-025r,28 wedern ſeíten an den klaínen zehen/ ſínd guͦt gelauſſen/ fûr geſûchte/ der lennden/ vnd der blauſen/
vnd der muͦtˢ/ vnd fûr das pärleý vnd fûr andˢ böſe flûſſe/ xxvíj/ Aín adern an dem ende/ des rugken/ die ſol man lauſſen
fûr díe geſûchte/ der lennden/ vnd ſterckendt ouch den rugken/ xxvííj/ Zwo adern/ zwû=
F116-025r,29 ſchen den klaínen vín̄gern/ an baiden hennd② ſínd guͦt gelauſſen/ fûr aín vˢſtoer bruſt/ vnd dafûr/
ſo aíns/ nít gelanget/ ze eſſen/ vnd fûr díe geſûchte/ vnd fûr alle böſe díng des mílt zes Es kom̄e von Rýtten/ oder wovon
es kom̄e/ xxíx/ Aín adern/ vff dem elnbogen/ an baiden armen/ ſolt du lauſſen/ fûr alles geſûchte/ des houptes/ vnd fûr
das floſ zs/ der ougen/ vnd das ge=
F116-025r,30 ſûchte/ dˢ ören/ xxx/ Aín adern/ an dem rechtē Arm̄e/ haíſſet pulmatíca díe ſolt du lauſſen/ fûr den
huͦſten/ vnd fûr alles we/ des hˢt zen/ vnd der lebern/ xxxí/ Zwo adern/ an baiden Arm̄en/ haíſſet díe aín/ díe leberadern/
vnd díe ander/ díe mílt ze
F116-025r,31 adern/ díe ſínd guͦt gelauſſen/ fûr zittˢn/ der armen vnd dˢ hennden/ vnd fûr alle fûlí/ der vnraíníkaít
vnd fûr gebreſten/ der lebern/ vnd des milt zen/ vnd fûr den v̂berlouff/ der gallen/ vff der lebern/ vnd fûr die gillwí/ der
gallen/ vnd fûr díe geſûchte/ des rugkes/ vnd der Rýe/ vnd der ſeíten/ vnd aller gelidern/ vnd v̂brig bl[…]ten/ der naſen/
vnd fûr den Rýtten/ vnd fûr alles zitteren/ ſol man ſí lauſ z=
F116-025r,32 ſen/ ín dem maigen vnd ſínd ouch all zít guͦt/ ín dem Jaure/ ze lauſſen/ xxxíj/ Zwo adern/ an den
wangen/ díe ſol man lauſſen/ fûr díe Ruden/ vnd den grín̄d/ vnd ſchebige/ des antlûts/ vnd bibe=
F116-025v,01 lín/ der ougen/ xxxííj/ Zwo adern/ ín der krûmbí dˢ oren/ díe lauſ zs fûr das bibenden/ vnd fûr das
ſchûtten/ des houptes/ xxxíííj/ Zwo adern/ hín̄dˢ den ören/ díe lauſ zs/ fûr díe blauttˢn/ des antlûts vnd fûr díe geſûchte/
dˢ zenen/ vnd des mun̄des gebreſten/ xxxv Jtē díe adern/ vff dˢ naſen díe ſolt du lauſſen/ fûr das floſ zs/ des houptes vnd dˢ
ougen/ xxxví/ Zwo adern/ ín den wínk=
F116-025v,02 kelen/ dˢ ougen/ nebendt der naſen/ díe ſolt du lauſſen/ fûr den nebel/ der ougen/ vnd fûr das
floſ zs/ der ougen/ Von dem lauſſen mít koͤpffen ín dem Bade/ Alles das lauſſen/ das man tuͦt vſ zwendig/ an dem libe/ mít
köpffen/ das iſt guͦt/ wan man wirt davon nít als krangk Als man von anderm lauſſen tuͦt Man ſol merken/ das víl ſtette
ſín̄d/ an dem libe/ da man díe köpff/ oder híe hörner/ hín ſet zen ſol Als an díe ſtírnen/ fûr den gebreſten/ der ougen/
vnd fûr den ſchwín̄del vnd fûr die ſchwärde/ vnd díe krangkhait/ des houptes/ Man ſet zet ſí ouch/ vndˢ das kýnne/ fûr
die geſchwulſt/ des mun̄des/ vnd des zanflaí=
F116-025v,03 ſches/ vnd fûr den ſchmert zē/ der zene Man ſet zet ſý ouch/ vff díe bruſt/ fûr den ſchmert zen/ dˢ bruſt
vnd des Autem̄s Man ſet zet ſí/ an díe ſtat/ der lebern das díe lebern/ icht brenne/ vnd erſtícke/ vnd dûrre werde/ Man
ſet zet ſí/ an díe ſtat/ des mílt zen Man ſet zet ſí ouch/ an díe ſtatt/ des magen fûr geſchwulſt/ des magen/ vnd wermet ín/
vnd zûcht díe vnraíníkaít/ von Jme Man ſet zet ſý ouch/ vff díe Rýſte/ vnd vff díe han̄d/ fûr allen gebreſten/ des houptes/
vnd dˢ ougen/ vnd dˢ ören/ Man ſet zet ſí en mítten/ vff den rugken/ fûr allen gebreſten/ des rugken/ vnd der ougen Man
ſet zet ſí ouch/ vff díe lennden/ vff díe Arſ zbagken/ fûr díe geſchweren/ vnd fûr die Rûdikait/ vnd fûr díe vigblauttˢn/ vnd
díe v̂brigen vnlutˢkaít/ díe die níeren krenckendt Man ſet zet ſí ouch/ an die dieher/ bý dem gemächte/ fûr allen gebreſtē
des harn̄es/ Man ſet zet ſí ouch/ vff díe enkelen der füſſen/ fûr die Bûlen/ vnd das ſchwín̄dlen des houptes/ vnd das vínſtˢn/
dˢ ougen/ da das dicke bluͦt/ zuͦ zûcht Man ſet zet ſí ouch/ vndˢ dem nabel/ fûr den gebreſten/ des ſtechents/ vnd fûr díe
Bermuͦtˢ/ Man ſol wíſſen/ ee das man díe köpff ſet zet So ſol man den lib/ raínígen Jn dem Bad/ vnd tûnne machen/ vnd
díe füſ z/ bis an díe knýe jn warmen waſſer Baden/ das das bluͦt tûnne werde/ Von dem bluͦt/ lauſſen WEnne du gelauſſet/
vnd wílt du wíſſen/ was gebreſten/ du habeſt So ſolt das bluͦt lauſſen/ kalt werden/ vnd beſich es denne Jſt das bluͦt weíſ z/
vnd hert/ Als aýttˢ So tuͦt Jm díe bruſt we/ vnd dˢ huͦſt/ vnd díe lunge/ vnd iſt vaſt dempffig/ vnd Rýttíg Jſt das bluͦt aber
gel/ odˢ blaích So iſt díe leber böſe/ vnd töwet nít/ vnd díe leber/ iſt vˢſtoet/ vnd díe nate᷑/ iſt vˢjrret/ Schwým̄et das bluͦt/
ín dem waſſer/ vnd iſt des bluͦtes weníg So ſprechend díe maíſtˢ/ das dˢ men=
F116-025v,04 ſche/ gerichtet ſige/ zuͦ dem ſtaín vnd jm díe lenn=
F116-025v,05 den/ vnd die blauſen/ we tünd Jſt aber das bluͦt trucken/ vnd blaw/ vnd rout/ vnder andˢ varben vndˢ
aínandˢ gemänget/ das bezaichnet/ bibunge vnd zítteren/ des hˢt zen Jn dem ſchlauff/ vnd pärli=
F116-025v,06 ſen/ das iſt dˢ ſchlag Jſt das bluͦt grüne/ vnd haut víl waſſers So iſt jm vmb díe bruſt we/ vnd haut
vˢborgen Rýtten Jſt das bluͦt brun odˢ ſchwart z das betûttet hit zige ſûchtíkaít vnd víl krat zents vnd Ruden Jſt das bluͦt
rout vnd ſchöne/ vnd iſt aín weníg waſſers/ dar ob/ das betûttet/ aín geſunde nate᷑ Man ſol ouch das bluͦt beſuͦchen/ vnd
beſenhen/ mít ríſſene/ Alſo/ iſt es zäch/ ſo iſt es böſe/ vnd vˢbrennet vnd Ríttig Jſt das bluͦt alſo digk/ das es nít von der
Adern/ gän wíl/ vnd vndˢ wilen/ kom̄e tropffnet/ von dem Arm̄e/ das betûttet/ das díe fûchtikait/ von dem libe/ vˢgangen
iſt Ettliche menſchen/ händ alſo dûnnes bluͦt/ als waſſer das es nít liberm wíl/ das iſt aín böſes zaichē/ Jſt ouch/ das dem
menſchen/ das bluͦt ſtíncket/ das betût/ das dem menſchē/ díe fûchtíkaít iſt an dem hˢt zen/ vnd das vˢſuͦch alſo Stouſ zs
den víngˢ/ oder aín tuͦch/ darjn/ vnd heb das fûr díe naſen Schmacket es wol das iſt leblichen/ Du ſolt ouch wíſſen/ ob
das bluͦt/ lang odˢ balde geli=
F116-025v,07 bert iſt Jſt es lang vngelibet/ das iſt aín böſes zaichen Es ſige den̄e/ das díe fûchtikait/ odˢ die hit ze
hín̄dre Wen̄ das bluͦt aín wíl geſtaut vnd ſo es rout iſt/ vnd trucken/ vnd nít waſſˢs darvff ſtaut/ das betût/ aín dûrre/ haíſſe
natur Der ſol/ nít víl lauſſen Wen̄ er haut nít víl bluͦtes Jſt aber vff dem bluͦt/ ſo es aín weníg geſtaut/ aín weníg waſſers/
vnd nít víl ſchū=
F116-025v,08 mes/ das betût/ aín geſunde nate᷑/ vnd aínen ge=
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F116-025v,09 ſunden menſchē Jſt das bluͦt ſchwart z/ als aín vnſchlecht/ oder blawe/ odˢ grüne/ das iſt böſe/ vnd
bet[…]ttet/ den Rýtten/ vnd aínen zuͦkûnfftígen ſíechtagen/ Der ſol dígke lauſſen/ vnd ſol v̂ber Negelun vnd gamandría
tríncken/ das raíníget das bluͦt So das bluͦt alſo haíſ zs íſt/ das man den rouch ſicht/ das betût/ aín haíſſe fûchtikait díe es
ín dem libe haut Jſt es kalt/ das betût díe kalt fûchtikaít/ vnd das zûcht ſích zuͦ dˢ vſ zs=
F116-025v,10 ſet zikaít Jſt das bluͦt rout/ mít aínem ſchwart=
F116-025v,11 t zen kraíſ zs/ das betût/ des houptes ſíechtagen Jſt das bluͦt ſchwart zs/ vnd ſchwebet vil waſſˢs darob/
das betût/ das kalt/ vnd díe qͣrtana/ Jſt aber darvndˢ waſſer/ vnd das bluͦt darob/ ſo betût es/ díe waſſerſucht Jſt das bluͦt
mílch=
F116-025v,12 varb rout/ vnd aín weníg waſſˢs darob/ das betûttet/ das dín antlûts ſchöne/ wírt vnd iſt aín guͦt
zaíchen/ der geſunthait/ Wer geſchwíllet von lauſſen Jtem/ der ſol nemen Ruten vnd wermuͦt Cýnamomū ſalt ze/ vnd
gerſten/ ſtouſ zs das vnder aínandˢ vnd ſuͦde das/ ín aíner pfannen/ mach darvſ z aín pflaſtˢ/ vnd lege jm das darvff jm wírt
bas zs Wenn aínem menſchen die adern ſínd zer=
F116-025v,13 howen/ So ním̄ gerſten/ míſt/ vnd ſtargken eſſich/ vnd den zertríbe/ vndˢ aínandˢ/ vnd mache aín
pflaſtˢ/ v̂ber die gehowen̄ adern/ vnd wund② geleit So länd ſich díe adern/ zeſamen/ ſenffte=
F116-025v,14 klichen/ vnd ſchone/ Wenne aíns gelauſſen haut vnd Jme díe adern vff brechendt/ So lege den kern̄e/
von ſant Johanns bröt/ darv̂ber ſo vˢſtaut/ das bluͦt/ zuͦ han̄d/ Das man das bluͦt vˢſtrette zuͦ der adern/ So ním/ das blatt
von aínem wýſſen Reben Sûde es/ mít waſſer vnd lege es/ v̂ber den Arm̄e/ Dem die adern̄ ze kurt z ſínd das er nít wol gän
möge/ So ſtouſ z Rättích/ vnd mýſche ín/ mít guͦtem wín/ ſalbe díe adern/ digke damít/ ſo werden ſý lang/ vnd zerländ
ſich/ Dem der Arm̄e ge=
F116-025v,15 ſchwillet von lauſſen/ Der neme aín brouſem von wíſſem brout/ vnd lege das/ ín aín kalt waſſer/ vnd
bínde es/ den̄/ darv̂ber/ Jdem die mediän adern̄n/ So aínem díe medíän adern/ vff gange/ nauch dem lauſſen So bínde
aín halbe bönen/ darv̂ber/ díe wol gekûwet ſige/ So ainem díe Cephalica geſchwillet von lauſſen/ So ním bömöl/ vnd
waſſer/ vnd net ze darJnne/ aínen vílt ze/ vnd lege das vff díe adern Jn dem wínttˢ/ ſo ſol man es haíſ zs machen/ vnd ín
dem Summer/ ſo ſol man es kalt machen Geſchwíllet aber aínem/ die medíän So ſalbe den arme/ mít rouſ zöle/ vnd leg
darv̂ber/ wolffeskrutt/ vnd Salfaigen ſo wírt dír baſ zs/ Geſchwíllet aber aínem díe Cephalíca So ſolt du ſí begíeſſen/ mít
waſſer/ da Jpſche Jnne geſotten ſige/ vnd mach den̄e aín pflaſtˢ/ darv̂ber/ mít wíſſem melͣ/ vnd mít mílche/ vnd honíge/
das tuͦ zwen tag/ vnd haíſſe den arme/ vff haben vnd ſalbe ín víl vaſt/ vmb vnd vmb/ den lib/ bý den armen/ vnd bý den
ſchulttˢn/ es hílff=
F116-025v,16 fet wol/ Wer vngern lauſſe/ der tríncke von Gamandría drý tage/ es hilffet wol/ Aín Capíttel wíe ſich
der menſche geſund ſölle halten mít dem ſtuͦlgang/ ES ſprícht Auecēna der maíſtˢ Wer ſich geſund wíl halten/ mít dem
ſtuͦlgang/ der ſol díe dínge nût zen/ díe ín ze ſtuͦl machendt gän vnd vaſt brûnulen/ vnd díe Jm ſchwaíſ zs bríngen Vnd nít
díe díng/ díe Jm ſchädlich ſigen Alſo/ das er den lib/ all wegen raíní=
F116-025v,17 gen ſol/ zuͦ rechtˢ zít Vnd welhe díng/ das ſigen/ des frauge aínen wíſen Art zat/ Der dín nate᷑/ vnd
dínen gebreſten/ wol erken̄e Vnd darvmb/ ſo bedarff dˢ menſch/ das er ettwen̄ Bade/ das er ſchwít zendt werde So gaut
von Jm/ víl fûchtíkaít Als ich hie näch wíl ſagen vnd bedarff/ vndˢ wílen/ wol=
F116-025v,18 lauſſents vnd wen̄ guͦt ſige ze lauſſen/ odˢ ſchade/ das wíl ich híenauch/ ouch ſagen Es ſprícht Auecēna
das dˢ menſche enkaín v̂berflûſſíge/ böſe nate᷑/ ſölle bý jm lauſſen belíben/ denne/ wer das waſſer/ lange bý jm treít/ vnd
nít von Jm laut/ vſ zgän dem wírt der Staín ín der blauſen Wer aber wol möchte zuͦ ſtuͦl gän/ vnd es nít entuͦt/ dem kompt/
der ſíechtage/ davon/ das er kom̄e mag ze ſtuͦl gän/ vnd werdend jm wín̄de/ ín dem libe/ vnd böſe v̂bergalle/ vnd wirt
vnluſtig ze eſſendt vnd darvmb So du nícht macht ſchmíſſen So ſolt du ettwas nemen/ das dích lichteklích/ zuͦ ſtuͦl tríbe
Äne ſchaden/ mít aíns Art zats raut/ Aín Capíttel von Críſtíeren ES ſprícht/ dˢ maíſtˢ Almonſor das Crí=
F116-025v,19 ſtíeren aín edle Art zníe ſige/ vnd tríbet víl/ von dem menſchen/ böſer materíen/ vnd ſpr=
F116-025v,20 echendt ouch/ ander maíſtˢ/ das es raíníge/ díe Níeren/ vnd die blauſen/ vnd den magen/ vnd díe
obern gelider/ vnd vˢtribet Coleram/ das iſt díe v̂bergalle Ouch ſprícht Almonſor der maíſtˢ So aín menſche/ díe ſpíſe
nûſſet/ díe ín ze ſtuͦl machet gän/ nauch aín̄s art zats Raut/ díe denn guͦt/ dart zuͦ iſt/ vnd zuͦ rechten zíten das/ das die
obroſt Art zníe iſt/ vnd ſíge aínen menſchen geſundt/ ze behaltende Das ſínd aber/ die lûte/ díe des bedurffendt/ mer den̄
andˢ lûte/ díe da grouſ zs/ vnd vaíſ zt ſín̄d/ vnd díe/ díe da víl vnd ſere ſpíſe/ vnd obſſes eſſend vnd díe weníg louſſendt/ vnd
arbaitendt Es ſpricht Auecēna der maíſtˢ/ das dˢ lufft/ dír nût z vnd guͦt iſt/ der da nít/ vˢmýſchet iſt/ mít kaínem dampffe/
odˢ brunſt/ der von böſen/ odˢ von vil waſſˢs/ vſ z gaut/ oder vff gaut/ Odˢ von böſen lachenen/ oder ſunſt vˢmýſchet iſt/
mít rouch/ oder mít böſem geſchmacke/ vnd der nít entblauſen iſt/ zwüſchendt berg/ vnd muren Jſt aber/ das du den nít
haben macht/ So ſolt du ín machen/ mít guͦten krûttern/ ín dínem huſe/ die wol ſchmeckendt/ vnd díe der=
F116-025v,21 ren/ vnd brennen/ vnd guͦten wín/ meſͣſeklích=
F116-025v,22 en tríncken/ der guͦt iſt/ fûr nebel/ vnd fûr böſen lufft/ vnd ouch ſo der lufft/ dicke iſt/ wen̄ es
regnet/ oder díe waſſer dempffendt Vnd iſt ouch guͦt/ das der menſch/ aín we=
F116-025v,23 níg eſſichs/ ín ſpiſe/ vnd ín trangk/ nûſſet vnd beſundˢ/ ſo der lufft vˢgífftíg iſt/ ín aín=
F116-025v,24 em gemaínen ſterbendt Es iſt nût ze/ den lûten díe da hit zíg/ vnd tûrre ſínd Alſo ſprícht Auecēna
vnd Almonſor Jn aínem gemaínē ſterbend/ das ſí tríncken gerſtenwaſſer/ ouch ſunſt waſſer Wiſſe ouch/ das böſer vnd
dicker lufft Sprícht Auecēna vnd gro=
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F116-025v,25 bes waſſer/ der menſchen ſpíſe/ ín dem libe/ vˢderbet/ vnd dem menſchen/ an ſínem libe/ vnd an
ſínem gemüte/ ſchadendt/ Von Art z=níe Aín Capittel/ DV ſolt mercken das ettlíche menſchen art zníe ſer fûrch=
F116-025v,26 tendt alſo/ das ſí jr nít/ nemen getûrrendt den ſol man ſí geben haímlichen Jn aínem muͦſe ald ín
waſſer/ odˢ wo Jnne es ſíge Es ſínd ouch ettliche menſchē/ díe art zníe zuͦ han̄d vˢlieren/ Den ſol man aín kruſten brouts
brennen/ vff kolen/ vnd díe Jn/ fûr den mun̄d heben/ Vnd ſol jm zuͦ reden Jn manígˢ han̄d wíſe vnd er díe Art zníe
beheppt/ Von dem luffte Aín Capíttel wíe der vnsˢ nate᷑ vnd kraffte vffenthaltet vnd ſterket DAs mergke/ das vnder allen
den díngen/ die vnſern líbe nerten/ das nût zeſt iſt/ das ſchädlicher ſíge/ vnd ee/ vnsˢ nature/ ver=
F116-025v,27 wan̄dlet/ denne der luffte/ Wan wir den lufft ſtätteklichen/ mít dem mun̄de/ vnd mit den naſ zlochˢ/
ziehendt/ ín díe lungen/ vnd ín das hˢt ze/ vnd ín die adern̄/ díe darJnn gänd/ vnd wírt der lufft/ mít den leblíchen gaíſtē
des bluͦtes jn gemýſchet Wän warvmb/ Jſt der lufft guͦt So erfröwet er/ díe naturen Jſt er böſe So machet er ſí ſchwäre/
vnd tru=
F116-025v,28 ríg Der guͦte lufft/ iſt ouch dem ſýn̄e guͦt/ wan alles das wercke/ vnsˢ ſýn̄e was ſích alſo/ zuͦ begriffende
zûcht/ vnd zuͦ frölíchaít das wírt ee/ vnd völleklichˢ/ zuͦ braucht Jn guͦtem ſchönem/ frölichem luffte/ den̄e ín truͦ=
F116-025v,29 bem/ ſchwärem luffte Nun merck Galie=
F116-025v,30 nus ſprícht Es iſt nít allaín offembär von natûrlichˢ lere/ der maiſtˢ wír ſen=
F116-025v,31 hend es/ von täglichˢ erwíſunge/ das da trübunge/ vnd grobikait/ ſchwäres lufftes vnſˢn ſýnnen/ vnd
vnſˢn muͦt/ beſchwärendt vnd vnsˢ frölichait/ betrübt/ vnd was das men=
F116-025v,32 ſche/ tuͦn ſol/ das Jm das nít/ als wol ze ſýn̄e iſt/ ín trübem/ vnd ſchwärem luffte Als wäre der lufft/
ſchöne/ vnd lutˢ/ Aín Capittel von den vier wýnnden vnd jr krafft wie ſí vnsˢ nature vnd leben vff enthaltendt ín díſem zít
DA mercke/ von den naturen/ der wínnde alſo Der erſt wínn̄dt haíſſet Oſtner wýn̄dt/ der kom̄et von Oríent da dˢ Son̄e
vff gaut/ vnd der iſt haíſ zs/ vnd” ſchöne” gern/ vnd iſt doch kalt der ſelb haut Jettweder ſeíten aínen wínn̄d Díe ſelben
wýnndt/ ſínd geſund vnd guͦt/ vnd vˢenndrendt/ vnſˢn lib nít/ da
F116-026r,01 von icht ze achtende iſt/ odˢ ſíge Der ander wínnd haíſſet Auſtˢ Der wín̄d/ iſt kalt/ vnd fûchte Der
haut ouch iettweder ſeíten/ aínen wýn̄d/ díe ſínd kalt/ vnd fûchte Der gaut durch díe wüſten Rum̄elý/ vnd durch díe
lan̄de/ díe warm̄e/ vnd fûchte ſínd/ Der wín̄d tuͦt vnsˢ naturē/ ſere we wan er machet víl ſchwaíſſes/ vnd tuͦt dem houpt
we/ vnd was an vnſˢm libe iſt/ das vˢwírret er/ vnd tuͦt kaín guͦt/ wan er machet zuͦ ſtuͦl gän Der drýt wín̄d/ haíſſet weſtˢn
wín̄d/ der kom̄et dahar/ do dˢ Son̄e níder gaut Der haut ouch iettweder ſeiten/ aínen wín̄d Der iſt haíſ zs/ vnd fûchte/ von
ſíner naturē/ vnd iſt doch allwe=
F116-026r,02 gen/ bý vns warm̄/ das maíntt nít andˢs wan das er durch warm̄e lan̄d gaut/ vnd tuͦt ouch vnsˢ naturē/
nít we/ davon icht ze ach=
F116-026r,03 tendt iſt Der vierde wín̄d/ dˢ haíſſet Nort=
F116-026r,04 wín̄d der kompt/ vſ zs Nortwegen lann̄d② Der iſt kalt/ vnd trucken der haut ouch iettweder ſeíten/
aínen wín̄d/ díe kom̄end/ vſ z kalten lan̄d② vnd durch kalte lan̄d/ vnd durch gebirget lan̄dt/ vnd tuͦnd víl guͦtes/ vnd v̂bels/
Er tuͦt guͦts/ wen̄e er ſtargk machet/ alle vnſre lipliche krafft Er tuͦt ouch v̂bels/ wen̄e er machet/ den huͦſten/ vnd das
Floſ z/ vnd tuͦt al=
F116-026r,05 ten lûten we/ vnd machet enge/ vmbe díe bruſt Vnd alſo/ wen̄e díe wín̄d kom̄endt der mag ſích der
mag ſich darnauch halten warm̄/ das iſt nût ze/ das man ſí erken̄e/ vnd nauch regníerunge halten/ Von dem zuͦ vallen
des ſýnnes vnd des muͦtes/ NVn gaut Aín Capíttel an/ von den zuͦ vällen/ des muͦtes/ vnd des ſȳnnen/ da maínt er vnsˢ
vˢnunfft/ Vnd wíl ſagen/ wíe vns zorn̄/ vnd liden/ des ſýnnes ſere híndret/ vnd enteret/ vnd zuͦ ſûchten bríngendt/ vnd
hín̄=
F116-026r,06 dert/ die werck/ des ſýnnes Vnd darvmb/ was ſchadber iſt als zorn̄/ vnd truríkaít/ das ſol man míden/
mít vliſſe Warvmb/ Zor=
F116-026r,07 ne/ v̂berhit zíget/ alle díe gelider/ des libes von der hít ze vnd bewegunge/ des hˢt zen/ vnd geſchendet/
alle wergke/ der beſchaidenhaít Vnd darvmb/ was von ſýnnen/ edel iſt/ das ſol ſich hüten/ vor den ſachen/ díe zorn̄e vnd
truren brín̄gendt Es ſige den̄/ das man es von rechtes wegen/ zûrnen muͦſ z Als ſo man vnrecht díng ſicht/ odˢ höret/ Es
iſt ouch ze wíſſende/ was truríkaít tuͦt/ vnd ſchaffet Truren vnd vngemüte/ derret den lib/ vnd keltet ín Vnd darvmb/
machet es mager/ vnd derret/ von kaltˢ ſachen wegē vnd zwín̄get/ das hert ze/ zuͦſamen/ vnd vínſtret vnd machet ſchwäre/
vnd die leblichen gaíſte/ ín dem bluͦte/ vnd ín der naturē/ vnd machet díe ſýnne grob/ vnd machet den menſchen/ vˢzagt/
vnd vnbeſýnnē/ guͦte díng/ ze volbríngen/ vnd ze be=
F116-026r,08 gríffende Vnd darvmb So iſt truren/ ze midendt Als vˢre man es/ von widerwärtikaít/ gelauſſen mag
Wer aber mít víl ſorgen/ vnd bekûmbˢ=
F116-026r,09 n[…]ſſe/ vndˢzogen iſt/ der ſol digk fröde/ vnd tröſt ſuͦchen/ das es díe nature erliden mûge Alſo/
das man erbˢn/ frölichen díngen/ vnd trouſtnûſſe/ díe krafft/ vnd díe ſínn̄e/ mûge wídˢbríngen Ouch mercke/ mít allem
vlíſſe So man geeſſen haut das man icht ſít ze/ gegen krefftígem fûre/ odˢ ín v̂berhaíſſer ſtuben Warvmb/ krangk menſchē
werdend bald jr krefften beroubet/ ín grouſſer hít ze vnd werdendt vnmächtig Aín mergklich=
F116-026r,10 es/ redliches wort/ ſprícht Auecēna Das ních=
F116-026r,11 tes ſige/ ín der welte/ das als ſere gewûnſchet werde/ vnd begeret/ von denen/ díe in dˢ welte ſínd Als
geſunthait Denne wen̄ wír geſunt=
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F116-026r,12 haít/ nít enhänd So fröwet vns/ weder guͦt/ noch kunſt/ noch frûnde/ noch dehaínerlaý wol=
F116-026r,13 n[…]ſte/ dirre welte/ Vnd ſo man geſundt iſt/ So gedengkt man/ kaínes dínges ným̄er/ den̄e wíe
man díſ z gegenwûrtígen geſunthaít vˢtríbe Also das níemandt ſín̄s muͦtwilles/ nít lauſſet/ durch geſunthait wíllen Vnd
wär doch beſſer/ das man/ díe kûnfftigen geſunthaít be=
F116-026r,14 hielte Wen̄ man kan/ díe vˢlornen geſunthaít Jn langer zít/ nícht wíder bríngen/ díe/ díe ín vikaít
vˢtríben iſt Vnd damít aín ennde/ Der Allmächtíg got vnsˢ hˢre Jheſus xps⑩ vns Jn ſín ewig Rích/ wíſe/ vnd ſennde/
Amen Von zwaín guͦten puluern̄ wíe man díe machen vnd nût zen sol/ Allhie/ Jtem díſ z puluer trucknet/ vnd machet
töwig vnd brínget ſenffteklichen/ den harn̄ Nün des erſten wíſſes Jngbers. ííȷ́. lot Borrethſt
F116-026r,15 bluͦmen. ííȷ́. lot Enís. ȷ́. lot/ kûmích. ȷ́. lot petˢ=
F116-026r,16 língſamen. ȷ́. lot Venchelſamen. íȷ́. lot Cret z=
F116-026r,17 zenn̄e. ȷ́. lot Salvaigen. ȷ́. lot Díſ z ſtouſ z zuͦ
F116-026r,18 ſamen/ vnd mache aín puluer/ vnd iſſe das vff brout/ oder ín díner ſpíſe/ Aín ander puluer iſt guͦt fûr
geſchwerͣe ín dem libe vnd hilffet der bruſt/ Ním aín halb pfun̄d de Bolo Armeno/ das víndeſt du/ ín den Aentegken/ vnd
iſt ge=
F116-026r,19 ſchaffen als Rout erden/ vnd zwaý. lot zím̄=
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